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Notrufe
Notruf/Polizei..................................................................... 110
Feuerwehr/Rettungsdienst (europäische Notrufnummer)...... 112 
ADAC-Notruf Karlsruhe........................................0721/816666
(täglich von 8.00 bis 20.00 Uhr)
Polizeiposten Weingarten................................................2347
Polizeirevier Karlsruhe-Waldstadt.................... 0721/96718-0
(Überfall / Verkehrsunfall)

Ärztliche Notfalldienste
Rettungsleitstelle Karlsruhe (Krankentransport)..............19222
DRK - Vermittlung Zahnärztlicher  Notdienst  
(an allen Wochenenden und Feiertagen) ..................01806112112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Allgemeiner Notfalldienst: 116117
Augenärztlicher Notfalldienst:: 01806/072500
Notfallpraxis Karlsruhe (Erwachsene)
neuer Standort: Städtisches Klinikum Karlsruhe, Franz-Lust-Str. 31 
(gegenüber Haltestelle Knielinger Allee) 76185 Karlsruhe  
Samstag, Sonntag und an Feiertagen 8 - 22 Uhr, 
Montag, Dienstag, Donnerstag 19 - 22 Uhr, 
Mittwoch 13 -22 Uhr, Freitag 16 - 22 Uhr
Kinder- und Jugend-Notfallpraxis Karlsruhe
Knielinger Allee 101, 76133 Karlsruhe; 
Montag, Dienstag, Donnerstag 19 - 22 Uhr, Mittwoch 13 - 22 Uhr, 
Freitag 17 - 22 Uhr, Samstag, Sonntag und an Feiertagen 8 - 22 Uhr.  
Rufnummer des kinderärztlichen Notfalldienstes:01806/072100.
Notfallpraxis Bretten
an der Rechbergklinik, Virchowstr. 15, 75015 Bretten, 
Samstag, Sonntag, Feiertag 8 - 23 Uhr, 
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 19 - 23 Uhr 
Mittwoch 13 - 23 Uhr.
Notfallpraxis Bruchsal
Fürst-von-Stirum-Klinik Bruchsal, Gutleutstraße 1-14
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 19 bis 24 Uhr
Mittwoch von 13 bis 24 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag von 10 bis 24 Uhr

Apothekenbereitschaftsdienst
Dienstbereite Apotheken: 
Nacht- und Wochenenddienst
von Samstag, 24.03.2018 bis Freitag, 30.03.2018
Samstag, 24.03.: Blumen-Apotheke, Hauptstr. 109, Blankenloch, 
Tel. 07244/93493
Sonntag, 25.03.: Altenbürg-Apotheke, Bahnhofstr. 6, Karlsdorf, 
Tel. 07251/948190
Montag, 26.03.: Stutensee-Apotheke, Hauptstr. 216 a, Blankenloch, 
Tel. 07244/91670
Dienstag, 27.03.: Central-Apotheke, Bahnhofstr. 3, Bruchsal, 
Tel. 07251/17480
Mittwoch, 28.03.: Via-Apotheke, Berliner Allee 42, Friedrichstal, 
Tel. 07249/9131390
Donnerstag, 29.03.: Bahnhof-Apotheke, Bahnhofstr. 125, Weingarten, 
Tel. 07244/704140
Freitag, 30.03.: Damian-Apotheke, Schönbornstr. 15, Bruchsal, 
Tel. 07251/2228
Mittwochnachmittag: Via-Apotheke, Kanalstr. 39, Weingarten, 
Tel. 07244/70770 und Bahnhof-Apotheke,
Bahnhofstr. 125, Weingarten, Tel. 07244/704140
Weitere notdienstbereite Apotheken in der Umgebung von Wein-
garten können auch im Internet unter dem Apotheken-Notdienst-
portal der Landesapothekenkammer Baden-Württemberg unter 
www.lak-bw.de/ abgerufen werden.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Städtisches Klinikum Karlsruhe, Mund-, 
Kiefer-, Gesichtschirurgie, Moltkestr. 120,
76133 Karlsruhe, Tel. 0721/9744233
täglich von 20:00 Uhr bis 08.00 Uhr des Folgetages sowie
samstags, sonn- und feiertags von 08.00 Uhr bis 20.00 Uhr

Tierärztlicher Notfalldienst
Tierärztlicher Notdienst an Wochenenden und an Feierta-
gen für Karlsruhe und Umgebung: 
Zentrale Rufnummer Tel. 0721/495566 (automatische Ansage).

Soziale Dienste
Kirchliche Sozialstation Stutensee-Weingarten e.V.
Ambulante Alten- und Krankenpflege, Familienpflege, Wundbe-
ratung: Betreuungs- und Angehörigengruppen, Schulungen und 
Anleitung (Termine nach Vereinbarung) 
Zentrale: Bahnhofstr. 11, 76297 Stutensee, (07244/94111), 
Pflegeberatung und -organisation, Tel. 07244-94111
Pflegeüberleitung Krankenhaus, Tel. 016096652010
Pflegenotruf (24 Stunden), Tel. 01727210078
Sozialpsychiatrischer Dienst, 
mit verschiedenen Gruppenangeboten Stutensee, 
Bahnhofstr. 24, 76297 Stutensee-Blankenloch, Tel .07252/58690 -0, 
E-Mail: stutensee@diakonie-laka.de, Termine oder Hausbesuche
nach Vereinbarung
Offene Sprechstunde der Psychologischen Beratungsstelle
Jeweils am 4. Dienstag eines Monats zwischen 15:00 und 17.00 Uhr
Ort: Familienzentrum „Allerdings“, Bahnhofstraße 3, Weingarten
Ansprechpartner: Frau Wüst, Frau Klöffer, Tel. 0721/936-67050
Mail: pb.karlsruhe@landratsamt-karlsruhe
www.landkreis-karlsruhe.de 
APL-Pflegeservice, Pflege-Hotline, 0175-8066219
rund um die Uhr, auch sonn- und feiertags
SenioAKTIV mobile Pflege GmbH, Tel. 07244 / 74 11 189
Grund- und Behandlungspflege, Palliativpflege sowie kostenlose Bera-
tung Angehöriger, Ansprechpartner: Herr Ruppelt oder Herr Rebholz
Telefonseelsorge, 0800-111 0 111
rund um die Uhr, kostenfrei 0800-111 0 222
AWO-Sozialstation Weingarten
Blumenstr. 9 in der „Unteren Mühle“
Betreutes Wohnen mit Service, ambul. Alten- und Krankenpflege, 
Tagesbetreuung f. vergessl. und altersdemente Menschen, Pflegebe-
ratung, hauswirtschaftl. Hilfen, Essen auf Rädern, Tel. 07244-70540, 
Pflegedienstleitung Frau Gessler, mobil: 0162/2511212
DRK Bereitschaftsdienst für alle Belange innerhalb des Aufgabenbe-
reichs (rund um die Uhr) Tel. 0800 1000 178
Ein Angehöriger wird plötzlich aus der Klinik entlassen, oder ein Ange-
höriger wird stationär eingewiesen und der Ehepartner bleibt alleine 
zuhause - Sie brauchen kurzfristig einen Hausnotruf oder Mobilruf - Sie 
benötigen Informationen über die Aufschaltung von Rauchmeldern - 
Nutzung  Menü-Service oder andere Fragen.
Bürger helfen Bürgern e.V. Bürgergenossenschaft Weingarten
Tel. Anfragen unter 0176 435 140 43 
oder info@buergergenossenschaft-weingarten.de
Krankentransporte Knoll, Tel. 07244/6098989
Fachstelle Sucht bwlv Bruchsal
Hildastr. 1, 76646 Bruchsal, Tel. 07251 9323840
E-Mail: fs-bruchsal@bw-lv.de
Öffnungszeiten: Mo.   9 Uhr - 12 Uhr und 14 Uhr - 18 Uhr; Di.     9 Uhr - 12 
Uhr und  14 Uhr - 16:30 Uhr; Mi.    14 Uhr - 16:30 Uhr; Do.   9 Uhr - 13 Uhr 
und 14 Uhr - 16:30 Uhr; Fr.     9 Uhr - 12 Uhr; Gesprächstermine nach tele-
fonischer Vereinbarung, außer: offene Sprechstunde Drogen: Mo. 15:30 
- 18 Uhr und Do. 10  - 13 Uhr.
Soziale Dienste
Hospiz- und Palliativzentrum „ Arista“, Pforzheimer Str. 33a-C,
76275 Ettlingen, Telefon 072439454-277 / Fax 072439454-266
Hospiz Telefon Arista
Zusätzlich zu den Diensten vor Ort bieten wir eine jederzeit erreichbare, 
kostenfreie, neutrale Beratung und Information zu allen hospizlichen 
und palliativen Angeboten in der Region Karlsruhe.
Telefonnummer 07243 – 9454277, info@hospiz-telefon.de – www.hospiz-telefon.de
Frauenhäuser im Landkreis Karlsruhe „Geschütztes Wohnen“ 
Telefon 07251 - 71 30 324 
Beratungsstelle „Libelle“ für Menschen, 
die Häusliche Gewalt erleben 
Telefon 07251 - 71 30 323 , Prinz-Wilhelm-Straße 3, Bruchsal

Schuldnerberatung Landratsamt Karlsruhe 
Schulden? Wir beraten Sie kostenfrei 
Telefon: 0721/936-66190 
E-Mail: schuldnerberatung@landratsamt-karlsruhe.de

Störungen
Strom: 0800/3629477
Netzdefekt Straßenbeleuchtung: 0171/3011416
Gas: 0180/2056229
Kabelfernsehnetz rund um die Uhr: 0180/6888150
Wassermeister: 0171/7732181 - nur in Notfällen!
Bauhofleiter: 0171/3011416 - nur in Notfällen!
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Herzlichen Glückwunsch:
zum 90. Geburtstag Wilma Haas

Am Montag feierte Wilma Haas aus der Kirchbergstraße ihren 90. Geburtstag. Bürgermeister 
Eric Bänziger gratulierte der Jubilarin persönlich und überbrachte die Glückwünsche des 
Ministerpräsidenten.
Wilma Haas war 21 Jahre lang Schriftführerin des Schützenvereins und über 40 Jahre lang 
bei Jubiläumsveranstaltungen sowie beim Wein- und Straßenfest mit großem Engagement 
und hoher Loyalität in der Vorstandschaft aktiv. Selbst bei Arbeitseinsätzen am Gelände des 
Schützenvereins war sie in der Männerwelt aktiv mit dabei. Als Luftgewehrschützin startete 
Wilma Haas bei Vereins- und
Kreismeisterschaften, wurde Kreismeisterin in der Damen- und Seniorenklasse. Sie war 
dreimal Vereinsschützenkönigin sowie Kreisschützenkönigin des Sportschützenvereins 
Bruchsal. Wilma Haas ist Ehrenmitglied im Schützenverein Weingarten und wurde für ihr 
großes Engagement mit der Landesehrennadel ausgezeichnet.

Spektakulärer Aufzug des Aufzugsschachts
Nur ein Nadelöhr wäre enger gewesen. Gerade mal 50 Zentimeter 
rechts und links hatte der Kranführer Spielraum, um am Samstag-
vormittag den gläsernen Aufzugschacht in das aufgestellte Gerüst 
an der Rückseite des Weingartner Rathauses einzufädeln. „Zum 
Glück ist es heute windstill“, sagte Frank Lautenschläger, Inhaber 
der mit der Planung und Durchführung des Projekts „Aufzug für 
ein barrierefreies Rathaus“ beauftragten Firma. „Allerdings herr-
schen da oben jedoch ganz andere Windverhältnisse“ fügt er hinzu. 
„Da oben“ bedeutet die Spitze des auf 60 Meter ausfahrbaren Arms. 
Ganz so viel sei nicht nötig, aber 35 Meter seien schon erforder-
lich, um den sechs Tonnen schweren und 14 Meter hohen gläser-
nen Kasten sicher über das Dach des Rathausgebäudes zu hieven, 
meinte er. Das Gebäude schätzt er auf mindestens 15 Meter Höhe, 
dazu fünf Meter Sicherheitsabstand. Der Fahrstuhl erschließt drei 
Stockwerke, die Bauweise aus Glas und Edelstahl hat der Gemeinde-
rat beschlossen und mit dem Denkmalschutz abgestimmt. In einer 
Stunden dauernden Aktion, während der die Bundesstraße gesperrt 
war, wurde das Teil mit einem Tieflader hergebracht, an den Haken 
angehängt und dann Meter um Meter hochgezogen.

von der Vorderseite aus gesehen hievt der Kran den Schacht über das Rathausdach. Dazu wur-
de die B 3 am Samstagvormittag mehrere Stunden gesperrt

auf der Rückseite des Rathauses hatte der Kranführer nur 50 Zentimeter rechts und
links Spielraum, um in das Gerüst einzufädeln

Diese Woche in Weingarten
22.03.: Schadstoffsammlung / Festplatz / Ringstraße / 14:40 Uhr - 16:10 Uhr

24.03.: Gemeinde-Bibliothek / Rathausplatz 4 / Buchcafé / 15:00 Uhr - 16:30 Uhr
25.03.: Musikverein / 50. Frühjahrskonzert / Walzbachhalle / 18 Uhr
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Leistungsstark und erfolgreich:
118 Sportler wurden von der Gemeinde geehrt

Mit einem ansprechenden, teilweise spektakulären  und zum The-
ma des Tages passenden Showprogramm schuf die Gemeinde 
Weingarten einen tollen Rahmen, um ihre leistungsstarken und 
verdienten Sportler zu ehren. 118 Auszeichnungen habe er an Men-
schen zu vergeben, die durch ihren Sport den Namen „Weingar-
ten“ weit über seine Grenzen hinaus getragen hätten, sagte Bür-
germeister Eric Bänziger. Jedoch nicht nur die Sportler selbst soll-
ten geehrt werden, sondern auch den Trainern gebühre Dank und 
Anerkennung sowie dem Betreuerstab, den Eltern und der Vor-
standschaft der Vereine, die durch ihre organisatorische Unter-
stützung solche Leistungen erst ermöglichten. Vereine seien ge-
sellschaftliche Institutionen, die Jugendlichen Stabilität und ein 
Übungsfeld für soziale Regeln böten. Die beiden Moderatoren Ger-
hard Lampert und Claudia Geißler-Spohrer zeigten sich sehr gut 
vorbereitet und führten humorvoll, kurzweilig und zügig durch 
den Abend. Im Mittelpunkt standen natürlich die vorzunehmen-
den Ehrungen, jeweils flankiert durch die Weinhoheiten Laura 
und Paula. Ein Meister seines Fachs ist der stylische Rollschuh- 
und Rola-Rola- Akrobat „TJ Wheels“. Mit Rollerblades in der Half-
pipe zeigte der Berliner eine Präzisionsakrobatik vom Feinsten. 
Balancieren und Jonglieren zugleich, dabei mit dem Publikum zu 
sprechen und das Ganze locker und wie selbstverständlich darzu-
bieten, war eine Kunst, die er meisterhaft beherrschte, witzig und 
ästhetisch hinreißend. Nicht unerheblichen Anteil am gesam-
ten Showprogramm kam der professionellen Beleuchtung zu, die 
Joshua Wenglein von der „Weingartener Theaterkiste“ inszenier-
te. Die Breakdancegruppe „Experience Crew“ aus Bruchsal zeig-
te, zwar mit kleinerer Personenzahl aber in nicht minderer Qua-
lität, ihren Hochleistungssport. Kraftvoll und dynamisch wie eine 
Lokomotive, beweglich und gelenkig wie eine Schlange entlock-
ten die Akteure ihrem Publikum immer neue Ausrufe des Erstau-
nens. Die Dritten im Bunde waren drei junge Mitglieder eines neu-
en Karatevereins in Weingarten, dem Shotokan-Karate Dojo Sentei 
e.V. Unter dem Titel „Wind in den Weiden“ zeigten Jasin, Theresa 
und Chiara, die alle bereits mehrere Wettkämpfe siegreich gestal-
tet hatten, anspruchsvolle Elemente ihrer Angriffs- und Verteidi-
gungskunst. Leon Winheim und Jan Schneider sind zwei gut ein-
gespielte junge Musiker, die mit groovigem Gitarrensound und Ge-
sang den Abend sehr wohlklingend abrundeten. 

Träger der Gold- und Silberteller sowie der Medaillen
Luisa Niemesch ist die erfolgreichste Ringerin der Region. Sie er-
reichte den fünften Platz bei der Weltmeisterschaft, den dritten 
bei der Europa- und den Titel bei der Deutschen Meisterschaft 
und wurde für diese Erfolge bei der Sportlerehrung der Gemein-
de Weingarten mit einem Goldteller ausgezeichnet. Dieselbe Aus-
zeichnung erhielten Ionut Panait (Griechisch-römisch) und Alex-
andru Chirtoaca (Freistil) für das Erringen der Deutschen 
Mannschaftsmeisterschaft. Triathlet Sven Egolf kam beim 
Iron Man auf Platz 89 seiner Altersklasse und bei der Euro-
pameisterschaft auf Platz 14. Nic Krzyzanowski wurde Deut-
scher Meister im Jahn-Sechs-Kampf. Beide erhielten eben-
so einen Goldteller. Mit einem Ehrenteller in Silber ausge-
zeichnet wurden: Der Ringer Eric Ritter für den zehnten 
Platz bei der Deutschen Meisterschaft, der Tischtennisspie-
ler Holger Knebel für der in der Deutschen Amateurmeister 
den zweiten Platz im Doppel und den dritten im Einzel er-
reichte, der Geflügelzüchter Norbert Kuhnle für die Süd-
deutsche Meisterschaft, die Landesmeisterin im Halbma-
rathon Melina Wolf, der Badische Meister im Jahnneun-
kampf Gerrit Enderle und der Master in Taekwondo Mi-
chael Scherer. Für Zweit- und Drittplatzierungen bei den 
Landesmeisterschaften wurden die Ringer David Hirsch 
und Janosch Höfling, die Jahnneunkämpferinnen Sara 
und Lena Lautenschläger und die Schützen Manfred Rüs-

sel und Angelika Knoll mit der Sportlermedaille in Silber ausge-
zeichnet. Die Bronzemedaille erhielten die Teakwondo-Kämp-
fer Melissa Meyritz, Arian Ragg und Markus Schmiel und In-
grid Geggus. Bronzemedaillen für den Titel Bezirksmeister gab 
es für die Schwimmer Merlin Thiemann, Michelle Klatt und Ni-
klas Meinzinger und für die Tischtennisdamen und –herren Caro-
lin Haug, Sibylle Müller, Pascal Gesell und Fabian Elxnath. Die A-
Jugendmannschaft der Fußballvereinigung wurde für ihren Auf-
stieg in die Landesliga mit Bronzemedaillen ausgezeichnet. Eben-
falls Bronze ging an Gustl Böhm, Verena Hartmann, Simone Gar-
cia Montes, Sabrina Augustat, Roland Lehnert und Jakob Geiger 
vom Schützenverein Weingarten sowie an dessen Bogenschüt-
zen und an die Kleinkalibermannschaft mit Horst Schrader, Sil-
vester Garcia Montes, Jürgen Langendörfer und Martin Müller für 
den Sieg in der Kreismeisterschaft. Über denselben Erfolg durf-
te sich der Geflügelzüchter Viktor Maier freuen. Mit Jugendme-
daillen in Silber wurden Erst- bis Drittplatzierte bei Deutschen 
und regionalen Meisterschaften geehrt: die Tänzerinnen Sami-
ra Salzseiler und Denise Baier, der Golfer Maximilian Wörner und 
die Trampolinspringer Mara Kirrstetter und Paul Jackisch. Vom 
TSV Weingarten erreichten die Mannschaften „Die Geparden“ 
und „Die kleinen Bestien“ den zweiten und dritten Platz der Ba-
dischen Meisterschaften, dasselbe erreichten Noa Zaradink und 
Lukas Oberacker im Jahnkampf. Zweite und dritte Landesmei-
ster wurden die Ringer Laurenz Hilvering, Ali Beshtoew und Max 
Heinzelbecker sowie die Judoka Christin Wolz und die Dressurrei-
terin Tanja Kappler. Verschiedene Platzierungen bei den regiona-
len Meisterschaften erreichten im Tischtennis Samira Apfel, Co-
lin Kestler und Levi Herbster, im Kunstturnen Isabella Baier und 
die Kunstturn-Jugendmannschaft sowie der Geflügelzüchter Pa-
trick Maier. Alle wurden mit einer Bronzemedaille ausgezeich-
net. Mit auf die Bühne gerufen wurden auch die Trainerinnen und 
Trainer: Meike Dohna, Julia Walschburger, Beate Smoljanac, Ta-
mara Schwarz, Jessica Kaiser, Katrin Burger, Claudia Janzer, Hans-
Peter Armbrust, Klaus Bock, Diana Kindler, Antje Ziegelmeyer, Su-
sanne Becker, Alexander Braun, Andreas Machauer, Michael Sche-
rer, Matthias Kienzler, Jakob Geiger, 
Ellen Weida, Karlheinz Weida, 
Jürgen Häcker, Timo Münzing, 
Frank Heinzelbecker, Katja Schmeisser, 
Yvonne Spohrer, Jenny Russel, Saskia 
Maurer, Lena, Sara und Frank 
Lautenschläger,  Andreas Laub,  
Claudia Enderle, Günther Scheefer, 
Katja Eckhard, Jeremy Taylor,  
Sebastian Otten und Teresa Solveig 
Özkaraman.
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Aus dem Gemeinderat

LED-Straßenbeleuchtung bringt enorme Einsparungen
Bürgermeister Eric Bänziger informierte den Gemeinderat, die Gemeinde 
Weingarten habe ein Zertifikat erhalten, dass die nahezu komplett vollzo-
gene Umstellung auf LED-Straßenbeleuchtung der Umwelt jährliche 21 
Tonnen CO2 einspare und den Gemeindefinanzen jährlich 100.000 Euro 
Stromkosten.

Stadtradeln – wer radelt mit?
Auch in diesem Jahr startet das Land Baden-Württemberg wieder seine 
Kampagne „Stadtradeln“ für mehr Radeln zugunsten von Lebensqualität, 
Klimaschutz und Radverkehrförderung. Beim „Stadtradeln“ können Teams 
in angemeldeten Kommunen drei Wochen lang zwischen Mai und Sep-
tember Strecke machen. Es geht darum, die Bevölkerung zu sensibilisieren, 
das Rad vermehrt im Alltag einzusetzen als umweltfreundliche Alternative 
zum Pkw. Anmeldungen gibt es im Landratsamt oder unter www.stadtra-
deln.de. Wer seine gefahrenen Kilometer für seine Kommune eingibt, er-
möglicht der Gemeinde die Teilnahme an einem Ranking.

Notfall- und Krisenmanagement in der Kommune
Hochwasser, Amok, verheerende Stürme, Terroranschläge, ein flächende-
ckender langanhaltender Stromausfall: Gefahren, die nicht von der Hand 
zu weisen sind, können eine Kommune treffen. Darauf sollte sie vorbereitet 
sein. Laut Gesetz ist eine Gemeinde verpflichtet, die Grundversorgung ihrer 
Bürger zu gewährleisten und entsprechende Einsatzpläne auszuarbeiten. 
Vor diesem Hintergrund hatte die CDU-Fraktion im Oktober vergangenen 
Jahres den Antrag gestellt, den Krisenmanager des regionalen Stromversor-
gers EnBW, Necdet Güngör, in eine Gemeinderatssitzung einzuladen. Der 
Experte solle die Gemeinde beraten, was im Ernstfall zu tun sei. Am Ende 
seines Vortrags sah sich Gerhard Fritscher (CDU) enttäuscht. Güngör habe 
einen ganz allgemeinen Vortrag gehalten und nicht wie erwartet, für Wein-
garten spezifische Szenarien angesprochen. Den Input müsse jede Kommu-
ne selbst leisten, entgegnete dieser. Er leiste nur Hilfe zur Selbsthilfe. Im Kern 
laufe jedes vorbereitende Krisenmanagement nach „Kernprozessen“ ab: 
Am Anfang stehe eine Analyse der Gefahrenpotenziale und Bewertung der 
Schwachstellen. Daraus werde ein Konzept abgeleitet und eine Infrastruk-
tur aufgebaut. Ein Krisenstab müsse eingerichtet werden, dessen Aufgaben 
an das vorhandene Personal angepasst sei. Es erfolgen die Alarmierung und 
die Krisenkommunikation. Wer alarmiert wen und wie funktioniert die 
Kommunikation, wenn es ohne Strom kein Telefon mehr gibt? Nicht zu ver-
gessen sei die Information der Bürger. Am Ende stehen die Nachbereitung, 
die daraus abgeleiteten Maßnahmen und die Einübung des Krisenablaufs. 
Die EnBW unterstütze die Kommunen bei der Vorbereitung und Ausarbei-
tung eines eigenen Krisenhandbuchs, erklärte Güngör, dazu biete er Work-
shops für jedes beliebige spezielle Szenario an. Schließlich erwähnte der 
Experte noch die Bedeutung eines schematisierten Protokolls. Timo Martin 
(WBB) sagte dazu, Weingarten habe schon einiges getan. Die Gemeinde fan-
ge nicht bei Null an. Bürgermeister Eric Bänziger verwies auf zwei mobile 
Notstromaggregate und auf kürzlich vorgenommene Hochwasserschutz-
maßnahmen. Die Gemeinde verfüge über einen Katastrophenplan. Im Jahr 
2011 wurde mit dem Katastrophenschutz des Landkreises ein Übungssze-
nario erfolgreich durchgeführt. Einzelpläne für bestimmte Szenarien habe 
sie allerdings nicht. Dazu mahnte Wolfgang Wehowsky (SPD), die Verhält-
nismäßigkeit zu wahren. Das Hauptthema sei, dass Strom verfügbar sein 
müsse. Der Gemeinderat will am Thema dran bleiben, am 7. Mai spricht der 
in Weingarten lebende Experte für Sicherheit und Bevölkerungsschutz, An-
dreas Kling, ortsspezifische Szenarien an. 

1. Bauvorhaben
1.1 Neubau einer Doppelhaushälfte Heglachweg 2
Das Bauvorhaben beinhaltet eine Doppelhaushälfte mit zwei Vollgeschos-
sen und Satteldach. Da die Festsetzungen des Bebauungsplans eingehalten 
sind, hatten die Mitglieder des AUT das Bauvorhaben lediglich zur Kenntnis 
zu nehmen.

1.2 Neubau einer Doppelhaushälfte Kraichbachweg 1
Das Bauvorhaben beinhaltet eine Doppelhaushälfte mit zwei Vollgeschos-
sen und Satteldach. Da die Festsetzungen des Bebauungsplans eingehalten 

Aus dem Ausschuß für Umwelt und Technick

sind, hatten die Mitglieder des AUT das Bauvorhaben lediglich zur Kenntnis 
zu nehmen.
1.3 Errichtung von 3 Wohnhäusern mit integrierten Garagen, 
Paulusstr. 1
Der Bebauungsplan „Schiller-, Paulus- und Bahnhofstraße“ befindet sich im 
Planverfahren. Für dieses Gebiet hat die Gemeinde eine Veränderungssperre 
erlassen, von der allerdings Ausnahmen zugelassen werden können. Da das 
Bauvorhaben den Festsetzungen des künftigen Bebauungsplans entspricht, 
stimmte das Gremium einstimmig zu.
1.4 Errichtung einer Kühlwasserzentrale, Werner-Siemens-Straße 1
Die Kühlwasserzentrale umfasst nur eine geringe Kubatur mit 3,80 Meter 
Höhe und einem Grundmaß von 6 x 8 Metern und ordnet sich daher der 
umliegenden Bebauung unter. Durch die geringe Höhe kann auch eine Au-
ßenwirkung ausgeschlossen werden. Da sich die Planung aus städtebauli-
cher Sicht in die umgebende Gewerbebebauung einordnet, wurde das Ein-
vernehmen erteilt.
1.5 Neubau Pulthalle, Lager, Schlosserei und Unterstellplatz für Stapler, 
Max-Becker-Straße 4
Da die Festsetzungen des Bebauungsplans eingehalten sind, war das Bau-
vorhaben von den Mitgliedern des
AUT lediglich zur Kenntnis zu nehmen. 
1.6. Sanierung eines Nebengebäudes und Schaffung von neuem Wohn-
raum, Bahnhofstr, 45
Der Bauherr plant die Sanierung eines Nebengebäudes sowie die Erweite-
rung des Wohnraums auf dem Anwesen Bahnhofstraße 45. Es werde aber 
keine neue Wohneinheit geschaffen. In den Räumlichkeiten des bisherigen 
Schuppens sollen ein Zimmer, ein Bad und ein Hobbyraum entstehen. Das 
Gebäude erhält ein Pultdach mit 16° Dachneigung. Der AUT hat das Einver-
nehmen erteilt.
1.7 Einbau einer Dachgaube, Leipziger Str. 2
Der Bauherr plant die Errichtung einer Dachgaube im Dachgeschoss des 
Wohngebäudes. Gleichzeitig beantragt er die Genehmigung für eine Unter-
schreitung der zulässigen Dachneigung. Da eine identische Befreiung wur-
de für das Gebäude Leipziger Straße 8 erteilt wurde, erteilte der AUT eben-
falls die gewünschte Befreiung.
1.8 Neubau eines MFH, Schillerstraße 42
Der Bauherr plant die Errichtung eines Mehrfamilienhauses auf den Grund-
stücken Schillerstraße 42 und 44. Das Gebäude erhält ein Satteldach mit 35° 
Dachneigung und eine Tiefgarage. Hierzu meinte Friederike Schmid (SPD), 
sie bezweifle, dass 8 Stellplätze in der Tiefgarage ausreichend seien. Fritz 
Küntzle (CDU) pflichtete ihr bei und regte an, mit dem Investor ein Gespräch 
zu führen, sonst sei Ärger mit den Nachbarn vorprogrammiert. Ein Zuhörer 
meinte, hinter dem Haus sei Platz genug für weitere Stellplätze. Bänziger 
wies darauf hin, die Festsetzungen des Bebauungsplans seien erfüllt, auch 
wenn der BP aus dem Jahr 1960 stamme. Darum war das Bauvorhaben nur 
zur Kenntnis zu nehmen.
1.9 Nutzungsänderung einer Gewerbeeinheit, Marktplatz 4
Im Zuge der aktuell laufenden größeren Tiefbaumaßnahmen soll die Koor-
dinierung der einzelnen Baustellen sowohl für die Gemeindeverwaltung als 
auch für die betroffenen Bürger optimiert werden. Die Gemeinde plant da-
her als Bauherr die Nutzungsänderung der Gewerbeeinheit im Erdgeschoss 
des Wohn- und Geschäftshauses Marktplatz 4 als temporäres Baustelle- 
und Informationsbüro. Die Räumlichkeiten sollen drei Büros und einen 
Besprechungsraum erhalten, der auch Anlaufstelle für Anwohner werden 
soll. Dazu soll eine nicht tragende Wand entfernt werden, ansonsten soll die 
bestehende Raumgestaltung, die aus der temporären Nutzung durch eine 
Bankfiliale entstanden ist, verbleiben. Voraussichtich werden die Räume für 
drei Jahre benötigt. Der AUT hatte das Bauvorhaben lediglich zur Kenntnis 
zu nehmen.
1.10 Neubau Wochenendhaus, Im Gehren
Das Grundstück liegt im Geltungsbereich eines Bebauungsplans und ist da-
her nach § 30 zu bewerten. Die Festsetzungen des Bebauungsplans werden 
eingehalten, damit war das Bauvorhaben nur zur Kenntnis zu nehmen.

2. Zugangswege zur Erdölbohrung Bronnloch vorgestellt
In Weingarten wird jetzt wieder nach Erdöl gebohrt werden. Bürgermeister 
Eric Bänziger berichtete im Ausschuss für Umwelt und Technik, die Firma 
Rhein Petroleum habe gegen den Widerstand des Gemeinderates über das 
Bergrecht eine Erlaubnis erreicht, nun werde die Gemeinde das Vorhaben 
begleiten.
Jetzt gehe es um den Ausbau der Zufahrtswege zum Bohrplatz im „Bronn-
loch“. Geschäftsführer Carsten Reinhold betonte, alle Eingriffe würden so 
schonend wie möglich vorgenommen. Am 17. April werde es eine Informati-
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onsveranstaltung für die Bevölkerung geben. Ende Ap-
ril werde mit der Zuwegung begonnen. Ende Septem-
ber, Anfang Oktober starte die Bohrung auf eine Dauer 
von vier Wochen. Die Zufahrt erfolge zunächst bis zum 
Kieswerk, danach parallel dieser Straße auf einem As-
phaltweg und dann 500 Meter über einen Grasweg, 
den es zu ertüchtigen gelte. Dazu soll eine Schotter-
unterlage auf Vlies eingebaut und darüber eine Rasen-
schottermischung eingebracht werden. Der Asphalt-
weg ab dem Kieswerk erhalte breitere Bankette. Am 
Platz selbst werde ein Parkplatz gebaut und eine War-
tebucht für Lkws. Außerdem werde sich dort ein Info-
stand für Anfragen der Bürger befi nden und es werde 
einen Tag der Off enen Tür geben. Eine kleine Brücke 
werde mit einem „Fly over“ aus Stahlplatten gesichert. 
Sollte die Bohrung nichts ergeben, erfolge ein vollstän-
diger Rückbau. Werde man dagegen fündig, so werde 
die Bohranlage in den Bereich des Kieswerks verlegt. 
Dazu fragte Bürgermeister Eric Bänziger, wie lange das 
Provisorium im positiven Fall bestehen bleibe. 
Nur für die Aufsuchungsbohrung oder auch bei Fün-
digkeit? Es wäre wünschenswert, es die ganze Zeit so 
zu belassen, antwortete Reinhold. Immer wiederkeh-
rende Befürchtungen nach einem „blow-up“ zerstreu-
te er, indem er darauf hinwies, dass Öl aus den Lager-
stätten im Oberrheingraben nicht mit Druck aus dem 
Boden kommen, sondern gepumpt werden müsse. Der 
Ausschuss nahm den Vortrag zur Kenntnis.

3. Pachtvertrag mit „Gutes Gemüse“
über 80 Streuobstbäume
Im Gewann „Lettenbuckel“ hat die Gemeinde als Aus-
gleichsfl äche für das Baugebiet „Südlich der Ringstra-
ße“ eine Streuobstwiese mit 80 Obstbäumen ange-
legt. Allerdings kommt sie mit der Pfl ege nicht nach. 
Darum hat sich der Verein „Gutes Gemüse“ um eine 
Pachtung dieser Fläche bemüht und wird sie nach 
einstimmigem Beschluss des Ausschusses für Umwelt 
und Technik auch erhalten. Der Vertrag, zunächst für 
die Dauer eines Jahres geschlossen und verlängerbar, 
beinhaltet, dass der Verein die Pfl ege übernimmt und 
die Gemeinde jährlich einen Betrag von 1.200 Euro 
leistet. Der Verein übernimmt die Mahd und die Pfl ege 
der Bäume, darf die Ernte verwerten und pfl anzt not-
wendige Ersatzbäume, die von der Gemeinde bezahlt 
werden. Der Vertrag mit dem Verein bedeute, erklärte 
Bänziger, keine Verwendung von Pestiziden, eine öko-
logische Weiterverarbeitung über die Streuobstinitiati-
ve und eine erhebliche Entlastung des Bauhofs.

4. Expertenvortrag über Glyphosat
Die Gemeinde Weingarten ist auf einem guten Weg im 
Umgang mit dem Herbizid Glyphosat. Nachdem die 
Fraktion der Grünen im Gemeinderat einen komplet-
ten Verzicht auf Glyphosat beantragt hatte, was auch 
die Pachtverträge mit Landwirten betreff en sollte, ent-
schied der Rat, zunächst einen Experten zu Rate zu zie-
hen und das Thema im Ausschuss näher zu behandeln. 
Der Sachverständige Rolf Kern vom Landwirtschaft-
samt sprach in jüngster Sitzung. Das Totalherbizid 
komme zum Einsatz, um unerwünschtes Unkraut zu 
unterdrücken. Die Alternative „Hacken“ - soweit sie auf 
großen Flächen überhaupt möglich sei - bedeute inten-
sive Bodenbearbeitung. Dadurch werde Humus abge-
baut, ein höherer CO2-Eintrag führe zu einer verstärk-
ten Nitratbildung und die lockere Bodenoberfl äche 
fördere die Erosion. Eine echte Alternative zu Glypho-
sat dagegen sei, dem Boden durch regenerative Land-
wirtschaft zu einem natürlichen Aufb au zu verhelfen: 
Durch eine vielseitige Fruchtfolge, Zwischenfruchtan-
bau, Untersaaten bei Getreide und Mais, Humusaufb au 

und die Anschaff ung moderner Bodenbearbeitungsgeräte. Aber: das alles koste Zeit und Geld.
Wer komme dafür auf? Warum soll ein Landwirt Luzerne oder anderes Ackerfutter als Zwi-
schenfrucht anbauen, wenn er infolge des Milchpreisverfalls keine Kühe mehr hat? Untersaa-
ten hindern ihn an der höchstmöglichen Flächenausnutzung, er muss aber um auskömmlich 
zu wirtschaften, den höchstmöglichen Ertrag erzielen. Der Landwirt, der Glyphosat einsetze, 
handle nicht widerrechtlich, sondern sei durch wirtschaftliche Bedingungen dazu gezwungen. 
„Glyphosat oder nicht“, so der Experte, sei „kein Problem der Landwirtschaft sondern ein gesell-
schaftlich-politisches Problem“. Es sei nur mit gemeinsamen Lösungen anzugehen. Hans-Mar-
tin Flinspach stimmte ihm insoweit zu, als der Landwirt „nicht allein gelassen“ werden dürfe. 
Er brauche Unterstützung. Die Gemeinde solle Vorreiter sein und ihre Grünanlagen pestizidfrei 
pfl egen.
Dazu sagte Bürgermeiser Eric Bänziger, die Gemeinde verwende bei der Grünpfl ege kein Gly-
phosat. Die Frage sei, ob das den Landwirten per Vertrag aufoktroyiert werden könne. Karlernst 
Hamsen (Grüne) meinte, der Vortrag habe gezeigt, dass es auch anders gehe. Es stehe keinerlei 
Vorwurf an die Landwirte im Raum, der Antrag habe vielmehr das Ziel, die Artenvielfalt zu si-
chern, deren Rückgang unbestreitbar sei. Kern pfl ichtete ihm bei, das Ziel sei eine nachhaltigere 
und vielfältigere Landwirtschaft. Klaus Holzmüller (FDP) resümierte, das Problem sei der Druck 
der Billigproduktion. Was erlaubt sei, solle auch erlaubt bleiben, denn für den Weinbau wäre der 
Verzicht ein großer Verlust. Ein Landwirt unter den Zuhörern wandte ein, die Umstellung auf die 
vorgeschlagene Arbeitsweise sei wünschenswert aber nicht in kurzer Zeit machbar. Fritz Küntzle 
(CDU) bestärkte das und bat, wenigstens die fünf Jahre, die das Mittel noch zugelassen sei, abzu-
warten. Schlussendlich schlug Hamsen selbst vor, den Antrag der Grünen als Kompromiss für 
einen „schrittweisen“ Ausstieg zu formulieren. Diesem stimmte das Gremium einstimmig zu.

 

Vorstellung der Bewerber zur 
Bürgermeisterwahl am 08. April 2018 

Nach Ablauf der Bewerbungsfrist am 12. März 2018 hat der Gemeindewahlausschuss 
insgesamt vier Bewerbungen zur Wahl des hauptamtlichen Bürgermeisters zugelassen. 

 Damit sich die Bevölkerung nun einen Eindruck der Kandidaten/in machen kann, laden wir alle 
Bürgerinnen und Bürger herzlich zur offiziellen Vorstellung der Bewerberin und Bewerber um 

das Amt des Bürgermeisters  

am Mittwoch, den 04. April 2018 um 19:00 Uhr 
in der Walzbachhalle in Weingarten (Baden) 

ein. 

Die Kandidaten/in haben eine Redezeit von je 15 Minuten um sich zunächst persönlich der 
Bürgerschaft vorzustellen. Weitere 15 Minuten stehen für Fragen aus dem Kreis der Zuhörer an 

jeden Bewerber/in zur Verfügung. Die Anzahl der Fragen wird auf 2 je Bürger begrenzt. 
Anschließend können Fragen an mehrere Bewerber gleichzeitig gestellt werden. Zur 

Beantwortung dieser Fragen stehen jedem Bewerber 10 Minuten zur  
Verfügung. 

Die Veranstaltung wird ohne Pause durchgeführt. Während und nach dieser 
Bewerbervorstellung darf innerhalb der Walzbachhalle keine Wahlwerbung erfolgen und es 

dürfen keine Wahlwerbeschriften verteilt werden. 

Ich freue mich auf Ihre Teilnahme. 

Gerhard Fritscher 
Vorsitzender Gemeindewahlausschuss 

Amtliche Bekanntmachung



8 22. März 2018   -   Nr. 12 Turmberg-RundschauInformationen aus dem Rathaus

Informationen  aus dem Rathaus

Theaterveranstaltung für Senioren
Das Landratsamt Karlsruhe hat auch dieses Jahr wieder eine Theater-
veranstaltung für Senioren/-innen beim Badischen Staatstheater orga-
nisiert.
Aufgeführt wird die Operette „ Die lustigen Nibelungen“, am Freitag, 
27.04.2018 um 15.00 Uhr. Abfahrt mit dem Bus ist bei der Drogerie Wei-
ckum (gegenüber der Ev. Kirche) um 14.00 Uhr. Interessierte Seniorin-
nen und Senioren können die Theaterkarten ab Montag, 26.03.2018 für 
23,00 Euro (inkl. Fahrtkosten) im Rathaus, Bürgerbüro, zu den üblichen 
Sprechzeiten erwerben.
___________________________________________________________________

3. Seniorenfahrt durch Weingarten am 24.04.2018
Die Gemeinde Weingarten und der Ortsseniorenrat Weingarten laden 
Sie herzlich zur nächsten Seniorenfahrtdurch Weingarten mit anschlie-
ßendem Kaff ee & Kuchen in der Forsthütte beim Baggersee ein.
Die Rundfahrt fi ndet am Dienstag, den 24. April 2018 von 13 .00 bis ca. 
16.30 Uhr statt. Treff punkt ist um 12:45 Uhr am Parkplatz vor der Walz-
bachhalle.
Die bewährte Route führt u.a. durch das Neubaugebiet Moorblick, zur 
„Schönen Aussicht“ mit Blick auf unser wunderschönes Weindorf und 
über die Sohlsiedlung zum neuen Hochbehälter. Wir sprechen gerade die 

Bürgermeisterwahl 
08. April 2018

Am 08. April 2018 findet die Wahl des Bürgermeisters statt. 
Die Wahl dauert von 8.00 Uhr bis 18.00 Uhr. Jeder Wähler hat 
nur eine Stimme. Ein Musterstimmzettel ist nachstehend abge-
druckt. 

Briefwahlunterlagen für die Bürgermeisterwahl am Sonntag, 
den 08. April 2018, werden nur bis Freitag, den 06. April 2018, 
18.00 Uhr, beim Bürgermeisteramt Weingarten (Baden), 
Bürgerbüro, ausgegeben. Diese Unterlagen können schriftlich 
oder mündlich (jedoch nicht fernmündlich) beantragt werden. 
Sie finden hierzu auch auf der Rückseite des Wahlbenach-
richtigungsschreibens einen entsprechenden Antrag, den Sie 
nur noch ausfüllen und unterschreiben müssen. 

Wir bitten jedoch zu beachten, dass an einen anderen als den 
Wahlberechtigten persönlich Briefwahlunterlagen nur ausge-
händigt werden dürfen, wenn die Berechtigung zum Empfang 
durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachgewiesen 
wird. 

Briefwahlunterlagen können auch über die Homepage der 
Gemeinde (www.weingarten-baden.de) per Internet beantragt 
werden. 

Die Wahlbriefe müssen bis spätestens Sonntag, 08. April 
2018, 18.00 Uhr, (Ende der Abstimmungszeit) im Rathaus, 
Bürgerbüro, eingegangen sein. Es wird daher empfohlen, 
Wahlbriefe am Freitag, den 06. April 2018 und Samstag, den 
07. April 2018 nicht mehr in die Postbriefkästen, sondern in
den Rathausbriefkasten einzuwerfen.

* * * * *

Bekanntgabe des Wahlergebnisses: Zur Ermittlung und Fest-
stellung des amtlichen Wahlergebnisses tritt der Gemeinde-
wahlausschuss am Sonntag, den 08. April 2018, um 19.00 Uhr 
in der Walzbachhalle zusammen. 

Die ab ca. 18.30 Uhr eingehenden vorläufigen Zwischenergeb-
nisse werden in der Walzbachhalle auf einer Großleinwand 
präsentiert. 

Darüber hinaus wird ab ca. 19.00 Uhr folgende Infor-
mationsmöglichkeit eingerichtet: 

Internet: www.weingarten-baden.de

Senioren an, die nicht mehr so mobil sind und werden mit Kleinbussen 
die verschiedenen Standorte anfahren, um Ihnen vor Ort die Verände-
rungen zu zeigen und zu erläutern.
Bei Bedarf können Sie auch Zuhause abgeholt werden (bitte bei der An-
meldung angeben). Die Teilnehmerzahl ist auf 20 Personen begrenzt. 
Eine weitere Fahrt ist im Spätjahr geplant.
Anmeldungen nimmt Frau Schlager, Gemeinde Weingarten Tel. 7020-19 
(Mo – Do 08.30 – 12.30 Uhr) entgegen. Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
___________________________________________________________________

Umstellung der Uhren auf Sommerzeit
Am kommenden Wochenende ist es wieder 
soweit. Bereits seit 1980 werden in der Bun-
desrepublik und in 28 weiteren europäischen 
Ländern die Uhren in der Nacht von Samstag, 
24.03.2018 auf Sonntag, 25.03.2018 von 2.00 
Uhr Mitteleuropäischer Zeit (MEZ) auf 3.00 
Uhr Mitteleuropäischer Sommerzeit (MESZ) 
vorgestellt. Vergessen Sie also nicht, die Stun-
denzählung Ihrer Uhren am kommenden Wo-
chenende um eine Stunde vorzustellen!
___________________________________________________________________



922. März 2018   -   Nr. 12Turmberg-Rundschau Informationen aus dem Rathaus

Fundrecherche über das Internet
Die Suche nach verloren gegangenen Gegenständen ist auch über un-
sere Homepage www.weingarten-baden.de, Rathaus & Service, Fund-
sachen, möglich.
Diese Funktion ermöglicht die Suche in zahlreichen Fundbüros unse-
rer Umgebung. Nutzen Sie diesen Service, um schnellstmöglich wie-
der in den Besitz Ihres Eigentums zu gelangen. Folgende Gegenstände 
wurden im Rathaus, Zimmer 1 abgegeben:
- Armkette, „Greta“: Fundort: unbekannt!
- Mädchenring; Fundort: Ringstraße, Café Neff 
- Goldene Uhr; Fundort: Keltergasse, bei 

Aushängekasten Gemeinde
__________________________________________________________

Sperrmüllbörse
Folgendes wird kostenlos abgegeben:
- elektrische Schreibmaschine, Triumph-Adler Gabriele 9009 mit Be-
dienungsanleitung, 1 Ersatzfarbband, 
2 Ersatzkorrekturbänder, Tel. 2818
Wir bitten die Interessierten sich selbst mit den Anbietern in  Verbin-
dung zu setzen.

Vollsperrung Jöhlinger Straße 24. – 25.03.2018
Liebe Einwohnerinnen und Einwohner, liebe Verkehrsteilnehmer,
von Samstag, 24.03.2018, 20.00 Uhr bis Sonntag, 25.03.2018, 09.00 
Uhr muss aufgrund mehrerer Wasserrohrbrüche folgender Bereich 
Jöhlinger Straße in Höhe Hausnummer 53 (zwischen Schafstraße 
und Mühlstraße) voll gesperrt werden. 
Die Vollsperrung wird ab Walzbachtal-Jöhlingen angekündigt. Die Zu-
fahrt zu den landwirtschaftlichen Siedlungen „Sohl“ und „Sallenbusch“ 
wird ausgeschildert.
Von Sonntag, 25.03.2018, 09.00 Uhr bis voraussichtlich Mittwoch, 
28.03.2018, 18.00 Uhr wird die Aufgrabungsstelle als halbseitige Sper-
rung mit Lichtzeichenanlage eingerichtet.
Bitte an alle Einwohner und Verkehrsteilnehmer:
Durch die o.g. Maßnahmen kann es zeitweise zu Beeinträchtigungen des 
Verkehrsfl usses kommen. Eine entsprechende Beschilderung wird auf-
gestellt. Wir bitten die Anwohner um Verständnis sowie die Verkehrs-
teilnehmer darum entsprechend mehr Zeit einzuplanen.
Vielen Dank.
Eric Bänziger
Bürgermeister

___________________________________________________________________

Treff punkt 60 plus/minus
Donnerstag, 29.03.2018, 14.30 Uhr, AWO-Heim Weingarten: Senioren-
nachmittag.
Wöchentlich in Weingarten:
Montags: 18.30 - 19.30 Uhr, unter Anleitung einer Fachkraft, Funktions-
training im E-Bau der Schule.

Umleitungsplan	Sperrung	L559	Jöhlinger	Straße	
24.03.18,		20:00	Uhr	- 25.03.2018,	09.00	Uhr

Durchfahrt	
Weingarten	
gesperrt	
Umleitung	
über	B293	–
B10	– B3	
Weingarten

Zufahrt	Sohl	–
Sallenbusch	frei

Durchfahrt	
Weingarten	
gesperrt	
Umleitung	
über	B3	-
B10	– B293	
Walzbachtal

Mittwochs: 9.00 Uhr, AWO-Heim: Tänze im Kreis. Die sanfte Art fi t an 
Körper und Geist zu bleiben bzw. zu werden.
Freitags: 8.45 Uhr, Mineralix-Arena: Gymnastik für jedermann. Teilnah-
me 3.-- Euro.
Ansprechpartner im Ortsseniorenrat sind: Frau Ruth Rauch, Tel. 4882 
oder Frau Gabi Streit, Tel. 8482.
Nachbarschaftshilfe: Haben Sie Fagen bzw. Probleme dann rufen Sie 
bitte Frau Streit, Tel. 8482 oder Frau Mohr, Tel. 1498, jeweils montags und 
donnerstags, von 9.00 bis 10.00 Uhr an.
Dienstag, 24.04.2018: 3. Seniorenfahrt durch Weingarten. Anmeldung 
bei Frau Schlager, Rathaus, Tel. 7020-19.
Freitag, 27.04.2018, Theaterveranstaltung für Seniorinnen und Senioren 
im Bad. Staatstheater Karksruhe.
Aufgeführt wird die Operette „Die lustigen Nibelungen“. Preis 23.-- Euro, 
einschk. Busfahrt. Ab 26.03.2018 können Karten im Bürgerbüro erworben 
werden.
___________________________________________________________________

Herzliche Einladung an alle 
Lesebegeisterten zum 

Buchcafé
Samstag, 24.03.2018 

15:00 – 16:30 Uhr 
Bei einer Tasse Kaffee oder Tee 
stellen wir in gemütlicher Runde 
einige unserer neu erworbenen 
Romane vor.  
Dieses erste Buchcafé ist eine Kooperation 
der Gemeindebibliothek mit der  
KÖB „St. Michael“ Weingarten 

Eintritt frei!  
Wir bitten um Anmeldung bis 22.03.2018! 
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Bürgerbüro (Pass- u. Meldeamt, Sozial- u. Gewerbeamt)
Montag - Donnerstag: 07.30 - 18.00 Uhr, Freitag: 07.30 - 12.00 Uhr
darüber hinaus Montag - Donnerstag bis 20.00 Uhr  
nach vorheriger Vereinbarung, Tel. 7020-0
Ortsbauamt (Marktplatz 4)
Dienstags: 08.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Freitags: 08.30 - 12.00 Uhr, Anfragen per Telefon sowie E-Mail werden 
auch weiterhin an allen Arbeitstagen angenommen.
Grundbucheinsichtsstelle, Zimmer B2 (Marktplatz 4)
Dienstags 08.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Rathaus
(Standes-, Haupt-, Ordnungsamt, Gemeindekasse)
Montag - Freitag: 08.30 - 12.00 Uhr, Dienstag: 14.00 - 18.00 Uhr
E-Mail: gemeinde@weingarten-baden.de
E-Mail Amtsblatt: amtsblatt@weingarten-baden.de
Homepage: www.weingarten-baden.de

Gemeinde Bibliothek
Rathausplatz 4 / Tel. 07244/6088960
bibliothek@weingarten-baden.de
www.weingarten-baden.de/rathaus/gemeinde-bibliothek.html
Öff nungszeiten Vormittag Nachmittag
Montag  --------------- ----------------
Dienstag 9:30 – 12:30 Uhr     15:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch 9:30 – 12:30 Uhr ----------------
Donnerstag 9:30 – 12:30 Uhr 15:00 – 18:00 Uhr
Freitag 9:30 – 12:30 Uhr 15:00 – 18:00 Uhr
Samstag 9:30 - 12:30 Uhr

Recyclinganlage Dörnig
Winter-Öff nungszeiten vom 01.11. bis 31.03.
Montag - Donnerstag: 7.30 Uhr - 16.00 Uhr
Freitag: 7.30 Uhr - 14.30 Uhr
Samstag: 8.00 Uhr - 12.00 Uhr
Annahme von Boden, Bauschutt und Grü nschnitt.
Abgabe von Kiessand, Natursteinen, Recycling- und Naturbruch 
(0-45 mm) Pfl astersplitt, Mutterboden.

Walzbachbad - Tel.: 706460

Öffnungszeiten Walzbachbad:
Frühschwimmen  Allgemeine Badezeit 

Montag  geschlossen  nur Vereine 
Dienstag  6.30 - 10.00 Uhr  15.00 - 21.00 Uhr 
Mittwoch  6.30 - 8.00 Uhr  18.00 Uhr Wassergymnastik

14.00 - 15.00 Uhr  Frauen,  Mutter und Kind
15.00 - 21.00 Uhr 

Donnerstag  6.30 - 8.00 Uhr  - 
Freitag  6.30 - 10.00 Uhr  14.00 - 21.00 Uhr

18.00 Uhr Wassergymnastik 
Samstag   -   13.00 - 19.00 Uhr 
Sonntag   -   9.00 - 15.00 Uhr
Badeschluss ist immer 30 Minuten vor Schließung.
Sauna, Sanarium, Dampfb ad

Wintersaison
Montag  15.00 - 22.00 Uhr  Gemeinschaft 
Dienstag  15.00 - 22.00 Uhr  Gemeinschaft 
Mittwoch 14.00 - 22.00 Uhr  Damen 
Donnerstag  15.00 - 22.00 Uhr  Damen 
Freitag  14.00 - 22.00 Uhr  Gemeinschaft
Samstag  13.00 - 19.00 Uhr  Gemeinschaft 
Sonntag   geschlossen

Das Walzbachbad Weingarten ist von Karfreitag (30.03.2018) 
bis einschließlich Ostermontag (02.04.2018) geschlossen.
Am 29.03.2018 ist Gemeinschaftssauna

Wertstoffhof der Gemeinde Weingarten 
Öffnungszeiten
Montag bis Freitag von 15:30 – 17:00 Uhr
Samstag von 09:00 – 14:00 Uhr
 !! Achtung Änderungen!!
Der Wertstoffhof nimmt gebührenfrei entgegen. 
Elektrogeräte
Annahme von: Haushaltskleingeräten, Unterhaltungselektronik,
Computer und Telekommunikationsgeräten, Elektrogeräte (ohne Bat-
terie), Lampen (ohne Leuchtmittel).
Keine Annahme von: Haushaltsgroßgeräten, Kühlschränke, Wasch-
maschinen, Nachtspeicheröfen.
Bildschirme und TV-Geräte (Neu! Größe jedoch max. 50 x 50 cm.
Annahme von: Röhrenbildschirmen, Fernsehgeräten, Computerbild-
schirmen, Flachbildschirmen.
Elektroaltgeräte mit fest verbauter Batterie
Annahme von: Tablets, Navigationsgeräten, Rasierapparaten, elektr.
Zahnbürsten, andere Haushaltskleingeräte mit fest verbauten Batterien.
Leuchtmittel
Annahme von: Energiesparlampen, LED Lampen, Kompakt-Leucht-
stoffl  ampen, Leuchtstoff röhren.
Batterien
Annahme von: Kleinen Batterien, Großen Batterien
Altpapier
Annahme von: Schreib-, Kopier- und Druckerpapier, Zeitungen und 
Zeitschriften,Prospekte, Bücher und Kataloge, Papierstreifen aus 
Aktenvernichtern.
Keine Annahme von: Aktenordnern, Fotopapier, Tapeten, Backpapier, 
Hygienepapiere.
Kartonagen, Pappe und Styropor
Annahme von: Kartonagen, Pappschachteln, Wellpappe, Papprollen
und Versandrohren, sowie sauberem Verpackungsstyropor
Kartonage und Pappe
Keine Annahme von: Verbunde, Pappgeschirr, Luftkissen.
Metallschrott
Annahme von: Eisen- und Stahlschrott, Buntmetalle (z.B. Kupfer oder 
Aluminium), Fahrräder, Heizkörper, Motoren (ohne Betriebsmittel).
Keine Annahme von: Bauschaumkartuschen, Spraydosen,
Gasfl aschen, Feuerlöscher, Gehäuse von Nachtspeicheröfen.
Altholz
Annahme von: Unbehandelten Brettern und Holzschnitzel, Spanplat-
ten, Holzmöbel, Paletten und Transportkisten, Innentüren und Zar-
gen, Dielen und Parkett.
Keine Annahme von: Imprägnierten Bauhölzern, Dachsparren oder
Dachbalken, Holz aus dem Außenbereich, wie Gartenmöbel oder Zäu-
ne, Holzimitate wie Laminat, Möbel mit Stoff bezügen oder Flechtmö-
bel, Holztüren mit Glaseinsatz.
Verwertbarer Bauschutt
Annahme von: Fliesen, Keramik, Ziegel und Mauerwerk, Zier- oder
Pfl astersteine, ausgehärteter Beton.
Keine Annahme von: Bauschutt mit Teer- und Bitumenhaftungen,
Schamottesteine (z.B. aus Kaminen und Nachtspeicheröfen), Asbestze-
ment, Putz, Mörtel auf Gipsbasis, Gemischte Baustellenabfälle (Folien, 
Styropor, Holzreste).
Bei allen Anlieferungen auf dem Wertstoff hof ist zu beachten, dass nur 
haushaltsübliche Mengen angenommen werden. Die Anlieferung von 
vermischtem Material ist nicht zulässig, d.h. die Abfallarten müssen 
getrennt voneinander abgegeben werden. Ebenso werden nur Abfäl-
le (wie oben beschrieben, kein Restmüll) von Privatkunden aus dem 
Landkreis Karlsruhe entgegengenommen. Bitte auch keine Abfallsäcke 
oder Ähnliches außerhalb der Öff nungszeiten vor dem Tor beim Wert-
stoff hof abstellen.

Jugendtreff  Weingarten
Montag:  geschlossen
Dienstag: 14.00 - 16.00 Uhr Kindertreff  (6-11 Jahre)

16.00 - 18.00 Uhr Mädchentreff  (ab 6 Jahre)
18.00 - 21.00 Uhr Teentreff  (ab 12-27 Jahre)

Mittwoch: 12.00 - 13.00 Uhr Teamsitzung
13.00 - 14.00 Uhr Sprechzeit
14.00 - 21.00 Uhr Projekttag

Donnerstag: 14.00 - 15.50 Schul-AG
16.00 - 18.00 Uhr Jungentreff  (6 - 12  Jahre)
18.00 - 21.00 Uhr Teentreff  (ab 12 - 27 Jahre)

Freitag: 14.00 - 17.30 Uhr Aktionstag (6-11 Jahre)
18.00 - 21.00 Uhr Teentreff  (ab 12 Jahre)

Samstag: geschlossen
Sonntag: 14.00 - 18.00 Uhr Teentreff  (ab 12 - 27 Jahre/14-tägig)

Öff nungszeiten
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Kirchen

Ökumene: ev., kath. Kirche

Gottesdienste und Veranstaltungen
der evangelischen Kirche

Donnerstag, 29. März
15.45 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl im Haus Edelberg

Palmsonntag
Die Menschen am Straßenrand vor den Toren Jerusalems sind in aller-
bester Festtagsstimmung. Feiern sie doch das Passahfest - in Erinne-
rung an den Auszug der Kinder Israels aus Unterdrückung und Leid in 
ägyptischen Landen.
Und nun, so geht die Nachricht von Mund zu Mund, kommt auch noch 
Jesus in die Stadt. Auf einem Esel sitzend reitet er ein. Nichts hält da die 
Menge mehr. Mit Palmzweigen in den Händen empfangen sie den Mann 
aus Nazareth wie einen König in ihrer Mitte. Sie erinnern sich an ein al-
tes Prophetenwort:
„Siehe, dein König kommt und reitet auf einem Eselsfüllen.“
Der Esel. Was hat wohl der Esel gedacht?
Das klingt lustig, aber könnte durchaus eine interessante Fragestellung 
sein. Ich habe versucht, eine Antwort darauf zu formulieren…
Warum hat er mich gewählt? Warum hat er gerade einen Esel gewählt?
Sie feiern ihn doch als König. Und Herrscher reiten auf Pferden ein.
Ein großer schwarzer Hengst, den er hätte erwählen müssen.
Doch nicht mich. Ich bin auch noch jung, klein.
Gut, wenn er auf mir sitzt, dann ist er auf Augenhöhe mit den Menschen, 
ist ihnen nahe. Während er auf ihm sitzt und reitet, kann er jedem in die 
Augen schauen.
Aber wenn man die Wappen und Symbole der Machthaber durchgeht, 
begegnen einem doch jede Menge andere Tiere. Raubkatzen, Adler, Greif-
vögel….
Der Esel, das Lasttier der kleinen Leute, derer die nun gar nichts zu mel-
den haben, der passt nicht zu einem König.
Ein Esel gehört nicht zum Lebensgefühl bei Königs.
Oder doch?
Dieser Mann muss etwas ganz anderes, etwas besonderes sein!
Ich wünsche Ihnen alles Gute zum Palmsonntag und dem Beginn der 
Stillen Woche
Gemeindediakonin Elke Seiter
-
Gottesdienste:
-
Palmsonntag, 25. März
10.00 Uhr Gottesdienst in der Kirche mit Diakonin Elke Seiter
-
Gründonnerstag, 29. März
19.00 Uhr Gesamtgottesdienst in der Kirche mit Gemeindediakonin Elke 
Seiter
-
Karfreitag, 30. März
10.00 Uhr Gesamtgottesdienst in der Kirche mit Pfarrer Dr. Müller
-
Karsamstag, Osternacht, 31. März
21.00 Uhr Treffen am Osterfeuer zwischen den Kirchen am Bachlauf,
danach Gottesdienst mit Taufen in der Kirche mit Prädikant Martin 
Osenberg
-
Ostersonntag, 01. April
07.30 Uhr Auferstehungsfeier auf dem Friedhof mit Gemeindediakonin 
Elke Seiter
10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe in der Kirche mit Pfarrerin Ulrike 
Rauschdorf
-
Ostermontag, 02. April
10.00 Uhr Zentralgottesdienst in Staffort mit Pfarrer Dr. Müller
-
Gruppen und Kreise:
-
Besuchsdienst:
Nächstes Treffen am 26. März 9.00 Uhr im Schöpfungszimmer
-
Konfirmandenunterricht:
Mittwochs 16.00 Uhr im Gemeindehaus.

Kirchliche Nachrichten
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Gottesdienste und Veranstaltungen
in der katholischen Kirchengemeinde 
Stutensee-Weingarten 

Gebetsstunden: 21.00 Uhr
Frauen, 22.00 Uhr Männer, 23.00 Uhr Jugendliche
-
Freitag, 30. März – KARFREITAG:
11.00 Uhr Kinderkreuzweg für alle Kinder der Pfarrgemeinde, Treffpunkt 
oben am Turmberg in Weingarten
15.00 Uhr Feier vom Leiden und Sterben Jesu in St. Michael, Weingarten 
- mitgestaltet vom Kirchenchor
15.00 Uhr Feier vom Leiden und Sterben Jesu in St. Elisabeth, Friedrichs-
tal - mitgestaltet vom Kirchenchor
-
Samstag, 31. März – KARSAMSTAG
21.00 Uhr Feier der Osternacht in St. Michael, Weingarten – gemeinsa-
mer ökumenischer Beginn auf dem Kirchplatz Weingarten – musika-
lisch gestaltet von der Schola
20.30 Uhr Feier der Osternacht in Hl. Geist, Büchig
-
Sonntag, 1. April – OSTERSONNTAG:
06.00 Uhr Feier der Osternacht in St. Georg, Spöck
10.00 Uhr Festliche Messfeier in St. Elisabeth Friedrichstal
10.00 Uhr Festliche Messfeier in St. Josef, Blankenloch – mitgestaltet vom 
Kirchenchor
15.00 Uhr Tauffeier in St. Michael, Weingarten – Taufe der Kinder: Evelyn 
Anna Cornelia Augsburger, Louis Wilhelm Erkmann, Henrik Rhys Lee
18.30 Uhr Messfeier in St. Wolfgang, Staffort
19.00 Uhr Ostervesper in St. Michael, Weingarten – gestaltet von der
Schola
-
Montag, 2. April – OSTERMONTAG:
10.00 Uhr Festliche Messfeier in St. Michael, Weingarten – mitgestaltet
vom Kirchenchor
10.00 Uhr Religiöse Kinderstunde im Haus „Pabst“, Kirchstraße 4
10.00 Uhr Festliche Messfeier in St. Georg, Spöck
15.00 Uhr Tauffeier in St. Michael, Weingarten – Taufe der Kinder: Jella
Angelo und Clara Schmack

Termine und Hinweise
KöB = Katholische öffentliche Bücherei. Öffnungszeiten: sonntags 
von 11:00 Uhr bis 11:45 Uhr und dienstags von 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr. 
Unsere Bücherei befindet sich im katholischen Gemeindezentrum, 
Schillerstraße 4, 76356 Weingarten. Am Ostersonntag ist die Bücherei 
geschlossen.
-
Samstag, 24. März:
10.00 Uhr Palmstecken-Binden der Erstkommunionkinder – Gruppe 1
10.45 Uhr Palmstecken-Binden der Erstkommunionkinder – Gruppe 2 
und Kinder der Religiösen Kinderstunde, jeweils im Haus „Pabst“
-
Montag, 26. März:
20.00 Uhr Meditationsgruppe im Haus „Pabst“ – nähere Informationen 
bei Susanna Melzer, Telefon: 07249 – 955 906
-
Dienstag, 27. März: 
15.00 Uhr Frauengymnastik-Gruppe im Gemeindezentrum
-
Mittwoch, 28. März:
der Frauenkreis an diesem Mittwoch entfällt!
17.00 Uhr Agapefeier der Erstkommunionkinder im Gemeindezentrum
19.45 Uhr Kirchenchor: Chorprobe im Gemeindezentrum
-
Ökumenische Hospizgruppe Walzbachtal/Weingarten lädt ein zum
Trauercafé
Einladung zur Begegnung für Menschen in Trauer - der Trauer Raum 
und Zeit geben; Verständnis und Mitgefühl in einem geschützten Rah-
men finden. Nächster Termin ist am Sonntag, 25. März von 15.00 Uhr 
bis 16.30 Uhr im Bürgertreff Jöhlingen, Jöhlinger Straße 51, 75045 Walz-
bachtal-Jöhlingen. Kontakt: Telefon: 07203 / 92 25 77 oder e-mail: ingrid.
bruetsch@web.de
-

Kirchliche Nachrichten

Kirchenchor:
Immer dienstags 19.30 Uhr im Gemeindehaus
-
Café International:
Immer dienstags 16.00 – 18.00 Uhr
-
Die Kirche ist von Montag bis Freitag zwischen 9.00 Uhr und 16.00 
Uhr für Stille und Gebet geöffnet.

Pfarrer Jens Maierhof
Gymnasiumstraße 16, 76297 Stutensee-Blankenloch
Telefon: 07244 / 740 550
E-mail: Jens.Maierhof@kath-weistu.de
Sprechzeit nach Vereinbarung
Diakon Matthias Hirn
Gymnasiumstraße 16, 76297 Stutensee-Blankenloch
Telefon; 07244 / 740 552
E-mail: Matthias.Hirn@kath-weistu.de
Sprechzeit nach Vereinbarung
Pastoralreferentin Elke Litterst
Gymnasiumstraße 16, 76297 Stutensee-Blankenloch
Telefon: 07244 / 740 553
E-mail: Elke.Litterst@kath-weistu.de
Sprechzeit nach Vereinbarung
Pfarrbüro St. Michael, Weingarten
Kirchstraße 1, 76356 Weingarten
Telefon: 07244 / 22 29
E-mail: pfarrbuero-weingarten@kath-weistu.de
Sprechzeiten:
dienstags, mittwochs und freitags: 10:00 Uhr – 12:00 Uhr
dienstagnachmittags: 15:00 Uhr – 18:00 Uhr
www.kath-stutensee-weingarten.de

Gottesdienste
Samstag, 24. März:
18.30 Uhr Messfeier in Hl. Geist, Büchig
18.30 Uhr Messfeier in St. Elisabeth, Friedrichstal
-
Sonntag, 25. März – Palmsonntag – Beginn der Heiligen Woche
09.30 Uhr Palmweihe „Am Alten Friedhof“, gemeinsam mit den Erst-
kommunionkindern und den Kindern der Religiösen Kinderstunde, an-
schl. Prozession zur Kirche, Messfeier in St. Michael, Weingarten
10.00 Uhr Messfeier in St. Georg, Spöck – mitgestaltet von der Kinderta-
gesstätte St. Georg
10.00 Uhr Messfeier in St. Josef, Blankenloch
15.00 Uhr Kreuzwegandacht in St. Elisabeth, Friedrichstal
18.30 Uhr Messfeier in St. Wolfgang, Staffort
-
Dienstag, 27. März:
17.00 Uhr vis-á-vis: Anbetung Begegnung – Beichte in St. Michael, Wein-
garten
17.45 Uhr Rosenkranzgebet in St. Michael, Weingarten
18.30 Uhr Messfeier in in St. Michael, Weingarten
-
Mittwoch, 28. März:
17.00 Uhr Agapefeier der Erstkommunionkinder im Gemeindezentrum 
Weingarten
17.00 Uhr vis-á-vis: Anbetung Begegnung – Beichte in St. Elisabeth, Fried-
richstal
18.30 Uhr Messfeier in St. Elisabeth, Friedrichstal
-
Donnerstag, 29. März - GRÜNDONNERSTAG:
07.00 Uhr Laudes – Morgengebet der Kirche in St. Michael, Weingarten
19.30 Uhr Feier vom letzten Abendmahl in St. Michael, Weingarten, an-
schl. Gebetsstunden: 22.00 Uhr – 6.00 Uhr – stille Anbetung
19.30 Uhr Feier vom letzten Abendmahl in St. Josef, Blankenloch , anschl. 
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Predigtgrundlage: Den hat Gott auferweckt am dritten Tag und hat ihn 
erscheinen lassen, nicht dem ganzen Volk, sondern uns, den von Gott 
vorher erwählten Zeugen, die wir mit ihm gegessen und getrunken ha-
ben, nachdem er auferstanden war von den Toten.
Und er hat uns geboten, dem Volk zu predigen und zu bezeugen, dass er 
von Gott bestimmt ist zum Richter der Lebenden und der Toten.
Apostelgeschichte 10,40–42
Die Bibellesung erfolgt aus Lukas 24,1–12
Zu allen unseren Gottesdiensten sind Gäste herzlich willkommen!
Weitere Informationen zur Neuapostolischen Kirche finden Sie hier:
www.nak-sued.de(Süddeutschland)
www.nak.org(international) und unter www.nak-bruchsal.de

Sonntag
10.00 Uhr Versammlung
Mittwoch
19.00 Uhr Bibelkreis
Freitag
19 Uhr Kindergruppen (4 - 16 Jahren)
Samstag
19.00 Uhr Gebetskreis
20.00 Uhr Jugendkreis (ab 16 Jahren)
Unsere Adresse:
Mennoniten-Brüdergemeinde e.V.
Kehrwiesen 9
76356 Weingarten (Baden)
Tel.: 0 72 44 / 5 58 02 19
Nähere Infos unter:
http://www.mbg-weingarten.de/
Wir freuen uns auch auf Ihren Besuch!

Geänderte Öffnungszeiten der 
Abfallentsorgungsanlagen des 
Landkreises Karlsruhe am 
Ostersamstag
Am Samstag, 31. März, bleiben die Annahmestellen für Selbstanliefe-
rungen auf der Deponie Bruchsal an der B 3 zwischen Bruchsal und Ub-
stadt-Weiher, die Annahmestelle für Elektroaltgeräte bei der SUEZ Süd 
GmbH in der Lußhardtstraße 7 in Bruchsal, die Annahmestelle in Bret-
ten sowie die Annahmestelle für Elektrogroßgeräte im Industriegebiet 
Ittersbach, Becker-Göring-Str. 29 (Fa. SUEZ Süd GmbH), geschlossen. Die 
Annahmestellen in Ettlingen und Waghäusel sind am Ostersamstag zu 
den üblichen Zeiten geöffnet. Die Öffnungszeiten der Wertstoffhöfe und 
Grünabfallsammelplätze in den Städten und Gemeinden können dem 
Abfuhrkalender entnommen werden. Über Änderungen wird in den Mit-
teilungsblättern der einzelnen Städte und Gemeinden informiert.

Führungswechsel im Komitee 
von Olesa de Montserrat
Isabel Canals gibt nach zwei ereignisreichen 
Jahren das Amt der 1. Vorsitzenden des Komi-
tees, an Lluisa Bach weiter.
Das Partnerschaftskomitee der Gemeinde Weingarten bedankt sich 
recht herzlich bei Isabel für die geleistete Arbeit. Danke sagen wir auch 
für die tatkräftige Unterstützung bei unseren Aktivitäten wie z.B. dem 
Weihnachtsmarkt in Olesa, für das tolle Programm bei dem Besuch der 
Landfrauen und die enge Zusammenarbeit bei den offiziellen Treffen un-
serer Gemeinden.Isabel Canals ist schon seit Beginn der Städtepartner-
schaft mit Leidenschaft dabei und wird auch weiterhin im Komitee tätig 
bleiben, was uns außerordentlich freut.

Kirchliche Nachrichten

Pfingstpfarrbrief
Der Redaktionsschluss für den Pfingstpfarrbrief ist am Freitag, 13. April 
– 13.00 Uhr. Bitte senden Sie zu veröffentlichende Texte und Infos (maxi-
mal eine Seite A 5, Fließtext, Arial 11, inklusive Fotos!) per mail an Karl-
Heinz Neubauer unter folgender mailadresse:
Familie-neubauer@kabelbw.de
-
Erzieher/-innen dringend gesucht
Suchen Sie beruflich eine neue Herausforderung ? Wir suchen ganz drin-
gend Erzieher/-innen für unseren Kindergarten St. Franziskus – nähere 
Informationen erfahren Sie über unsere homepage: 
www.kath-weistu.de – Schauen Sie doch mal rein!

Neue Webseite
Besuchen Sie uns gern auf unserer unserer neu gestalteten Homepage 
weingarten.lgv.org. Sie finden dort alle Termine auf dem aktuellsten 
Stand.
Gemeindestammtisch
Unsere nächsten Treffen sind am 09.04., 07.05. und 04.06., jeweils um 
19.00 Uhr im Restaurant „da Sandro“ am Rathausplatz.
Jede Woche:
Unsere regelmäßigen Veranstaltungen finden, soweit nicht anders ange-
geben, wöchentlich statt.
Montag (außerhalb der Schulferien)
09.30 - 11.00 Uhr: „Windelrocker“ für Kinder zw. 0 - 3 Jahren und deren 
Eltern im Haus der Liebenzeller Gemeinschaft
Dienstag
20.30 Uhr: „Housekreis“
Donnerstag
19.45 Uhr: Hauskreis „Fishermans Friends“ bei Rosenbergers, Lise-Meit-
ner-Str. 4
Freitag
19.30 Uhr: Alpha-Hauskreis (vierzehntägig)
Sonntag
Gottesdienste zu folgenden Uhrzeiten:
25.03.: Momina Hajhossinali um 17.30 Uhr
30.03.: Samuil Rabrovaliev um 10.30 Uhr
Jugendarbeit:
Die Termine unserer Jugendarbeit finden Sie unter „EC-Jugendarbeit“ in 
den Vereinsnachrichten.
Kontakt:
Liebenzeller Gemeinschaft Weingarten
Jöhlinger Str. 2a
76356 Weingarten
Tel.: 07244-625101
Internet: weingarten.lgv.org

Sonntag, 25.03.2018 09:30 Gottesdienst am Palmsonntag
unter dem Leitgedanken Das Friedensreich wird kommen!
Predigtgrundlage: Du, Tochter Zion, freue dich sehr, und du, Tochter Je-
rusalem, jauchze! Siehe, dein König kommt zu dir, ein Gerechter und ein 
Helfer, arm und reitet auf einem Esel, auf einem Füllen der Eselin.
(Sacharja 9,9)
Die Bibellesung erfolgt aus Lukas 19,28–40.
Sonntag, 25.03.2018 10:30 Gottesdienst für die Jugend in KA-Mitte
Freitag, 30.03.2018 09:30 Gottesdienst am Karfreitag unter dem Leitge-
danken Es ist vollbracht!
Predigtgrundlage: Als nun Jesus den Essig genommen hatte, sprach er: 
Es ist vollbracht!, und neigte das Haupt und verschied. (Johannes 19,30)
Die Bibellesung erfolgt aus Lukas 23,13–25.
Sonntag, 01.04.2018 09:30 Gottesdienst zu Ostern unter dem Leitgedan-
ken Das Friedensreich wird kommen!

Neuapostolische Kirche

Mennoniten-Brüdergemeinschaft Weingarten

Abfallwirtschaft

Partnerschaftsnachrichten
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Herzlichen Glückwunsch Lluisa Bach zur Wahl der neuen Vorsitzenden!
Da Lluisa auch schon einige Jahre im Komitee tätig ist, Weingarten 
kennt, uns bei den oben genannten Aktivitäten auch schon unterstützt 
hat, freuen wir uns sehr auf unsere zukünftige Zusammenarbeit.

Ostern in Olesa de Montserrat umfasst traditionelle und religiöse Kul-
tur. Eine der bedeutendsten Veranstaltungen sind die Mysterien, die nur 
in Katalonien dargestellt werden.
Misteris sind Altare, die den 
Leidensweg von Jesus dar-
stellen.
Die Tradition der Misteris 
begann Ende des 17. Jahrhun-
derts, doch sein Ursprung ist 
sicherlich noch älter.  Durch 
den Bürgerkrieg im Jahre 
1936 wurde dieses katalani-
sche Kulturgut leider ver-
nichtet. Eines Tages fand man einen wunderschönen Engel im Barock-
stil in einer nachgestellten heiligen Grabstätte. Eine Gruppe Olesaner 
hat daraufhin diese Tradition wieder aufleben lassen. Seit dem Jahre 
1994 werden diese 11 Heiligenbilder wieder jährlich in verschiedenen 
Häusern und öffentlichen Gebäuden der Gemeinde gezeigt. Nach dem 
Abendgottesdienst am 27. März werden diese Altare in einer Schweige-
prozession besucht und geweiht. Diese Route der Misteris können die 

Musikschulen

Bürger von Olesa am Gründonnerstag und Karfrei-
tag vor Ostern ablaufen und die beeindruckenden 
Darstellungen bewundern. 
http://misterisolesa.cat/?lang=de
Deutsche Internetseite der Misteris

Die „Musikschule Hardt“
Wir sind als Musikschule der Gemein-
den Stutensee, Linkenheim-Hochstetten, 
Graben-Neudorf, Dettenheim und Wein-
garten eine Bildungseinrichtung für Kin-
der, Jugendliche und 
Erwachsene. Bei uns 
werden musikalische 
Interessen geweckt 
und Fähigkeiten ver-
mittelt. Seit vielen 
Jahren unterrichten 
in unseren Außen-
stellen hervorragend 
ausgebildete und zum 
Teil über die Grenzen 
Deutschlands hinaus 
bekannte Lehrkräfte 
mehr als 1200 Schülerinnen und Schüler. Unser Angebot ist so vielseitig, 
da findet sich mit Sicherheit auch für Sie das gewünschte Instrument! 
Von der Blockflöte bis hin zum Schlagzeug, über Fagott, Oboe, Saxofon 
oder akustische und elektrische Gitarre, Klavier, Keyboard oder Cello, das 
alles finden Sie bei unserem Unterrichtsangebot! Aber auch die Stimme 
können Sie schulen lassen beim Gesangsunterricht oder bei der Stimm-
bildung. Und wer sich zur Musik bewegen möchte: Bitte sehr! Wir bie-
ten auch Ballettunterricht an! Unsere Lehrer vermitteln den Spaß am 
Umgang mit den Instrumenten, der Stimme oder der Bewegung. Musik 
fördert die Konzentration, das Gedächtnis und die Kreativität. Nutzen Sie 
die Möglichkeiten in unserer
Musikschule Hardt. Wir bieten günstige Preise in Einzel- oder Gruppen-
unterricht. Sie können auch einen Schnupperkurs buchen, um zu testen, 
welches Instrument am besten zu Ihnen oder Ihrem Kind passt. Fragen 
Sie uns, wir beraten Sie gerne! Tel. 07249-1859. Mail: sekretariat@musik-
schule-hardt.de. Allgemeine Informationen und die Gebührenordnung 
finden Sie unter: www.musikschule-hardt.de.
Wir freuen uns auf Sie!

Am Samstag, den 24.03. findet zwischen 9-13 Uhr, 
wieder unser toller Osterverkauf statt. 

An der Bahnhofstrasse/Ecke Spitalstrasse werden leckere Kuchen 
und Eierlikör angeboten.

Danke schon mal an alle Helfer/innen.
Der gesamte Erlös, kommt den Kindern zu Gute.

Wir freuen uns auf Euch.

Übrigens, wir sind auch bei Facebook zu finden unter: 
«Kindergarten Höhefeldstrolche

Schulen

Partnerschaftsnachrichten / Schulen

Kinderbetreuungseinrichtungen

Santi Sanchez, Lluisa Bach, Isabel Canals, Siegbert Kolar, Rosina Millaret, Timo Martin



1522. März 2018   -   Nr. 12Turmberg-Rundschau

IB Naturkindergarten Weingarten
Naturkindergarten Weingarten entwickelt sich weiter
Seit Anfang Juli letzten Jahres 
gibt es in Weingarten einen 
neuen Naturkindergarten in 
Trägerschaft des Internatio-
nalen Bundes (IB) Baden. Er 
liegt idyllisch zwischen Fel-
dern und Bauernhöfen am 
Waldrand. Zum Kindergarten 
gehört ein eigener Bauwagen 
am Rande der Sohlsiedlung, 
auf den sofort das Hauptau-
genmerk fällt. Innerhalb des 
letzten halben Jahres wurde 
der Platz komplett neu ge-
staltet und seitdem ist viel 
passiert: Erzieherinnen und 
Erzieher sowie die Kinder ha-
ben mit dem Bau eines klei-
nen Hochbeets begonnen, haben eine Matschbaustelle gegraben und ein 
Waldtipi aufgebaut.
Zum Schutz vor Wind und Wetter gibt es einen gemütlichen Bauwagen, 
der mit einem Holzofen ausgestattet ist und die Kinder an kalten Tagen 
wärmt. Er ist liebevoll eingerichtet, gut isoliert und gleichermaßen Ort 
zum Spielen sowie Rückzugsmöglichkeit für Kinder und Erzieher.
Unser pädagogischer Ansatz der Reggio-Pädagogik ist ein off enes, le-
bendiges Konzept. Diese Pädagogik lässt die Kinder sich individuell nach 
ihren Möglichkeiten entfalten und selbst verwirklichen. Dabei lernen 
sie ihre unterschiedlichen Ausdrucksmöglichkeiten zu fördern.Eine 
wichtige Rolle spielt das Alter des Kindes, sein Entwicklungsstand, sei-
ne Lebenssituation und seine Bedürfnisse. Dem Kind wird hierbei auf 
Augenhöhe begegnet, die Erzieherinnen und Erzieher begleiten und 
unterstützen das Kind in seiner Entwicklung anstatt die Entwicklung 
vorzuschreiben.
Im Naturkindergarten sollen die Kinder Frühling, Sommer, Herbst und 

Kinderbetreuungseinrichtungen

 

Freitag, 02.03. 

Bügelperlen 

Freitag, 09.03. 

Heute kein Juze 
Tag der offenen Tür in der Turmbergschule 

Für Kinder von 6-11 Jahre 

Immer freitags von 14.00 bis 17.30 Uhr 

Freitag, 16.03. 

Waffeln backen 

Freitag, 23.03. 

Eierfabrik 

Tageselternverein Bruchsal Landkreis Karlsruhe Nord e.V.       
Haus der Begegnung, Tunnelstr. 27, 76646 Bruchsal 
Tel. 0 72 51 / 98 19 87 - 0 Fax 0 72 51 / 98 19 87 - 9 
Email: info@tageselternverein-bruchsal .de 
www.tageselternverein-bruchsal.de 

Kindliche Entwicklung braucht tatkräftige 
Unterstützung. Wir sind dabei! 

Infoveranstaltung  
„Tagesmutter/Tagesvater werden“ 
11.04.2018 von 09:30 – 11:00 Uhr  

Haus der Begegnung  
Tunnelstr. 27, Bruchsal 

Die Aufgaben einer Tagespflegeperson sind ebenso Vielfältig, wie die Möglichkeiten 
welche die Kindertagespflege bietet. Informieren Sie sich! 

„Als Tagespflegeperson können wir Eltern helfen Beruf 
und Familie zu kombinieren und gleichzeitig können wir 
jeden Tag das machen was uns so viel Spaß macht – 
die Arbeit mit Kindern.“ 

Spielen Sie selbst mit dem Gedanken, als 
Tagespflegeperson tätig zu werden?  

Ein neuer Qualifizierungskurs beginnt im Juni 2018. 

Wir freuen uns auf Sie! 

Ihr Ansprechpartner für Fragen bzgl. Kindertagespflege und Tageseltern in der 
Gemeinde ist Frau Yvonne Kaul, Telefon-Nr.: 07251 981 987 802   
Email: y.kaul@tev-bruchsal.de 

Sprechstunden finden im Rathaus Weingarten (Raum Petersberg) immer am ersten 
Freitag im Monat von 09:00 – 11:00 Uhr statt. 

Nächste Sprechstunde:  06. April 2018 

Weitere Gesprächstermine können nach Vereinbarung gerne auch zu anderen 
Zeiten angeboten werden. 

Quelle:	iStock
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den Startlöchern stehen, dann sichern Sie sich bis 16.04.2018 die aktuel-
len Konditionen der KfW-Bank, denn danach gibt es Einschränkungen 
bezüglich Sondertilgungen und Zinsbindung.
Dies betrifft die Kredit-Förderprogramme 151, 152 „Energieeffizient Sa-
nieren“, für die Sanierung zum KfW-Effizienzhaus oder einzelne energe-
tische Maßnahmen.

Folgende Änderungen treten ab 17.04.2018 in Kraft:
· Die provisionsfreie Zeit bezüglich der Bereitstellung wird von 12 auf 6
Monate verkürzt
· Kostenfreie Sondertilgungen sind nicht mehr möglich, da für außer-
planmäßige Tilgungen eine
Vorfälligkeitsentschädigung berechnet wird.
Und auch das Kredit-Förderprogramm153 „Energieeffizient Bauen“,
für den Bau oder Kauf eines neuen KfW-Effizienzhauses ist ab 17.04.2018 
betroffen. Zusätzlich zur Verkürzung der bereitstellungsprovisionsfreien 
Zeit und der Kosten für Sondertilgungen entfällt hier noch die 20-jährige
Zinsbindung. Angeboten wird weiterhin eine 10-jährige Zinsbindung
mit unveränderten Kreditlaufzeitvarianten.
Bei allen drei Förderprogrammen gibt es ab Mitte April überarbeitet Ver-
sionen der Merkblätter „Technische Mindestanforderungen“ und „Liste 
der förderfähigen Maßnahmen“. Zukünftig wird die „Liste der Techni-
schen FAQ“ nicht mehr Anlage zum Merkblatt sein, sondern neu ange-
passt als Infoblatt im Partnerportal verfügbar.
Beratung zu Förderprogrammen der KfW erhalten Sie bei der unabhän-
gigen Umwelt- und EnergieAgentur Kreis Karlsruhe:E-Mail buergerbe-
ratung@uea-kreiska.de, Telefon 0721 / 936 99690
___________________________________________________________________

Gleisbauarbeiten zwischen Ubstadt Ort 
und Menzingen:
Busse ersetzen Stadtbahn-Linie S32
Die Strecke der Stadtbahn-Linie S32 zwischen Ubstadt Ort und Menzin-
gen wird von Samstag, 24. März, 3 Uhr, bis Freitag, 30. März, 4 Uhr, kom-
plett gesperrt. Busse ersetzen während dieser Zeit die Stadtbahn. Grund 
für die Sperrung sind umfangreiche Gleisbauarbeiten, die entlang der 
Strecke durchgeführt werden und die bewusst gebündelt wurden. So 
werden unter anderem rund 1600 Holzschwellen durch moderne Beton-
schwellen ersetzt. Im Bereich des Haltepunkts Ubstadt Salzbrunnenstra-
ße wird eine Tiefenentwässerung gebaut und der Schotter ausgetauscht. 
Außerdem wird der Bahnübergang an der Salzbrunnenstraße erneuert. 
Weiterhin werden im Bereich der Bahnhöfe Unteröwisheim und Men-
zingen Weichenschwellen getauscht.
Die Änderungen im Fahrplan sind in die elektronische Fahrplanauskunft 
eingepflegt. Aushänge informieren an den betroffenen Haltestellen.
___________________________________________________________________

Vortrag Blühende Landschaften 
und E-Carsharing im Rahmen 
der Aktionstage des 
Kreisjugendrings
Noch bis zum 28. März finden im ganzen Landkreis insgesamt 27 einzel-
ne Mitmach-Aktionen für Kinder, Jugendliche und Familien statt. Da-

Winter hautnah in ihren unterschiedlichen Erscheinungsformen erle-
ben können. Dabei entdecken und erkunden die Kinder Pflanzen und 
Tiere in ihrer Umgebung. Ziel ist es, dass die Kleinen ihr Wissen über 
die Natur ausbauen und ein Verständnis für Themen wie Artenschutz 
und den genügsamen Umgang mit Ressourcen zu entwickeln. Die Viel-
falt der Natur mit ihren Pflanzen und Tieren bietet den Kindern viele 
Möglichkeiten zum Staunen, Entdecken und Lernen. Es wird ihnen na-
turwissenschaftliches Grundwissen vermittelt, während sie ihre kindli-
chen Bedürfnisse ausleben können.
Der Naturkindergarten Weingarten wird geleitet von Jessica Mackiw 
(Leitung, staatlich anerkannte Erzieherin und Waldorferzieherin) und 
ihrem Team bestehend aus: Daniel Walter (stellv. Leitung, staatlich an-
erkannter Erzieher), Andrea Riedel (staatlich anerkannte Erzieherin mit 
Zusatzqualifikation Waldpädagogik) und Christina Nowarra (Bachelor 
Psychologin).
Unser Kindergarten bietet Platz für bis zu 20 Kinder im Alter von 3 bis 6 
Jahren. Das Essenangebot soll auf die Bedürfnisse der einzelnen Kinder 
zugeschnitten sein. Somit ist es möglich auf Intoleranzen der Kinder in-
dividuell einzugehen. Das gelieferte Essen ist dabei vegetarisch und wird 
von einem Bio zertifiziertem Caterer übernommen. 
Die Kinder werden von 7:30 Uhr bis 14:00 Uhr täglich unter freiem Him-
mel betreut.

Neuer Holzofen in Betrieb
Seit zwei Wochen dürfen wir im Naturkiga nun endlich unseren schö-
nen Holzofen im Bauwagen in Betrieb nehmen! Mit den kalten Tempe-
raturen im Freien kamen unsere Naturkinder super zurecht. Sie verzich-
teten zeitweise sogar auch auf Handschuhe, um mit einer Eisplatte, die 
in unserem Regenwasserfass entstanden ist unsere Matschgrube hin-
unter zu rutschen.
Wasser war auch bei diesen Temperaturen ein großes Thema. Dank un-
serer Regentonne konnten die Kinder damit experimentieren und es in 
ihr Spiel einbringen.
Letzte Woche konnten wir vom Bauwagen aus sogar einen großen Fuchs 
beobachten, der den Weg über die noch unbewachsenen Felder nahm.
Begeistert schauen wir zu, wie Richtung Frühjahr der Zulauf der Anmel-
dungen steigt. Noch sind Plätze frei an diesem sehr idyllischen ruhigen 
Ort. Bei Interesse melden Sie sich gerne an! Anmeldung unter 0163 / 
9261228 und über unsere Homepage www.ib-baden.de
Ansprechpartner:
Daniel Walter
Jessica Mackiw
Leiter Naturkindergarten Weingarten
(: 07244 / 6088964
(: 0163 / 9621228
*: jessica.mackiw@internationaler-bund.de
Internet: http://www.ib-baden.de/kita-weingarten

Träger:
Der Internationaler Bund (IB) Baden, als Teil des Internationalen Bun-
des (IB), ist Träger des Naturkindergartens Weingarten und ein moderner 
Dienstleister in den Bereichen der beruflichen Ausbildung, Weiterbil-
dung und Qualifizierung und der sozialen Arbeit. Als starker Bildungs-
partner verfügt der IB Baden über eine mehr als 35-jährige Erfahrung.

Bauen und Sanieren:
Die KfW-Bank ändert Mitte April 
Konditionen von 
Förderprogrammen
Die nationale öffentlich-rechtliche Förderbank KfW stellt Bürgern at-
traktive Kredite zur Verfügung. Wenn Sie in ihre Zukunft investieren 
möchte, gerade auch im Bereich Bauen und Sanieren sollten Sie sich be-
raten lassen. „Auch Zuschüsse für energetische Maßnahmen können Sie 
bei der KfW beantragen.“, empfiehlt Birgit Schwegle, Geschäftsführerin 
der Umwelt- und EnergieAgentur Kreis Karlsruhe.
Kredite und Zuschüsse müssen beantragt werden, bevor Sie mit der Sa-
nierung oder dem Neubau beginnen. Wenn Sie als Bauherren schon in 

Ankündigungen

Bis 16. April 2018 gute Konditionen sichern. Foto: co2online.de
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bei geht es vor allem um Draußensein, um Ausprobieren und um Spaß 
haben. Mit dabei sind Jugendhäuser, Vereine, das Naturschutzzentrum 
und viele Andere und machen tolle Angebote. Der Vortrag „Wege zu blü-
henden Landschaften und blühenden Gärten“ findet am 26. März um 19 
Uhr im Haus der Begegnung in Bruchsal statt. Die Aktion rund um das E-
Carsharing wird am 27. März ab 16.30 Uhr auf dem Gelände der Stadtwer-
ke Bruchsal angeboten. Alle weiteren Informationen finden sich unter 
www.kjr-ka.de.
___________________________________________________________________

Goldgräber-Zeltlager 2018
Hast du in den Pfingstferien noch nichts vor und bist du zwischen 7 und 
13 Jahre alt ? Dann komm zu unserem Zeltlager! Das ganz große Glück 
ruft! Sei ein Abenteurer und erforsche die unergründlichen Weiten des 
Westens. Du wirst Gold schürfen, Freunde kennenlernen, dich im Wett-
kampf mit anderen messen und dich in der Natur behaupten. Außerdem 
holen wir uns Tipps aus der Bibel in spannenden Geschichten mit Gott.
Das Lager für die Jungs startet am 22. Mai und endet am 27. Mai, das der 
Mädels dauert vom 27. Mai bis 1. Juni.
Bist du startklar? Dann melde dich schnell an! Anmeldeschluss ist der 11. 
Mai. Wenn du dich bis zum 8. April anmeldest, kostet dich unser Zeltlager 
nur 70 € (danach 79 €). Für Geschwisterkinder gibt es Vergünstigungen: 2 
Kids bezahlen 118€ (bzw. danach 136 €), 3 Kids 165 € (bzw. 180 €). Gering-
verdiener
können bis vier Wochen vor Beginn des Zeltlagers Zuschüsse beantragen.
Veranstalter ist die EC-Jugendarbeit. Lageradresse ist das CVJM-Gelände 
in Linkenheim-Hochstetten, Im Gründel 1. Die Anmeldung schick bitte 
an Marla Herr, Gärtenwiesen 22, 76646 Bruchsal. Weitere Infos bei Marla 
Herr, Tel. 01629683556 oder marla.herr@web.de
___________________________________________________________________

Heimatverein Kraichgau e.V.
Kraichgau-Bibliothek wieder geöffnet
Am Samstag, 24. März 2018, besteht für Interessierte und Mitglieder des 
Heimatvereins erneut die Gelegenheit, sich in der im Schloss Gochsheim 
untergebrachten Kraichgau-Bibliothek von 9 bis 13 Uhr umfassend über 
den Kraichgau, seine Geschichte, seine Kultur und seine Bewohner zu 
informieren oder die Anregungen aus Exkursionen zu vertiefen bzw. sich 
darauf vorzubereiten. Nicht zu vergessen auch unser „Bücherflohmarkt“ 
für heimatkundliche Literatur, die im Buchhandel meist bereits nicht 
mehr erhältlich ist.
In der Kraichgau-Bibliothek ist fast die komplette Literatur zum Kraich-
gau verfügbar, also Ortschroniken, Ortssippenbücher und Bildbände. Vor 
über 25 Jahren hat der Heimatverein Kraichgau aus kleinen Anfängen 
heraus diese Bibliothek eingerichtet, die heute nicht nur für die Vereins-
mitglieder, sondern auch für viele Familienforscher, Lehrer, Schüler und 
Studenten zu einer unentbehrlichen Einrichtung bei der Suche nach Bü-
chern ist, die längst nicht mehr im Buchhandel erhältlich sind.
Die kompakte Anordnung und übersichtliche Gliederung der Bibliothek 
erleichtert die Suche. Aber auch die fachkundige Bibliotheksbetreuerin
hilft gerne weiter. Da es sich um eine Präsenzbibliothek handelt, ist eine
Ausleihe nicht möglich. Kopien können zum Selbstkostenpreis angefer-
tigt werden.
Die nächsten Öffnungstermine sind am 14. und 28. April, 12. und 26. Mai, 
9. und 23. Juni sowie 14. Juli.
Adresse:Kraichgau-Bibliothek im Graf-Eberstein-Schloss in Gochsheim, 
Hauptstr. 89, 76703 Kraichtal-Gochsheim.
Die Öffnungstermine finden sich auch im Internet unter www.heimat-
verein-kraichgau.de. Dort finden Sie auch einen Link zum Verzeichnis 
der in der Kraichgau-Bibliothek vorhandenen Ortssippenbücher.

 Ankündigungen / Parteien

Sie haben Fragen oder Anregungen zur Kommunalpolitik?
Für Fragen oder Anregungen zu politischen Themen, selbstverständ-
lich auch zur Bundes- oder Landespolitik, und zur Mitarbeit in der CDU 
Weingarten stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung!
CDU- Vorstand:
Dr. Andrea Friebel, Vorsitzende, Tel. 55124
Nicolas Zippelius, Stellvertretender Vorsitzender, Tel. 3830
Kerstin Hartmann, Stellvertretende Vorsitzende, Tel. 742540
Georg Busch, Schatzmeister, Tel. 609111
Andreas Sebold, Schriftführer, Tel. 55077
CDU- Gemeinderatsfraktion:
Gerhard Fritscher, Fraktionsvorsitzender, Tel. 3788
Dr. Andrea Friebel, Stellvertretende Fraktionsvorsitzende, Tel. 55124
Fritz Küntzle, Tel. 2500
Roland Felleisen, Tel. 5598758
Nicolas Zippelius, Tel. 3830
CDU- Kreisrat
Klaus-Dieter Scholz, Tel. 2290 (klaus-dieter@scholz-wgt.de)

Am Dienstag, den 13.03. trafen wir uns in kleiner Runde mit guter Laune 
um über die vergangen Wochen zu sprechen. Regierungsbildung, unser 
Besuch im Seniorenzentrum Haus Edelberg aber auch der Neujahres-
empfang der CDU Weingarten über das Thema Diesel waren spannende 
Punkte. Wir haben auch Themen für 2018 festgelegt, die wir motiviert 
angehen.
Willst du auch mitgestalten? Dann kontaktiere uns doch! Wir freuen uns 
immer über neue Gesichter 
E-Mail: Ju-stutensee-weingarten@t-online.de

Terminvorschau für März
- ansprech-BAR, Samstag, 24.03.2018, 10:00 Uhr – 11:45 Uhr. Ort: Auf der Setz
- Osterstand, Samstag, 31.03.2018, 09:00 Uhr – 12:00 Uhr. Ort: nahkauf
Bahnhofstraße
Was bewegt Weingarten? Diese und andere Fragen möchten Sie mit 
uns diskutieren und sich tatkräftig einbringen? Dann sprechen Sie
uns an – wir hören zu!
Wir stehen Ihnen zur Verfügung:
- Uwe Presler, 1. Vorsitzender, Tel 0172-9000 606 
(u.presler@spd-weingarten-baden.de)
- Carol Günther, stellv. Vorsitzende, Tel 0160 / 88 65 651 
(c.guenther@spd-weingarten-baden.de)

Parteien

CDU Weingarten

Junge Union Stutensee- Weingarten

www.spd-weingarten-baden.de

SPD Weingarten

fair • kompetent • sympathisch

Druckvorstufe
Digitaldruck
Offsetdruck
Weiterverarbeitung

Wir haben ein Auge
für den richtigen Druck.

Werner-Siemens-Str. 8
76356 Weingarten/Baden

Fon: 07244 70 21 0
info@dg-druck.de

www.turmbergrundschau.de
info@turmbergrundschau.de

Flyer l Karten l Plakate
Kalender l Aufkleber

Briefpapier l Broschüren
Gutscheine l Visitenkarten
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Kalle Hamsen (Fraktionsvorsitz): Tel. 609699, kehamsen@gmx.de
Jürgen Holderer: Tel. 5306, juhol@gmx.de
Sonja Güntner: Tel. 0175/5272280, sonja.guentner@gmx.de
Kreistag
Für Angelegenheiten, die den Landkreis betreffen, können Sie sich 
gerne an unsere Kreisrätin Christine Geiger wenden: 
Tel. 1270, christine-geiger@gmx.de
Ansprechpartner und Kontaktdaten Grüne Liste Weingarten
Wenn Sie Interesse an einer Mitarbeit bei der Grünen Liste Weingarten 
oder Anregungen haben, können Sie sich gerne an unseren Vorsitzen-
den Axel Hammen, Tel. 556287, axelhammen@web.de,
oder an den Stellvertretenden Vorsitzenden Frank Poller, 
Tel. 9474225, pofra.52@web.de

Wenn Sie Fragen zur Kommunalpolitik und zum Ortsver-
band haben, wenden Sie sich bitte an:
1. Vorsitzender Christopher P. Böser, Telefon 6251236, 
E-Mail: christopher@p-boeser.de
2. Vorsitzender Marc Reichert, Telefon 5295, 
E-Mail: Marcreichert2510@web.de
Gemeinderat Klaus Holzmüller, Telefon 706330, 
E-Mail: klaus.holzmueller@gmx.de
oder an Gemeinderätin Carolin Holzmüller, Telefon 2059592, 
E-Mail: kontakt@carolin-holzmueller.de
Weitere aktuelle Informationen zum FDP Ortsverband erhalten Sie
auch im Internet unter: www.fdp-weingarten.de
Kontakt: Christopher P. Böser christopher@p-boeser.de

„Bauschutt aus AKW sucht Deponie“
Da der Landkreis KA keine eigene Deponie hat muss dieses Material an-
derswo entsorgt werden. Aber wo?
Zu diesem Thema finden Sie auf unserer Webseite, Rubrik „NACHRICH-
TEN“, Berichte und Kommentare. Mittlerweile gibt es in den BNN zahl-
reiche Artikel und Stellungnahmen zu diesem Sachverhalt, welcher 
wegen seiner weitreichenden Folgen für Mensch und Umwelt auch in 
Weingarten besonders wichtig ist.
Wir arbeiten in dieser Sache mit einer Initiative zusammen, die sich ge-
rade institutionalisiert, mit dem Ziel, über mögliche Gefahren, die durch 
unsachgemäße Lagerung von Bauschutt aus Atomkraftwerken entste-
hen könnte, aufzuklären. Wenn die Initiative in den nächsten Wochen 
ihre Arbeit aufgenommen hat, werden Info- Veranstaltungen durchge-
führt werden. Wenn Sie zu diesem Thema Fragen haben, so sprechen Sie 
uns an.
Zu einem weiteren aktuellen Thema, „Digitalisierung“, möchten wir 
auf das Interview mit Ralf Lankau hinweisen: »Weltweit größtes 
Experiment am lebenden Objekt« Über die falsche Heilslehre vom 
Digitalen, automatisierte Lernfabriken ohne Pädagogen und die 
»Verzweckung« unserer Kinder. Ein Interview von Ralf Wurzbacher.
Wir haben unsere Grundsätze auch im Positions- Flyer zusammenge-
fasst. Wer sich von den Themen und Zielen angesprochen fühlt, und sich 
in diesem Sinne engagieren möchte, sollte mit uns Kontakt aufnehmen.
Es ist notwendiger denn je, Alternativen zum Gebaren des Politestablish-
ment aufzuzeigen und diese dann umzusetzen. Ansprechpartner wären 
der 1.Vorsitzende Heinz Schammert unter der Tel. Nr. 55 89 60. Schreiben
können Sie Ihm unter h.schammert@fw-weingarten.de oder noch bes-
ser, vereinbaren Sie ein persönliches Gespräch.
Unseren 2. Vorsitzenden Volker Barth erreichen Sie über die Mailadresse 
v.barth@fw-weingarten.de . Mehr Informationen zu den Freien Wäh-
lern unter 69/138 www.fw-weingarten.de

- Wolfgang Wehowsky, Fraktions- und stellv. Vorsitzender, Tel 5580685
(w.wehowsky@spd-weingarten-baden.de)
- Erich Höllmüller, stellv. Vorsitzender, Tel 9678246 
(e.hoellmueller@spd-weingarten-baden.de)
- Friederike Schmid, Gemeinderätin, Tel 1397 
(f.schmid@spd-weingarten-baden.de)
- Rüdiger Kinsch, Gemeinderat, Tel 706417 
(r.kinsch@spd-weingarten-baden.de)
Weitere Informationen und Berichte finden sie auf unserer Homepage:
www.spd-weingarten-baden.de
oder auf unserer Facebook-Seite:
https://de-de.facebook.com/SPDWeingartenBaden

Landtagsabgeordnete Andrea Schwarz in Weingarten
Am vergangenen Montag besuchte die Grüne Landtagsabgeordnete 
Andrea Schwarz Weingarten. 
Mit der Grünen Liste wurde ein umfangreiches Programm ausgearbei-
tet. Zu Beginn organisierte Gemeinderat Jürgen Holderer ein Besuch der 
Turmbergschule.
Am Nachmittag folgte ein Treffen mit der Weingartener SoLaWi Gutes 
Gemüse.
Nach einem Besprechungstermin mit Bürgermeister Bänziger schloss 
sich ein informativer Austausch über Weingartener Themen mit Ge-
meinderätin Sonja Güntner und dem Vorsitzenden der Grünen Liste Axel 
Hammen an.
Den Tag ließ Andrea Schwarz mit Mtgliedern der Grünen Liste Wein-
garten bei einem gemütlichen Abendessen im Restaurant Cala Gonone 
ausklingen.
Ein ausführlicherer Bericht folgt in der nächsten Ausgabe der Turmber-
grundschau,

Veranstaltungshinweis
Silvia Unger vom Netzwerk Blü-
hende Landschaft, die letztes Jahr 
im Turmzimmer auf Einladung der 
Grünen Liste zu diesem Thema re-
ferierte, wird auf Einladung des 
Kreisjugendrings (www.kjr-ka.de) 
am Montag, 26.03.2018, 19 Uhr, 
im Haus der Begnung in Bruchsal 
vortragen.
Für Fragen zu diesem Thema ste-
hen wir gerne zu Ihrer Verfügung!
Gemeinderat
Für die Grüne Liste Weingarten 
stehen die folgenden drei Gemein-
deräte als Ansprechpartner zur
Verfügung:

www.grünelisteweingarten.de

Grüne Liste
FDP Weingarten

www.fw-weingarten.de

Freie Wähler

Andrea Schwarz und Mitglieder der Grünen Liste Weingarten
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Weingarten will bis 2020 drei große 
Bauvorhaben im Ort abschließen
Sanierungszeiten werden künftig besser koordiniert 
Weingarten wird von heute bis zum Jahr 2020, wenn alles planmäßig ver-
läuft, drei große Projekte und damit aber auch drei Großbaustellen zu be-
wältigen haben, die zum Teil parallel zueinander abgewickelt werden. Das 
betrifft die restliche Sanierung der Kirchstraße einschließlich der Neuge-
staltung des Kirchplatzes sowie die Fortsetzung der Sanierung der Burg-
straße in zwei weiteren und der Jöhlinger Straße in drei Bauabschnitten. 
Dass sich bei den drei Großbaustellen zeitliche Überschneidungen nun-
mehr nicht mehr vermeiden lassen, war von Bürgermeister Eric Bänziger 
und dem Gemeinderat zwar so nicht geplant, hat sich aber durch verschie-
dene Umstände so ergeben. So hätte die Kirchstraße samt Kirchplatz bereits 
im vergangenen Jahr „in trockenen Tüchern“ sein müssen, und auch mit 
dem zweiten Bauabschnitt der Burgstraße hätte begonnen werden sollen. 

Da aber wegen der hohen Auslastung der Tiefbaufirmen und des engen 
Zeitrahmens im vergangenen Jahr für die Kirchstraße gar kein Angebot 
und für die Burgstraße nur ein einziges abgegeben wurde, hat der Gemein-
derat beide Ausschreibungen aufgehoben. Denn grundsätzlich sollten bei 
der Vergabe von Leistungen durch die „öffentliche Hand“ stets mehrere 
Angebote von verschiedenen Bietern vorliegen. 
Die CDU-Fraktion hat aus diesen Erfahrungen die richtigen Konsequen-
zen gezogen und noch 2017 einen entsprechenden Antrag im Gemeinderat 
eingebracht. Darin wurde gefordert, die Bauarbeiten künftig seitens der 
Gemeinde besser zu koordinieren und den Baufirmen für deren Arbeits-
planungen längere Fristen einzuräumen. 
Wegen der Diskussion um zu kurze Fristen hatten das Ortsbauamt und 
das beauftragte Ingenieurbüro vorgeschlagen, dass die Ausschreibungen 
künftig im Oktober stattfinden, im Dezember die Vergabe erfolgen und im 
März mit dem Bau begonnen werden solle. Die Frist von drei Monaten zwi-
schen Vergabe und Baubeginn fanden wir von der CDU-Fraktion jedoch 
immer noch als zu kurz. Die Firmen bräuchten mehr Zeit zum Disponie-
ren. In der deshalb geänderten einstimmigen Beschlussfassung hieß es 
dann: „Der Beginn der Bauarbeiten muss spätestens sechs Monate nach 
der Vergabe erfolgen. Auf eine möglichst kurze Bauzeit ist hinzuwirken.“ 
Die nunmehr praktizierten Vorlaufzeiten und erweiterten Fristen haben 
sich bereits bewährt. Denn bei der Vergabe der beiden Großaufträge für 
den zweiten Bauabschnitt der Burgstraße und für den Kirchplatz haben 
auf die jeweilige öffentliche Ausschreibung hin mehrere Firmen Angebote 
eingereicht, so dass es Vergleichbarkeit und einen echten Wettbewerb gab. 
Durch den Zuschlag an den jeweils günstigsten Bieter wird die Gemein-
de bei diesen beiden Bauvorhaben beträchtliche Mittel sparen. Dasselbe 
erhoffen wir uns auch für die drei Bauabschnitte des Großprojekts Sanie-
rung und Neugestaltung der Jöhlinger Straße. 
Roland Felleisen, CDU-Fraktion

Weingarten soll keine Schwellengemeinde werden!
Die Welt in Industrie-, Schwellen- und Entwicklungsländer einzuteilen 
ist ein beredtes Zeichen der Arroganz mancher Nationen, die sich über 
andere erheben, ohne selbst sicher zu sein, dass ihre eigene Lebens-, Pro-
duktions- und Wirtschaftsweise auf lange Sicht tragfähig ist.
Geht es nach dem Willen der Weingartener Verwaltung, so soll sich un-
ser Ort zwar nicht von einer Industrie-, aber immerhin von einer Wein-
baugemeinde allmählich in ein Schwellendorf verwandeln. Sage und 
schreibe 24 Standorte waren von der Verwaltung für die Installation 
von geschwindigkeitsreduzierenden Fahrbahnhindernissen vorgese-
hen, obwohl sich die Mehrheit des Ausschusses für Umwelt und Technik 
(AUT) bereits in der Vergangenheit skeptisch gegenüber solchen Plänen 
gezeigt hatte. Auffällig dabei war insbesondere die Bevorzugung neuer 
Baugebiete gegenüber Bestands- und Sammelstraßen, die neben
Tempo 50 - und 30 Regelungen zusätzlich den Ziel- und Quellverkehr 
der bereits verkehrsberuhigten, tlw. mit Sackgassen versehenen neuen 
Wohngebiete erdulden müssen.

Dementsprechend schwer hatte es Bürgermeister Bänziger in der Sit-
zung, eine Mehrheit für das Vorhaben der Verwaltung zu finden, und le-
diglich 4 der 24 vorgesehenen Einbauorte erreichten den nötigen Mehr-
heits-Schwellenwert von fünf Ja-Stimmen im Ausschuss, während die 
20 Übrigen von dem Gremium verworfen wurden.
Bereits im Vorfeld hatte sich die WBB-Fraktion beraten und die Hinder-
nisse als wenig hilfreich eingestuft. Sie stehen zum einen dem Ziel der 
Fraktion, ein fahrradfreundliches und barrierefreies Weingarten zu 
schaffen, diametral entgegen und erweisen sich außerdem wegen des 
Lerneffekts ohne die Durchführung regelmäßiger Geschwindigkeits-
kontrollen als kaum oder nur punktuell wirksam. Gerade zu einem Voll-
zug der geltenden Vorschriften scheint man aber immer weniger bereit, 
wie man bei einem abendlichen Hindernislauf (früher: Spaziergang) 
über zugeparkte Gehwege und Freiflächen im erweiterten Ortskern un-
schwer erleben kann. 
Es muss nicht alles reglementiert sein, und die WBB ist gerne zu einem 
Rückschnitt des örtlichen Vorschriftendschungels bereit. Was jedoch 
beschlossen ist, sollte dann auch konsequent vollzogen und vor allem 
überwacht werden - bauliche Maßnahmen sind allzu oft Zeichen von 
Aktionismus ohne jede Abschreckungs- dafür aber mit reichlich Alibi-
funktion.
M. Görner/T. Martin

Kommunales Notfall- und Krisenmanagement
für Weingarten
Auf Antrag der CDU-Fraktion ist dem Gemeinderat das EnBW Notfall-

Fraktionen im Gemeinderat WBB-Fraktion im Gemeinderat

SPD-Fraktion im Gemeinderat

CDU-Fraktion im Gemeinderat

Der restliche Ausbau der Kirchstraße mit Neugestaltung des Kirchplatzes wirde die dritte 
Großbaustelle in Weingarten sein.      Foto: Daul

Hauswand, Rinnsal und Werbeschild zwingen Radfahrer, Rollstuhlfahrer und weitere Passanten die 
Schwelle zu passieren
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management für Kommunen vorgestellt worden. Der Krisenprävention 
kommt eine hohe Bedeutung zu. Die EnBW bietet ein modulares und 
individuell zugeschnittenes Beratungskonzept für Kommunen, mit 
dem Sie eventuelle Notfälle und Krisen professionell bewältigen und 
negative Auswirkungen auf die Einwohnerschaft minimieren können. 
Gegenstand der umfangreichen Unterrichtung des Gremiums, die auch 
in Gegenwart des Leitungsteams unserer Freiwilligen Feuerwehr statt-
fand, war zunächst die Defi nition der Anforderungen an Prozesse und 
Funktionen (Meldewege, Checklisten, Ressourcenplanung, Ausstattung 
Krisenraum etc.) sowie der Aufb au eines Krisenmanagementkonzepts 
mit Schwerpunkt „Krisen und Notfallstäbe“ für die drei Phasen Präven-
tion, Beherrschung und Nachbereitung.
Der Gemeinderat war in seiner abschließenden Bewertung einmütig der 
Auff assung, dass Weingarten aufgrund seines vorhandenen Notfallplans 
mit der Einbindung von krisenerprobten Stellen, wie Landratsamt, Bür-
germeisteramt und Freiwilliger Feuerwehr einschließlich DRK gut auf-
gestellt ist. Im Übrigen - so die Stellungnahme unserer Fraktion - sollte 
bei allen präventiven Aktionen und Übungen nicht die Verhältnismä-
ßigkeit außer acht gelassen werden. Es darf nicht so aussehen, als stünde 
ein Katastrophenfall beinahe vor der Tür. Regelmäßige Übungseinheiten 
tragen jedoch zu einer Verfahrenssicherheit bei Bewältigung plötzlich 
auftretender Ereignisse bei.

Aufzugsschacht vor dem Rathaus steht
Jetzt ist es vollbracht. Ein Riesen-
kran hat den 6 Tonnen schweren 
Aufzugsschacht über das Dach 
vor unser Rathaus gehievt. Bald 
sind alle Stockwerke und vor al-
lem der Ratssaal für Besucher 
barrierefrei zu erreichen. Jetzt 
geht es zunächst noch an den 
Innenausbau und schließlich 
erfolgt dann der Einbau der hy-
draulischen Aufzugskabine. Ziel 
des barrierefreien Zugangs ist es 
sowohl dem Bedarf von Mitbür-
gern mit Behinderungen, als auch 
den Realitäten zunehmender Al-
tersbeschwerden und Funktions-
einschränkungen von Senioren 
Rechnung zu tragen. Barriere-
freiheit ermöglicht es allen Men-
schen, in jedem Alter, sich gleichberechtigt, selbstbestimmt und unab-
hängig zu bewegen. Dieser sozialen Aufgabe trägt auch die Finanzierung 
der Aufzugskosten aus Bundesmitteln Rechnung..
Fraktionsvorsitz: Wolfgang Wehowsky

Kein Einsatz von Glyphosat auf gemeindeeigenen Flächen
Am vergangenen Montag wurde unser Antrag auf den Verzicht von Gly-
phosat im Ausschuß für Umwelt und Technik (AUT) behandelt.
Den Antrag auf Verzicht von glyphosathaltigen Herbiziden haben wir ge-
stellt, um jetzt den Ausstieg vom Einsatz dieser Mittel einzuleiten. Hin-
tergrund dafür ist, dass laut Umweltbundesamt glyphosathaltige Herbi-
zide entscheidend für den dramatischen Verlust an biologischer Vielfalt 
mitverantwortlich sind. Kalle Hamsen erklärte dazu: „Wir begrüßen aus-
drücklich den Vortrag von Herrn Kern vom Landratsamt. Zeigt uns seine 
Anwesenheit doch, dass wir ein hochaktuelles Thema zu diskutieren 
haben und, so hoff en wir, Schritt für Schritt den Ausstieg einleiten und 
umsetzen werden.“ In seinem Vortrag erläuterte Herr Kern zu welchem 
Zweck Glyphosat in der Landwirtschaft, insbesondere im Ackerbau zum 
Einsatz kommt und erläuterte auch Alternativen.
Nach einer intensiven Diskussion wurde einstimmig bei einer Enthal-
tung beschlossen, dass die Gemeindeverwaltung Vorschläge für den 
schrittweisen Ausstieg auf gemeindeeigenen Flächen vorlegen wird.
Am einfachsten ist der Ausstieg auf den innerörtlichen Flächen, da hier 

Aufzugsschacht im Innenhof des Rathausplatzes 

Grüne Liste-Fraktion im Gemeinderat

bisher nur in seltenen Fällen Glyphosat zum Einsatz kam. Wir hoff en, 
dass das Beispiel der Gemeinde als Vorbild dient und auch im privaten 
Bereich auf den Einsatz von Herbiziden und weiteren chemisch-synthe-
tischen Pfl anzenschutzmitteln verzichtet wird.
Sonja Güntner

Standing Ovation beim Stabat Mater Konzert des ASW
Stehender Applaus war die Ernte des Akkordeonorchesters unter der Lei-
tung seines Dirigenten Uwe Höhn und seinen Solisten Katja Neubehler 
und Marcel Kehrwecker für die Auff ührung des zentralen Werkes geistli-
cher Musik, dem Stabat Mater von Giovanni Battista Pergolesi.
Mit diesem Konzert wagte sich der Akkordeonspielring an eine klassi-
sche Besonderheit heran und stellte erneut seine Fähigkeiten unter Be-
weis. Insbesondere rückte hier auch wieder das Facettenreichtum des 
Akkordeons in den Vordergrund. 
Zur Eröff nung spielte das Orchester die Symphonie I von William Boy-
ce in drei Sätzen. Danach begann das Hauptwerk des Abend, das Stabat 
Mater. Bislang kannte man dieses Werk nur unter Klavier- und/oder 
Streicherbegleitung. Aber auch das Akkordeon erzeugt mit gekonnter 
Spielweise adäquate, einfühlsame Klänge.
Damit gelang dem Akkordeonorchester die getreue Interpretation der 
zwölf Strophen des hochgeistlichen Werkes. Gemeinsam mit der Sopra-
nistin Katja Neubehler und dem Countertenor Marcel Kehrwecker, die 
sowohl solistisch, als auch im Duett die Strophen gekonnt und emoti-
onsgeladen wiedergaben, entstand im Publikum wahre Gänsehautstim-
mung.
Die Publikumsreaktion, in Form des Standing Ovation, hat dem ASW ge-
zeigt, dass er auch mit diesem Konzert ein breites Spektrum angespro-
chen hat. Wir bedanken uns nochmals recht herzlich bei Herrn Pfarrer 
Maierhof für die Zurverfügungstellung der Kath. Kirche
„St. Michael“, sowie Herrn und Frau Beha für die Unterstützung in Sa-
chen Probentermine und bei der Durchführung des Konzertes.

Musikverein Weingarten – 50. Frühjahrskonzert 
am 25. März
Der Musikverein Weingarten lädt am Sonntag, den 25.03.2018 um 18 
Uhr zum 50. Frühjahrskonzert in die Walzbachhalle in Weingarten ein 
(Einlass 17:30 Uhr). Das Blasorchester unter der Leitung von Tobias Nes-
sel und das Jugendorchester mit Nicole Knopf und Daniel Polenz haben 
auch in diesem Jahr wieder ein sehr abwechslungsreiches Programm 
vorbereitet.
Zum Jubiläum durften die Musiker ihre Lieblingsstücke aus 50 Jahren 
Frühjahrskonzerten auswählen. Los geht es mit der Ouvertüre zur Oper 
„Nabucco“, die durch ihre Virtuosität dem Orchester alles abverlangen 
wird. Bei der Filmmusik zu „The Rock“ ist ob der dramatischen und epi-
schen Klangwelt Gänsehaut garantiert. Ein weiteres Highlight erwartet 

www.musikverein-weingarten.de

Musikverein Weingarten

Vereinsnachrichten

Akkordeon-Spielring Weingarten e.V.
www.akkordeonspielring-weingarten.de

Fraktionen / Vereinsnachrichten
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die Zuhörer mit „Xenia Sarda“, ei-
ner musikalischen Hommage an 
die Insel Sardinien. Das Jugendor-
chester präsentiert mit „Zurück in 
die Zukunft“ und „Die Schöne und 
das Biest“ bekannte Melodien aus 
Film und Musical. Viel Schwung 
und Energie darf bei den Stücken 
„Into the Clouds!“ und „Salute to 
the Duke“ erwartet werden.
Bei den Melodien zu „Zirkus Renz“ 
wird unser Solist Daniel Polenz 
sein ganzes Können am Xylophon 
unter Beweis stellen. Wer noch 
nicht den neuesten „Star Wars“ 
Film im Kino gesehen hat, wird 
sich spätestens bei
den bekannten Melodien „Yoda’s 
Theme“ und „Imperial March“ in eine weit, weit entfernte Galaxie ver-
setzt fühlen. Ein Konzert, nicht verpassen du darfst!
In der Pause und nach dem Konzert verwöhnt Sie das Küchenteam des 
Vereins mit einem Imbiss und einer reichhaltigen Getränkeauswahl. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
---
Musikgarten - Musikalische Früherzie-
hung - Blockflötenunterricht
NEU!! NEU!! NEU!! NEU!! NEU!!
Blockflötenunterricht für Anfänger (6 - 8 Jahre)
Mi. 15:00 Uhr – Start bei Erreichen der Mindestteilnehmerzahl
Musikgarten für Babys (3-18 Monate)
Do. 14:40 Uhr – Start bei Erreichen der Mindestteilnehmerzahl
Kontakt: Doris Hörter, 07244-742001, musikgarten@musikverein-wein-
garten.de
---
Unsere nächsten Termine
So., 25.03., 18:00 Uhr - 50. Frühjahrskonzert
So., 08.04., 10:00 Uhr - Umrahmung Weißer Sonntag - Kommunion
Di., 01.05., ab 10:00 Uhr - Musikhock im Sohl

Chorproben und Termine
Donnerstag, 22. März 2018
19:15 Uhr: Frauenchorprobe
20:15 Uhr: Männerchorprobe

Jahreshauptversammlung 
des GV Frohsinn 1886 e.V. Weingarten
Gemeinsame musikalische Leistungen, vielfältige Veranstaltungen, gu-
tes Miteinander Jüngerer und Älterer – so stellt sich der Gesangverein 
Frohsinn 1886 e.V. Weingarten dar. Zur diesjährigen Jahreshauptver-
sammlung begrüßte der 1. Vorsitzende Helfried Mieden die Vereinsmit-
glieder im Kulturraum der Mineralix-Arena. Im Anschluss an das Toten-
gedenken blickten Helfried Mieden, Schriftführerin Ursula
Russel, Frauenchorvertreterin Gerda Scheib und Männerchorvertreter 
Hans-Jürgen Michel auf die Aktivitäten im Jahr 2017 zurück. Höhepunkte 
waren das erfolgreiche Konzert „Alles aus Liebe“ im Mai in der Walzbach-
halle, das gut besuchte Turmfest an Christi Himmelfahrt und die Weih-
nachtsfeier mit vielfältigem musikalischen Programm und dem lustigen 
Schwank „Das Geld ist im Eimer“, mit dem die Frohsinn-Theatergruppe 
das Publikum bestens unterhalten konnte. Der Vorstand ist überzeugt, 
dass auch weiterhin anspruchsvoller Chorgesang geboten werden kann, 
wobei die Werbung neuer Sängerinnen und Sänger wichtig ist. Wie gut 
der Zusammenhalt der Vereinsmitglieder ist, lässt sich nicht nur an der 
guten Mitarbeit bei gemeinsamen Aktivitäten erkennen, sondern auch 
an der regen Teilnahme an geselligen Veranstaltungen.
Ein Verein braucht auch Finanzmittel, und dass die Konten beim Frohsinn 
gut geführt werden, zeigte Kassier Udo Maier in seinem ausführlichen, 

www.frohsinn-weingarten.de

Gesangverein Frohsinn

aber dennoch kurzweiligen Bericht. Die Revisoren Prof. Dr. Claus Günther 
und Jörg Hofmann bestätigten die Richtigkeit der Buchführung. Sowohl 
der Kassier als auch der Gesamtvorstand wurden einstimmig entlastet.
Ohne langjährige Mitglieder kann ein Verein nicht erfolgreich existie-
ren, und so freute sich Helfried Mieden, dass er Willi Schaufelberger für 
60 Jahre aktiver Mitgliedschaft und Werner Seifert für 70 Jahre passiver 
Mitgliedschaft ehren und eine Urkunde mit Präsent überreichen konn-
te. Willi Schaufelberger war bis vor zwei Jahren aktiver Sänger. Er hat sich 
durch seine vielfältigen Tätigkeiten verdient gemacht und den Verein 
jahrzehntelang tatkräftig unterstützt. An dem Abend verhindert waren 
die langjährigen Mitglieder Rudolf Hartmann und Ingeborg Wetzel, seit 
jeweils 50 Jahren beim Frohsinn, Norbert Enderle, Walter Langendörfer
und Gustav Unger, je 60 Jahre, sowie Hermann Singer und Willi Völker, je 
70 Jahre dabei. Ihnen wird die Urkunde persönlich überbracht.

Für die entsprechende gesangliche Leistung ist häufiges Üben wichtig, 
weshalb wieder insgesamt 14 Sängerinnen und Sänger für lückenlosen 
Probenbesuch ausgezeichnet wurden. Die Ausdauerndsten darunter sind 
Heidi Kreuzinger mit 7 Jahren, Silvia Michel mit 9 Jahren, Waltraud Zeh 
mit 14, Inge Kleiber mit 17, Herbert Zeh mit 24, und seit mittlerweile 31 Jah-
ren „lückenlos“ anwesend sind Gerda Scheib und Fritz Schempf.
Weiterhin mit Präsenten bedacht wurden die Vizedirigenten und die No-
tenwarte. Helfried Mieden zeigte sich stolz und glücklich über den leben-
digen Verein und die vertrauensvolle Zusammenarbeit im Vorstand. 
Satzungsgemäß stand die Wiederwahl von Verena Hartmann, Ursula 
Russel, Gerda Scheib, Simone Bacher, Tanja Benz, Uwe Schmidt und Jörg 
Hofmann auf dem Programm. Diese wurden ebenso einstimmig in ihren  
Ämtern bestätigt wie Sylvia Maier und Thomas Schäfer als Beisitzer neu 
in den Vorstand aufgenommen wurden. Die Wahl wurde wieder von Prof. 
Dr. Claus Günther unter Unterstützung von Konni Schumacher und Tors-
ten Müller geleitet.
Musikalisch umrahmt wurde die Jahreshauptversammlung durch den 
Frauenchor unter der Leitung von Nicole Müller und den Männerchor un-
ter Willi Mohr. 
Abschließend wurde auf die nächsten Termine hingewiesen: Das Turm-
fest am Weingartener Wartturm am 10. Mai, die musikalische Beteili-
gung an einem Konzert russischer Sänger in der evangelischen Kirche in 
Weingarten am 21. Juli, die Weihnachtsfeier in der Walzbachhalle am 15. 
Dezember und schließlich im kommenden Jahr das Konzert „Chorgesang 
– tierisch gut“.
hjmi

Der 1. Vorsitzende Helfried Mieden ehrt Willi Schaufelberger für 60 Jahre aktiver Mitgliedschaft 
und Werner Seifert für 70 Jahre passiver Mitgliedschaft (v.l.n.r.)

Für „lückenlosen“ Probenbesuch geehrte Sängerinnen und Sänger des GV Frohsinn

Vereinsnachrichten
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Barbara Baun ist Pianistin und gefragte 
Partnerin bedeutender Sänger. 
Sie studierte an der Musikhochschule 
Frankfurt / M. und ist heute Dozentin für 
Liedgestaltung und Korrepetition an der 
Musikhochschule Mannheim. 2012 erschien 
ihre Solo-CD „Der Traum von Paris“ mit 
Werken von W.A.Mozart. Sie ist Leiterin der 
Biennale Kirchheimer Liedersommer, eines 
Festivals für Liedgesang mit Meisterkursen 
und Konzerten. 

   
 

  Edgar Schäfer, Tenor, studierte Gesang 
  an den Musikhochschulen in Würzburg und 
  Frankfurt. Nach Opernhäuser in Kiel, Freiburg 
  und Kassel war der Tenor von 1986 bis 2013 
  fest an der Staatsoper Hannover engagiert. 
  Sein Repertoire umfasst u. a. Pedrillo (Die 
  Entführung aus dem Serail), Monostatos. 
  (Die Zauberflöte), Wenzel (Die verkaufte Braut) 
  und den Gottesnarren in Boris Godunow, 
  ergänzt durch zahlreiche Partien im Bereich 
  der Barock-Oper.

Außerdem sang Edgar Schäfer Wagner-Partien wie Mime und David, Hauk Sendorf in „Die Sache Makropulos“, Valzacchi in „Der 
Rosenkavalier“, den Hauptmann in Bergs „Wozzeck“ und Altoum in „Turandot“. In der Spielzeit 2012/13 verkörperte er u.a. Yamadori in 
„Madame Butterfly“ und debütierte als Harry Trevor in „Kiss me, Kate“ sowie als Triquet in „Eugen Onegin“. 
Seit einigen Jahren beschäftigt sich Edgar Schäfer intensiv mit dem deutschen Liedrepertoire und führte bereits mehrere große Zyklen auf, u.a.  
„Winterreise“ und „Schwanengesang“ von Franz Schubert sowie die Zyklen des heutigen Abends „Dichterliebe“ und „Liederkreis“ von Robert 
Schumann. 

EEss  rraauusscchhtteenn  lleeiiss''  ddiiee  WWäällddeerr  
kkllaassssiisscchheerr  LLiieeddeerraabbeenndd

LLiieebbeesslliieeddeerr  iinn  aalllleenn  VVaarriiaattiioonneenn  ––  ddiieess  vveerrsspprriicchhtt  ddeerr  AAbbeenndd  mmiitt  

EEddggaarr  SScchhääffeerr,,  TTeennoorr  uunndd  BBaarrbbaarraa  BBaauunn,,  KKllaavviieerr

SSaammssttaagg,,  0077..  AApprriill  22001188,,  

uumm  1199::3300  UUhhrr  iimm  TTuurrmmzziimmmmeerr  
iimm  RRaatthhaauuss  WWeeiinnggaarrtteenn  //  BBaaddeenn  

MMaarrkkttppllaattzz  22,,  7766335566  WWeeiinnggaarrtteenn  //  BBaaddeenn 
ZZaarrttee  NNaattuurrssttiimmmmuunngg  wwiiee  iinn  ddeerr  bbeerrüühhmmtteenn  „„MMoonnddnnaacchhtt““,,  eeiinnee  ssttüürrmmiisscchhee  
BBeeggeeggnnuunngg  mmiitt  ddeerr  HHeexxee  LLoorreelleeii  ooddeerr  ssttiillllee  LLiieebbeesseerrkklläärruunnggeenn  --  EEiicchheennddoorrffffss  
wwuunnddeerrbbaarree  TTeexxttee  ssiinndd  uunnttrreennnnbbaarr  vveerrbbuunnddeenn  mmiitt  ddeerr  SScchhuummaannnn´́sscchheenn  
VVeerrttoonnuunngg  iimm  „„LLiieeddeerrkkrreeiiss  oopp..3399““..  
DDiiee  lliieebbeennddee  ––  uunndd  lleeiiddeennddee  ––  SSeeeellee  iisstt  ddiiee  HHaauuppttffiigguurr  iinn  SScchhuummaannnnss  
„„DDiicchhtteerrlliieebbee““..  HHeeiinnee  ppooiinnttiieerrtt  ddiiee  LLiieebbee  bbiiss  hhiinn  zzuurr  PPeerrssiiffllaaggee  iinn  
„„EEiinn  JJüünngglliinngg  lliieebbtt  eeiinn  MMääddcchheenn““..  
RRoobbeerrtt  SScchhuummaannnnss  bbeerrüühhmmtt  ggeewwoorrddeennee  KKllaavviieerrvvoorrssppiieellee  uunndd  --nnaacchhssppiieellee  
llaasssseenn  ddiiee  DDiicchhtteerrwwoorrttee  nnaacchhkklliinnggeenn..  EEiicchheennddoorrffff  uunndd  HHeeiinnee  ffaannddeenn  bbeeii  
SScchhuummaannnn  iihhrree  VVoolllleenndduunngg..  
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Die Seite der Volkshochschule 

Gesundheits- bzw. Sportkurse  Termine    _ 
Zumba® ist ein ausdrucksstarkes und 
spannendes Fitnessprogramm, bei dem 
man sich tanzend fit halten kann und noch 
eine Menge Spaß dabei hat. Es wird nach 
lateinamerikanischen Rhythmen wie Salsa, 

Merengue, Samba oder Reggaeton getanzt. Zumba® verbindet 
Elemente von Aerobic, Intervalltraining sowie Krafttraining, um 
bestmögliche Ergebnisse in Bezug auf Kalorienverbrennung, 
Ausdauer, Formung und Straffung der Figur zu erreichen. 
Für Zumba® sind keine Vorkenntnisse notwendig. Sie bestimmen 
selbst die Ausführung und Intensität der einzelnen Bewegungen. 
Man muss nicht tanzen können, das wichtigste ist, sich zur Musik 
zu bewegen und Spaß daran zu haben. 
Fragen zum Kurs beantwortet Ihnen gerne unsere Dozentin Frau 
Anita Willy, Telefon: 01 52 / 29 70 08 97. 
Montag, 09.04.2018, 19:30  Uhr bis 20:30 Uhr, 12 Termine. 

www.vhs-karlsruhe-land.de/B302H242WN 

Fitness, Workout, Trends - Power, Bewegung und Spaß, 
mit und ohne Gerät Bernd Kemm 
In diesem Kurs erleben Sie Power, Bewegung und Spaß, mit und 
ohne Gerät. 90 Minuten funktionales Fitnesstraining für alle, ob 
Frau, Mann oder Sofa-Tiger, ob Anfänger oder Wiedereinsteiger. 
Die Inhalte sind: Warm-up mit fetziger Musik // Mobilisation und 
Koordination // Cardio mit Helene // Power für die Körpermitte 
(Bauch, Po, Rücken) // Entspannung und Meditation im 
Kerzenschein. Fragen zum Kurs beantwortet Ihnen gerne unser 
Dozent Herr Bernd Kemm: 0 72 55 / 55 66. 
Dienstag, 10.04.2018, 19:15  Uhr bis 20:45 Uhr, 12 Termine. 

www.vhs-karlsruhe-land.de/B302H312WN 

Pilates Anfänger Mi, 11.04.2018, 17:20 Uhr 
Pilates Mittelstufe Mi, 11.04.2018, 18:25 Uhr 
Pilates Fortgeschrittene Mi, 11.04.2018, 19:30 Uhr 
Rückengymnastik Do, 12.04.2018, 18:30 Uhr 
Fit mit dem Flexi-Bar® Do, 12.04.2018, 19:45 Uhr 
Fit mit dem Flexi-Bar® Di, 16.04.2018, 18:00 Uhr 
XCO-Shape Training Mo, 16.04.2018, 18:00 Uhr 

Sportkurse am Vormittag  Termine    __ _ 
BMW - Bauch muss weg Mi, 11.04.2018,  8:30 Uhr 
Senior mobil - Wer rastet, der rostet 

Mi, 11.04.2018, 10:30 Uhr 
Fit mit dem Flexi-Bar® Do, 12.04.2018,   9:00 Uhr 

Yoga- und Entspannungskurse    Termine  __    _ 
Yoga Vinyasa-Stil (Mittelstufe) Mo, 09.04.2018, 19:30 Uhr 
Yoga Di, 17.04.2018, 17:00 Uhr 
Yoga Di, 17.04.2018, 19:30 Uhr 
Yoga Mi, 18.04.2018, 09:30 Uhr 
Yoga Do, 19.04.2018, 09:30 Uhr 
Yoga Do, 25.01.2018, 19:30 Uhr 
Yoga Mo, 23.04.2018, 18:00 Uhr 
Yoga Mo, 23.04.2018, 19:45 Uhr 

Französisch- GER A1 - Anfänger/innen 
Christiane Samuelis 
Erlernen der französischen Sprache mit 
Alltagssituationen. Am Ende der Stufe A1 

können Sie andere begrüßen und sich vorstellen, einfache 
Unterhaltungen führen (z.B. über Ihre Herkunft, Familie, Ihren 
Beruf), Fragen stellen (z.B. in Geschäften, auf der Straße, am 
Bahnhof, auf dem Flughafen), 
Fragen zum Kurs beantwortet Frau Samuelis: 01 76 / 31 11 94  
10 Termine, 90 Euro bei 5 bis 6 Teilnehmer, 
Mittwoch, 28.03.2018, 19:15 Uhr bis 20:45 Uhr. 

www.vhs-karlsruhe-land.de/B408H005WN 

Weitere Kursangebote finden Sie auf unserer Internetseite: 
www.vhs-karlsruhe-land.de/weingarten 

Dort können Sie sich auch online für Kurse anmelden. 

 VOLKSHOCHSCHULE 
 im Landkreis Karlsruhe e.V. 

Eine Einrichtung Ihrer Gemeinde 
Außenstelle Weingarten 
Leitung, Information und Anmeldung:  
Birgit und Achim Schäfer, Am Bildhäusle 9, 76356 Weingarten 
Telefon (AB): 0 72 44 / 73 71 18 
e-Mail: vhs-weingarten@web.de
Internet: www.vhs-karlsruhe-land.de/weingarten

Veranstaltungsreihe   Entdecke Dein Weingarten 
in Zusammenarbeit mit dem Bürger- und Heimatverein 
Weingarten und der Gemeinde Weingarten: 

Gewölbekeller im historischen Ortskern von Weingarten 
Klaus Geggus 
In Weingarten gibt es noch 
viele alte Gewölbekeller, 
die wir wegen der großen 
Teilnehmernachfrage auch 
in 2018 wieder besichtigen 
wollen. Bild: Weinprobe im 
Grundschulkeller 1937. 

Tour 1, Samstag, 28.04.2018, 14 bis 16 Uhr, 
www.vhs-karlsruhe-land.de/B111H111WN 

Tour 2, Samstag, 12.05.2018, 14 bis 16 Uhr, 
www.vhs-karlsruhe-land.de/B112H111WN 

Dorfbrunnen und Wasserversorgung 
Begehung mit dem Wassermeister der Gemeinde und Herrn 
Klaus Geggus. 
Samstag, 09.06.2018, 14 bis 16 Uhr, 

www.vhs-karlsruhe-land.de/B113H111WN 

Wanderung durch das Weingartener Moor 
mit Förster Herrn Michael Schmitt 
Freitag, 14.09.2018, 17:00 Uhr 

www.vhs-karlsruhe-land.de/C111H111WN 

Waldführung durch den Bergwald 
der Gemeinde Weingarten, Distrikt Waldersteig 
mit Förster Herrn Michael Schmitt 
Freitag, 21.09.2018, 17:00 Uhr 

www.vhs-karlsruhe-land.de/C112H111WN 

Gesunde Ideen für die Mittagspause – 
Vesperboxalternativen  Barbara Kühn 
Ob in der Schule oder am Arbeitsplatz: Die Möglichkeiten, 
sich in der Mittagspause angemessen zu ernähren, sind oft 
sehr eingeschränkt oder auf Dauer langweilig. Die 
altbewährte Vesperbox kann dagegen gesund, lecker und 
abwechslungsreich gefüllt werden. Damit einem die Ideen 
hierzu nicht allzu schnell ausgehen, werden Sie in diesem 
Kurs Rezeptideen kennenlernen, die einfach vorzubereiten 
und zu kochen sind. Fragen zum  Kurs beantwortet gerne 
Frau Kühn, zertifizierte Ernährungsberaterin, Telefon 0 72 44 / 
31 09. Informationen zur Kursleitung finden Sie im Internet 
unter www.k-ess.info. Bitte mitbringen: Schürze, Messer, 
Geschirrtuch, Restebehälter und Getränke. Kosten für 
Lebensmittel werden direkt mit der Kursleitung abgerechnet. 
Freitag, 13.04.2018, 18:30 Uhr bis 22:00 Uhr. 19 Euro 

www.vhs-karlsruhe-land.de/B307H013WN 

Syrische Küche, Zauber des Orients    Reem Assaad 
in Kooperation mit dem Freundeskreis Asyl 
Kochen hat im Vorderen Orient eine große Bedeutung. Die 
syrische gilt als beste Küche dort, denn sie ist vielfältig, 
raffiniert pikant und schmackhaft. Die Original-Rezepte 
werden Sie hungrig machen! Die seit Jahren in Weingarten 
lebende syrische Dozentin wird Sie mit tollen Rezepten 
überraschen und Ihnen verführerische Leckereien zeigen. 
Lassen Sie sich überraschen! Die Rezepte werden Sie 
hungrig machen! 19 Euro 
Montag, 16.04.2018, 18:30 Uhr, 

www.vhs-karlsruhe-land.de/B307H509WN 
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Weingartener Musiktage Junger Künstler

www.drk-weingarten.de

DRK Ortsverein Weingarten

www.liederkranz-weingarten.de

Gesangverein Liederkranz

Probenzeiten der Gesangsgruppen
www.liederkranz-weingarten.de
Men in Mood
Nächste Probe Dienstag, 03. April 19.30
Swinging Voices
Mittwoch 20.00 Uhr
Frauen- und Männerchor
Donnerstag, 19.00 Uhr Frauenchor und 20.15 Uhr Männerchor
Alle Proben finden in der Mineralix-Arena statt.

Jungschar, Scouts und Jugendgruppen
Jungschar „Affenschar“ (1. bis 3. Klasse) donnerstags 16.45 Uhr – 18.00 
Uhr
Jungschar “Riesenbande“ (4. bis 7. Klasse) freitags 17.30 Uhr -19.00 Uhr
Kleine Scouts (ab 1. Klasse) montags 16.30 Uhr – 18.00 Uhr
Große Scouts (ab 6. Klasse) dienstags 17.30 Uhr – 19.30 Uhr
“Feel go(o)d“ (Mädels 8. bis 9. Klasse) 2-wöchig donnerstags 18.00 Uhr 
– 19.30 Uhr
Jugendkreis “Next Steps“ freitags 19.00 Uhr
Sport für Alle ab 14 Jahren in der Sporthalle der Turmbergschule
mittwochs 19.30 Uhr – 21.30 Uhr Unsere Gruppen finden im evang. Ge-
meindehaus statt. Herzliche Einladung an alle Kinder und Jugendlichen, 
einfach mal vorbeizuschauen oder sich auf unserer Homepage www.
cvjm-weingarten zu informieren.

Posaunenchor
Der Ostermorgen auf dem Friedhof mit dem Posaunenchor hat eine lan-
ge Tradition und ist auch eine gute Möglichkeit, sich die Bedeutung der 
Auferstehung Jesu bewusst zu machen. Beginn der Auferstehungsfeier 
ist um 7.30 Uhr. Anschließend lädt der Posaunenchor zum gemeinsamen 
Osterfrühstück im Gemeindehaus ein.

Café International
Dienstags zwischen 16.00 Uhr und 18.00 Uhr im evang. Gemeindehaus.

Jagdhornbläser Waidmannsheil Weingarten e. V.

www.cvjm-weingarten.de

Christlicher Verein Junger Menschen Einladung zur Jahreshauptversammlung
Am 13. April 2018 findet um 19.30 Uhr im DRK-Heim die Jahreshaupt-
versammlung des DRK-Ortsvereins statt, zu der alle Mitglieder herzlich 
eingeladen sind.
Tagesordnung:
1. Begrüßung und Eröffnung der Jahreshauptversammlung
2. Totenehrung
3. Genehmigung der Tagesordnung
4. Jahresberichte
a) 1. Vorsitzender
b) Bereitschaftsleiterin
c) Notfallhilfe
d) Leiterin des Jugendrotkreuzes
e) Kassier
f) Kassenprüfer
5. Aussprache über die Berichte
6. Entlastung Gesamtvorstand und Kassier
7. Verschiedenes
Anträge oder Anfragen zur Tagesordnung sind bis spätestens 06. April
2018 beim Vorsitzenden Jürgen
Lother, Keltergasse 12, schriftlich einzureichen.
Über Eure zahlreiche Teilnahme würden wir uns sehr freuen.
gez. Jürgen Lother,
1. Vorsitzender
Nächste Termine
Dienstabend: 03.04. - 19:30 - 21:30 - Kreislaufstillstand / HLW - Kinder
Jugendrotkreuz: 23.03. - 18:00



2522. März 2018   -   Nr. 12Turmberg-Rundschau Vereinsnachrichten

Seniorennachmittag: 22.03.
Jahreshauptversammlung: 13.04. - 19:30
Erste-Hilfe: 23.06. - 08:00 - 16:00
Blutspende: 01.08. - 14:30 - 19:30
Interesse?
Haben Sie Interesse oder weitere Fragen? Sprechen Sie uns persönlich 
im Rahmen unserer Veranstaltungen an. Gerne können Sie uns auch per 
eMail kontaktieren: info@drk-weingarten.de oder Sie besuchen uns auf
unserer Homepage: www.drk-weingarten.de . Wir freuen uns auf Sie!

Freitag, 6. April
Am Freitag, dem 6. April findet um 20.00 Uhr unser Stammtisch im Gol-
denen Löwen statt. Eingeladen sind alle, die Lust auf einen gemütlichen 
Abend mit Gesprächen über Gott und die Welt haben.

Osterlammverkauf
Auch in diesem Jahr können Sie bis Palmsonntag (25. März) selbst ge-
backene Osterlämmer entweder per Mail unter annekathrin-wagner@
web.de oder über die Liste, die in der Kirche ausliegt, bestellen. Verkauf 
am Karfreitag nach dem Gottesdienst bzw. am Samstag vor der Oster-
nacht. Preis 4,50 Euro Stück

Dienstag, 17. April
Unsere diesjährige Mitgliederversammlung findet am Dienstag, dem 17. 
April 2018, um 19.30 im Nebenzimmer des Löwen statt. Bitte diesen Ter-
min schon jetzt vormerken.

Samstag, 21. April
Eines der bundesweit 20 Regionalforen findet bei uns in Weingarten 
statt. Eingeladen sind alle Mitglieder, am Zukunftsprozess „Kolping Up-
grade - unser Weg in die Zukunft“ mitzuwirken. Die Teilnahme ist kos-
tenlos. Anmeldungen im Internet unter www.kolping.de bzw. schriftlich 
beim Kolpingwerk Köln. Über Helfer/Innen bei Auf- und Abbau sowie bei 
der Bewirtung freut sich die Vorstandschaft.

Neu! Zeltlager in den Pfingstferien
Auch in diesem Jahr gibt es wieder ein Jungschar-Zeltlager für die Al-
tersgruppe 7 - 13 Jahre in den Pfingstferien, für die Jungs vom 22.-27. Mai, 
für die Mädels vom 7. Mai - 1. Juni (s. auch Einladung unter „Ankündigun-
gen“ in dieser Ausgabe).
Jede Woche:
Unsere regelmäßigen Veranstaltungen finden wöchentlich statt. Nähe-
re Informationen zu den einzelnen Veranstaltungen, geänderte Uhrzei-
ten usw. findet Ihr anschließend unter „Hinweise zu den regelmäßigen 
Veranstaltungen“. Sofern dort nicht ausdrücklich anders angegeben (z.B. 
durch konkrete Termine), ist während der Schulferien kein Programm.
Montag
19.30 - 21.15 Uhr: Jugendkreis (ab 16 Jahren)
Dienstag
19.00 - 20.30 Uhr: Meeting (Teenkreis, 13 - 17 Jahre)
Mittwoch
17.30 - 19.00 Uhr: Jungschar für Mädchen (ab dem 5. Schuljahr)
17.30 - 19.00 Uhr: Jungschar für Jungs (7 - 13 Jahre)
Donnerstag
17.00 - 18.15 Uhr: Kinderkiste für Kids von 3 - 7 Jahren
17.15 - 18.45 Uhr: „Die wilden Hühner“ - Jungschar für Mädchen (2.-4. 
Schuljahr)
Sonntag
17.30 - 18.30 Uhr: Gottesdienst
Weitere Informationen
Mehr über uns (z.B. Bilder von unseren Events) findet Ihr im Internet 
unter „ec-weingarten.de“

Kontakt
EC-Jugendarbeit
Jöhlingerstr. 2a
76356 Weingarten

Farbenfrohes Hungertuch gibt
Impuls für den Besinnungsnachmittag

Zu einem gemeinsamen Besinnungsnachmittag in der Fastenzeit tra-
fen sich die Frauen der KFD und das Altenwerk am vergangenen Mitt-
woch im kath. Gemeindezentrum. Pfarrer Jens Maierhof hatte von dem 
bekanntesten „religiösen“ Maler unserer Zeit, Sieger Köder, das Misereor 
Hungertuch „ Hoffnung der Ausgegrenzten“ mitgebracht. Sieger Köder 
(1925-2015) gilt als ein kraftvoller und farbgewaltiger „ Prediger mit Bil-
dern“. Er fing mit 40 Jahren an alte Sprachen und Theologie zu studieren 
und wurde 1971 zum Priester geweiht. Auf dem Hungertuch erkennen 
wir Bilder aus der Bibel in Beziehung gesetzt zur heutigen Zeit. Auf der 
linken Seite sehen wir 2 Bilder aus dem alten und auf der rechten Seite 
2 Bilder aus dem neuen Testament, im mittleren Teil ist der gekreuzig-
te Jesus zu erkennen als Symbol für den geschundenen Menschen aber 
auch als Hoffnungszeichen für uns alle. Mit der Darstellung der Arche 
Noah (links unten) verdeutlicht der Künstler die Not der Sintflut, aber 
auch gleichzeitig unsere heutigen Umweltprobleme mit dem sinkenden 
Öltanker und die Verschmutzung der Meere und infolge auch das Tier-
sterben. Doch als Hoffnungszeichen sehen wir am Himmel einen Re-
genbogen und eine weiße Taube mit dem Ölzweig im Schnabel. Aus dem 
geöffneten Fenster der Arche schauen verschiedene Menschen der Welt-
bevölkerung. Die Prophetin Mirjam (links oben) tanzt über dem Wasser 
und schlägt die Pauke dazu; sie trägt ein Kleid in den Farben des Regen-
bogens. Wir erkennen ganz deutlich die Teilung des roten Meeres, so 
dass die Israeliten trockenen Fußes aus Ägypten ziehen konnten. Diese 
große Freude bringt Mirjam mit ihren Bewegungen zum Ausdruck und 
animiert zum Mitsingen und Mittanzen. Auf dem rechten oberen Bild 
finden wir einen festlich gedeckten Tisch um den Menschen aus aller 
Welt sitzen und miteinander Mahl halten. Wir erkennen die Hände Jesu, 
die das Brot teilen und sehen auch, dass der Tischkreis an einer Stelle 
noch offen ist – „für uns“. Daher sollte unser aller Ziel sein mit Menschen 
unterschiedlicher Kulturen an einen Tisch zu sitzen und sie als gleichbe-
rechtigte Partner zu akzeptieren. Ein übergroßer Afrikaner auf zwei Krü-
cken schaut uns auf dem unteren rechten Bild entgegen. Weiterhin wird 
ein verletzter dunkelhäutiger Mann von zwei anderen Männern gestützt 
bzw. getragen. Eine Frau trinkt Wasser aus einer Schale und zwei wei-
tere Frauen helfen sich gegenseitig. Alle Personen stehen teilweise bis 
zur Hüfte im Wasser. Hier wird besonders unsere Solidarität gefordert. 
Passend zu diesem Thema spielte Franz Höfer besinnliche Lieder auf der 
Zither. Waltraud Eberle unterstützte uns musikalisch am Klavier bei den 
Liedern : Meine Hoffnung und meine Freude. Lobe den Herrn meine See-
le. Wenn das Brot, das wir teilen. Zum Abschluss bedankte sich Frau Bohr 
im Namen der KFD und des Altenwerks bei Pfarrer Jens Maierhof, Frau 
Eberle und Herrn Höfer mit Präsenten aus der Weinmanufaktur. Wir la-

Kath. Altenwerk

www.weingarten-karlsruhe.kf.kolping.de

Kolpingsfamilie
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Arbeiterwohlfahrt

www.schwarzwaldverein-weingarten.de

Schwarzwaldverein

Bürger- und Heimatverein Weingarten e. V.

den Sie schon heute herzlich zu unserem nächsten Seniorennachmit-
tag am 11. April 2018 ein. Fritz Liebersbach informiert und gibt wertvolle 
Tipps für ein sicheres Zuhause.

Seniorennachmittag der 
AWO Weingarten am Gründonnerstag
Am Gründonnerstag, dem 29. März fi ndet der Seniorennachmittag der 
AWO um 14.30 Uhr statt. Wir möchten Mitglieder, Nicht-Mitglieder und 
Freunde der AWO recht herzlich einladen und mit einem interessanten
Osterprogramm erfreuen: Ein Lichtbildervortrag über Israel mit und 
von Margret Moussa. Wir beginnen die gemeinsamen Stunden mit 
Kaff ee und Kuchen und verschiedenen Getränken und anschließender 
Gymnastik mit Margret Forkert. Den Nachmittag werden wir beenden 
mit einem leckeren Oster-Vesper. Dieser Einladung schließt sich auch 
der Ortsseniorenrat an. Wir freuen uns sehr auf Ihr Kommen! Wer ab-
geholt werden möchte, soll sich bitte telefonisch im AWO-Heim ab 13.00 
Uhr melden: 07244-3134.

Wander- und Studienwoche 2018 : Gardasee
Leider mussten wir unsere für die Zeit vom 21. - 27. Mai 2018 geplante 
Fahrt wegen zu wenig Anmeldungen absagen. Es tut uns sehr leid und 
wir bitten um Verständnis.
Freundschaftstreff en im Elsaß
Am Sonntag, dem 8. April, wollen wir uns um 9:30 Uhr an der Walzbach-
halle zur Fahrt nach Hauguenau treff en, wo wir unsere Freunde des Vo-
gesenclubs treff en, miteinander eine ca. zweistündige Wanderung ma-
chen, eine gute Mahlzeit einnehmen und nicht den Kaff ee und Kuchen 
vergessen.
Eine baldige Anmeldung bei Wolfgang Schneider ( Tel. 07244-1263 ) ist 
wichtig !
Wanderausfl ug des Schwarzwaldvereins auf die Schwäbische Alb
Der Schwarzwaldverein Ortsgruppe Weingarten fährt am Sonntag, den 
15.04.2018 mit dem Bus auf die Schwäbische Alb. Die Fahrt ist für Mit-
glieder kostenlos. Da wir im Bus nur eine begrenzte Anzahl von Plätzen 
haben, ist eine Anmeldung unbedingt erforderlich.
Anmeldung beim 2. Vorsitzenden Gerd Grochtdreis Tel.: 07244 / 55 91 76
Wir treff en uns an der Walzbachhalle um 8.15 Uhr, Abfahrt ist um 8.30 
Uhr. Mit dem Bus geht es dann nach Dotternhausen. Dort besuchen wir 
zunächst das Werkforum, wo uns Versteinertes bei einer Führung leben-
dig vermittelt wird. Man kann aber auch gleich auf dem Klopfplatz vor 
dem Museum selbst nach Versteinerungen suchen. Danach geht es wei-
ter zur Stärkung ins DAL MAESTRO in Schömberg.
Nach dem Essen hat man die Möglichkeit, in einer gemütlichen Stunde 
um den Schlichem Stausee zu wandern. Man kann aber auch die nur 500 
Meter entfernte Palmbühl Kapelle besuchen. Das Speiselokal bietet auch 
Kaff ee und Kuchen. Die Abfahrt ist gegen 17 Uhr vorgesehen. Rückkehr in 
Weingarten gegen 19.30 Uhr.
Seniorenwanderung im April 2018
Unsere Senioren treff en sich am Dienstag, dem 10.04.2018, um 9:15 
Uhr am Bahnhof Weingarten-West zur nächsten Seniorenwanderung.
Mit der S 31 fahren wir um 9:36 Uhr bis Karlsruhe Hbf. Von dort geht es 
um 9:57 Uhr weiter mit der S 1 nach Frauenalb. Auf dem leicht ansteigen-
den „Graf-Rhena-Weg“ wandern wir in gemütlichen 90 Minuten nach 
Bad
Herrenalb. Die Mittagsrast ist in einem urigen Spätzle-Spezialitätenres-
taurant beim baden-württembergischen Meister am Spätzlebrett vorge-
sehen. 
Je nach Bedarf besteht nach dem Mittagessen die Möglichkeit, einen 
kurzen Abstecher nach Bad Herrenalb zu machen oder in einem benach-
barten Cafe einzukehren. Die Rückkehr in Weingarten ist gegen 17:00 
Uhr vorgesehen.
Wanderführer: Gerd Grochtdreis, Tel. (07244-) 559176

Wie geht es mit dem Schwarzwaldverein Weingarten weiter
Jahreshauptversammlung in der Mineralix Arena
Bei der Jahreshauptversammlung des Schwarzwaldvereins Weingarten 
stand der Rückblick auf das Wanderjahr 2017, vor allem aber die Zukunft 
des Vereins auf dem Programm.
Trotz eines geschrumpften Vorstandes hat der Verein 2017 wieder eine 
ansehnliche Anzahl von Wanderungen durchgeführt, vor allem waren 
die Seniorenwanderungen unter Konrad Warga immer sehr gut besucht.
Der Vorstand dankte allen Wanderführern, gab aber gleichzeitig auch 
den Hinweis, dass sich die Mitglieder bei Wanderungen deutlich mehr 
einbringen um die Anzahl der Wanderungen wieder zu steigern.
Klaus Goerke berichtete über die durchgeführten Wanderungen. Leider 
konnte die grenzüberschreitende Wanderung zu unseren Freunden im 
Elsaß aus organisatorischen Gründen nicht durchgeführt werden. Sie 
wird am 08.04.2018 nachgeholt. Besonderen Dank erhielt der 2. Vorsit-
zende Gerd Grochtdreis, der zu seinen Vorstandsaufgaben neben den 
Mittwochsradlern derzeit auch die fehlenden Wegemarkierungen an-
bringt und nach dem Ausscheiden von Konrad Warga auch kurzfristig 
dessen Tätigkeit bei den Seniorenwanderungen übernommen hat.
Zum Punkt Zukunft des Vereins hat sich der 2. Vorsitzende Gerd Grocht-
dreis, sehr ausführlich geäußert. Da der 1. Vorsitzende und die Rechnerin 
erklärten, ab 2019 nicht mehr für ein Amt im Vorstand zur Verfügung zu 
stehen, der Verein aber nach der Satzung mindestens aus einem 1. und 2. 
Vorsitzenden bestehen muss, zeigte Grochtdreis die Möglichkeiten auf, 
wie eine Aufl ösung des Vereins verhindert werden könne. Die einfachste 
Lösung, es fi nden sich bis 2019 mindestens 2, besser mehrere Mitglieder, 
die eines der unbesetzten Vorstandsämter übernehmen. In dieser Ange-
legenheit erklärte Gerd Grochtdreis, dass er ggf. auch bereit sei, statt dem 
2. den 1. Vorsitz im Vorstand zu übernehmen.
Eine weitere Möglichkeit die Aufl ösung zu verhindern, wäre die Fusion
mit einem der benachbarten Schwarzwaldvereine. Dies ist aber sehr ris-
kant und mit viel Arbeit verbunden. Eine Mitwirkung eines Juristen
ist unbedingt empfehlenswert. Die Mehrzahl der anwesenden Mitglie-
der stimmte einer Fortführung des Vereins zu.
Dazu erklärte Gerd Grochtdreis, dass alle Mitglieder aufgefordert sind, 
sich spätestens zur nächsten Hauptversammlung für eines der zu beset-
zenden Vorstandsämter zur Verfügung zu stellen. Ansonsten empfi ehlt
er den Mitgliedern die Aufl ösung des Vereins. Weingarten, 14.03.2018 gez. 
Gerd Grochtdreis 2. Vorsitzender und Schriftführer

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Der Bürger- und Heimatverein lädt seine Mitglieder und Freunde zur 
Jahreshauptversammlung für Freitag, 23. März 2018, 19.30 Uhr, ins Ne-
benzimmer des Gasthauses „Zum goldenen Löwen“ ein.
Tagesordnung:
1. Eröff nung und Begrüßung
2. Totenehrung 3. Feststellung der fristgerechten Einladung und Be-
schlussfähigkeit 4. Rechenschaftsberichte:
a) des Vorsitzenden
b) der Kassenverwalterin
c) der Kassenprüfer
d) der AG Museum im Turm
e) der AG Neues Heimatmuseum
f) der AG Heimatblätter
g) der AG Wasserrad
h) der AG Ortsgestaltung, Denkmal- und Naturschutz 
5. Aussprache zu den Berichten 6. Entlastung des Vorstands 7. Neufassung 
der Vereinssatzung vom 18.06.1976 8. Anträge 9. Ehrungen 10. Verschie-
denes
Im Anschluss daran wird ein Jahresrückblick 2017 in Fotos gezeigt. Der
Vorstand bittet die Mitglieder um rege Teilnahme. Anträge auf Ergän-
zung der Tagesordnung sind bis spätestens Freitag, 16.03.2018, beim
Vorsitzenden Wolfgang Wehowsky, Steingassweg 5, 76356 Weingarten
schriftlich einzureichen.
Der vom Vorstand in seiner Sitzung am 27.02.2018 beschlossene Sat-
zungsentwurf kann von den Mitgliedern während der Öff nungszeiten
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www.agnus-weingarten.de

AGNUS-Weingarten

Zentrum für Gebet und Jüngerschaft

Mühle Weingarten e. V.

Natur- und Moorfreunde

des Heimatmuseums eingesehen werden. Auf Wunsch wird Ihnen auch 
eine Kopie zur Verfügung gestellt. Den Einladungen per E-Mail ist sie an-
geschlossen.
Bei der Jahreshauptversammlung erhalten die Mitglieder auch die neue 
Ausgabe 2018 der „Weingartener Heimatblätter“ mit vielen interessan-
ten und spannenden Themen.
Am Sonntag Vorführung des Heimatfilms 1980 im Künstlerzimmer 
des Heimatmuseums
Der Bürger- und Heimatverein zeigt auf vielfachen Wunsch am Palm-
sonntag, 25. März, um 14.30 Uhr im Heimatmuseum den Heimatfilm der 
Gemeinde Weingarten aus dem Jahr 1980. Der Farbfilm ist ein zeitgenös-
sisches Dokument und zeigt, wie sich das „fröhliche Weindorf“ vor nun-
mehr über 37 Jahren dargestellt hat. Wer jene Zeit persönlich miterlebt 
hat, wird manches Vertraute wieder entdecken. Aber auch für die junge 
Generation und für die Neubürger dürfte der Film sehr interessant sein. 
Die Vorführung beginnt um 14.30 Uhr im Künstlerzimmer und dauert 
mit einer kleinen Pause etwa zwei Stunden. Der Eintritt ist frei. Eine 
weitere Vorführung ist für Sonntag, 15. April, um 15.30 Uhr ebenfalls im 
Heimatmuseum vorgesehen. Bitte die Umstellung auf die Sommerzeit 
beachten!
Öffnungszeiten der Museen
Museum im Turm
mit Exponaten aus Haus, Hof und Gewerbe sonn- und feiertags von 15 
Uhr bis 18 Uhr von Ostern bis Allerheiligen geöffnet.
Neues Heimatmuseum
Durlacher Straße 30
mit Ur- und Frühgeschichte sowie Naturkunde, Künstlerzimmer, Biblio-
thek und Schriftenverkauf sonntags von 14 Uhr bis 17 Uhr geöffnet.
Der Eintritt ist frei!
Sonderführungen für Gruppen
sind für beide Museen auch außerhalb der üblichen
Öffnungszeiten möglich auf Anfrage bei:
Klaus Geggus, Telefon 2564
Horst Bartholomä, Telefon 1458
Besuchen Sie uns im Internet unter www.bhv-weingarten.de!

Endlich raus! Nachdem sich die 3 Tage zuvor 
schon frühlingshaft anfühlten, zeigte uns 
am Samstag, den 17.3.18, der Winter noch 
einmal die Zähne. Zum Glück gelang es den 
Kindern, ein warmes Feuer zu entfachen. 
Gestärkt durch Wärme und Frühstück er-
oberten die 17 Kinder der AGNUS-Jugend 
Wildnisgruppe (ehemals Wurzelkinder) den 
Wald des Kirchberges mit seinen Blätter-
hängen und Bärlauchwiesen. Nachdem ge-
klärt war, worin sich der Bärlauch vom Mai-
glöckchen unterscheidet, sammelten sich 
die Kinder fleißig davon, um anschließend 
Bärlauchquark am Feuer zu verputzen. Ein 
leckerer Auftakt! Das nächste Mal trifft sich 
die Wildnisgruppe am 21. April 2018.

AGNUS-Jugend Wildnisgruppe - rauf

AGNUS-Jugend Wildnisgruppe - runter

Sozialverband VdK 

Der VdK -Weingarten wünscht allen. . . 

�
�

Ein Frohes und Erholsames Osterfest 

Der Vorstand 

Mittwoch
Lobpreis- und Gebetsabend mit Schwerpunkt auf musikalischer Anbetung
Uhrzeit: 19:30 Uhr Ort: Mühlstr. 9, 76356 Weingarten, Gebetsraum (siehe 
Beschilderung)

Jahreshauptversammlung
Unsere diesjährige Jahreshauptversammlung findet am Dienstag, 27. 
März 2018, um 20:00 Uhr in der Mineralix-Arena (Nebenzimmer) statt. 
Die Tagesordnung wird per Brief an alle Mitglieder versendet.

Frau Cathrin Kistner bei den Landfrauen
„Das Wundermittel aus dem Bienenkorb“
Am 13.03.2018 kam Frau Cat-
rin Kistner, Imker- und Fach-
beraterin für Bienenproduk-
te, zu einem Vortrag in die 
Mineralix-Arena.
Ein Vortrag für uns, auf 
Frauen zugeschnitten. Wir 
lernten einiges über Honig 
und Bienenprodukte in der 
Kosmetik, in der Wundver-
sorgung, im medizinischen 
Bereich, und wie wichtig Bie-
nen in unserem Leben und
in der Natur sind. Sie sind 
fleißige Vielflieger. Sie müs-
sen, um 1 kg Nektar zu sam-
meln, 3-5 Millionen Blüten 
anfliegen, rund 60.000 Mal 
von Bienenstock zu den Blü-
ten und zurück. Den Nektar 
finden sie in Wiesenblumen 
Heckensträuchern, Obstbäu-
men usw. Den Honigtau sam-
meln sie an Nadeln, Blättern, Stengeln und Zweigen von Bäumen und 
Sträuchern.
Täglich ein Löffel Honig deckt den Süßigkeitsbedarf, da er langsamer ab-
gebaut wird als Industriezucker. In der Kosmetik werden die Bienenpro-

Landfrauenverein
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dukte als Maske, Cremes z. B. Lippenpflege, Haarpflege, Zahnpflege usw. 
verwendet. Schon im Altertum schätzte man den Honig. Eine normale 
Biene lebt 6 Wochen, die Bienenkönigin 4 – 5 Jahre. Es gäbe über die Bie-
ne noch sehr viel mehr zu berichten. Sie ist für uns und die Natur lebens-
notwendig. Wenn man Honig kauft, sollte man auf heimische Produkte 
achten.
Frau Kistner gestaltet den Vortrag sehr lebendig und interessant. Man 
merkt ihr an, dass sie mit Leib und Seele Imkerin ist. Nach dem Vortrag 
musste Frau Kistner viele Fragen beantworten .
Vielen Dank für den lehrreichen Nachmittag.

Besuch des SWR am 14.03.2018
Am nächsten Tag stand für die Montagsgymnastikgruppe schon der 
nächste Programmpunkt an. Die Fahrt nach Baden-Baden zum SWR 
als Zuschauer zum Wissensquiz „Meister des Alltags“ mit Florian We-
ber (Moderator) und dem Rate-Team Guido Cantz, Alice Hoffmann, 
Bodo Bach, Enie van der Meiklokjes. Wir wurden von zwei sehr netten 
Mitarbeiterinnen begrüßt und konnten vorab in der Kantine des SWR 
zu Mittag essen. Die Sendung wurde von Florian Weber sehr souverän 
und lebendig moderiert. Witzig und schlagfertig von dem Rateteam be-
antwortet. Das Studio war sehr ansprechend und natürlich war es sehr 
interessant sich so etwas vor Ort anzusehen und dabei zusein, und dies 
nicht nur im Fernsehen anzuschauen. In der Pause wurden wir mit Ge-
tränken und Brezeln versorgt. Wir waren alle begeistert über den gelun-
genen Nachmittag.

Hilfe für Krebspatienten und Angehörige
Der Verein
blut.eV, (Bürger für Leukämie- und Tumorerkrankte), setzt sich seit 1995 
aktiv für Menschen, die an Leukämie oder einer Tumorerkrankung lei-
den, ein. Bis heute konnten wir über 97.500 neue Stammzellspender ge-
winnen und seit 2001 mehr als 680 Stammzelltransplantationen ermög-
lichen. blut.eV ist enger Partner des Städtischen Klinikums Karlsruhe 
sowie des UniversitätsKlinikums Heidelberg und der AKB Gauting. Wir 
haben es uns zur Aufgabe gemacht, regional bestehende onkologische 
Versorgungslücken zu schließen und durch Aufklärung und Öffentlich-
keitsarbeit für die Krankheit Krebs ein Forum zu schaffen.
Selbsthilfe
Im zweimonatigen Rhythmus trifft sich in unseren Räumen eine Selbst-
hilfegruppe für Leukämie- und Lymphompatienten und deren Ange-
hörige. Die Teilnahme ist nicht an eine Mitgliedschaft gebunden. Die 
Termine für 2018 sind: 1. Februar, 5. April, 7. Juni, 2. August, 4. Oktober, 6. 
Dezember.
Sport
Krebspatienten profitieren enorm von den positiven Effekten die Sport, 
vor allem Ausdauersport im Freien, auf Körper und Seele hat. Lassen Sie 
sich diese Möglichkeit , wirksam Einfluss auf Ihren Heilungsprozess zu 
nehmen, nicht entgehen. Wir bieten ganzjährig OnkoWalking-Kurse an 
bei denen Sie jederzeit einsteigen können. Mehr Informationen erhalten 
Sie auf unserer Webseite www.blutev.de
Stammzellspender
Wir suchen immer nach neuen freiwilligen Stammzellspendern. Sie 
können sich bei einer unserer Aktionen registrieren lassen, oder ein 
Hausarztset bei uns anfordern, oder sich bei einer unserer ständigen 
Typisierungseinrichtungen erfassen lassen. Informationen zu aktuel-
len Terminen und zum Thema finden Sie auf unserer Webseite www.
blutev.de blut.eV, Bürger für Leukämie- und Tumorerkrankte, Wilzer-
straße 19, 76356 Weingarten, Förderverein blut.eV, Ringstraße 116, 76356 
Weingarten,Montag bis Freitag 9.00 Uhr bis 12.30 Uhr, Tel. 07244/6083-0, 
E-Mail: info@blutev.de, www.blutev.de

Die regelmäßigen „Allerdings-Angebote“ sind:
- KiTa BLAULAND
- MiniClub, Spielkreis
- Waldgruppe
- Baby-Café mit Gästen I und II
- Repair Café, Nähtreff, Flotte Maschen Treff
- Taschengeldbörse und Büchertausch
- Eltern-Kind Gruppe der „Frühen Hilfen“
und mehr…
Neugierig? Weitere Infos erhalten Sie unter www.allerdings-weingar-
ten.de Bürozeiten des Familienzentrums:
Mo. 15.00-17.00 Uhr und Mi. 9.00-11. Uhr in der Bahnhofstr. 3, Tel.: 07244
/ 5599616
Am Mo. und Mi. 8.30-12.30 Uhr ist die Geschäftsstelle „Auf der Setz 6 be-
setzt, Tel.: 07244 / 9479390
E-Mail: Allerdings-Weingarten@web.de
Internet: www.allerdings-weingarten.de

Der Verein der Vogelfreunde 1958 e.V. „oberer Vogelpark“ lädt zur Jahres-
hauptversammlung am 23.03.2018, Beginn 19.00Uhr, im Vereinsheim 
recht herzlich ein.
Tagesordnung:
TOP 1 Begrüßung, Totenehrung, Genehmigung der Tagesordnung
TOP 2 Geschäftsberichte
TOP 3 Aussprache zu den Berichten
TOP 4 Bericht der Kassenprüfer
TOP 5 Entlastung der Vorstandschaft und der Mitarbeiter
TOP 6 Wahlen
TOP 7 Allgemeines
Anträge können schriftlich bis 20.03.2018 beim 1.Vorsitzenden Heinz 
Schaufelberger, Bärentalweg 2, 76356 Weingarten eingereicht werden.
Wir bitten um zahlreiches Erscheinen.
Die Vorstandschaft

Verein der Vogelfreunde 1958

blut.eV

Freies Tanzen 
Jeder der Lust hat sich zu Musik in seinem 

eigenen Stil zu bewegen, ist herzlich willkommen. 
Musikalisch sind wir auf keinen Stil festgelegt–wir 
versuchen jedem gewünschten Musikstil gerecht 

zu werden. 

Um die Unkosten zu decken, wird um eine kleine 
Spende gebeten. 

Bitte in Socken oder barfuß tanzen, 
Straßenschuhe sind in der Halle nicht erlaubt. 

Gymnastikhalle im E-Bau der 
Turmbergschule Weingarten 

14-tägig sonntags
von 20.00–22.00 Uhr 

Interesse?
Wenn sich genügend Leute finden, 

starten wir am 08. April 

Anmeldung unter: 
Allerdings-Veranstaltungen@web.de
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Am Ostermontag ist der Osterhase wieder los!
Auf dem Vereinsgelände des Kaninchen- und Gefl ügelzuchtverein C204 
Weingarten, hat der Osterhase seine Eier versteckt. Ab 10.00 Uhr bis 13.00 
Uhr können alle Kinder von nah und fern sie suchen gehen! Der Verein 
hat wieder einen Streichelzoo ausgestellt. Der Kaninchen- und Gefl ügel-
zuchtverein C204 freut sich auf Euer kommen, und wünscht allen ein 
schönes Osterfest!

Da ist der Wurm drin..
Ein großer Haufen Stroh liegt 
vor unserem Walzbachgarten. 
Darunter eine Menge Pferde-
mist und darin viele tausend 
Würmer. Mit ihnen berei-
chern wir den Boden unserer 
Felder.
Zu uns gekommen sind sie aus 
Karlsruhe. Dort waren sie Teil 
der Diplomausstellung von 
Ulf Beck. 
Unter dem Titel Bildkompost 
bekamen die Würmer dort 
täglich, einen Monat lang, Zei-
tungsausschnitte zu fressen, 
die sie dann zu wertvollem 
Dünger verwerteten. Doch 
was sollte mit den vielen Tier-
chen nach dem
Projekt geschehen? Wer könn-
te sie weiter verwerten, wer 
den Dünger gebrauchen? Ulf 
dachte an die Solawi und kontaktierte Ute.
Schnell musste ein Behälter organisiert, außerdem eine Menge Pferde-
mist zum fressen und einen Haufen Stroh besorgt werden, um sie vor 
der Kälte zu schützen.
In der frostigen Zeit im Februar, mussten wir sie besonders warm halten, 
denn ab – 2 Grad sterben sie. Ab Temperaturen um den Gefrierpunkt und 
etwas mehr halten sie Winterruhe.
Bei den frühlingshaften Temperaturen letzte Woche, krochen sie bereits 
munter durch die Erde und vermehren sich sichtbar. Wer das Stroh zur 
Seite schiebt, entdeckt große Würmer, kleine Würmer und viele, viele Eier. 
Ein Ei pro Tag, etwa 300 Eier im Jahr legt ein Wurm ab der Geschlechts-
reife. Auf einem 1qm leben später, nach ordentlicher Vermehrung etwa 
20.000 Würmer, die etwa 2-4 Liter Frischwasser am Tag fressen.
Satt fressen dürfen sich die Würmer an unseren guten Gemüseresten 
und dem anfallendem Grünzeug. Im Gegenzug bereichern sie unsere Bö-
den mit ihrem wertvollem Dünger.

Kompostwürmer sind außerdem standorttreu. Sie bleiben in ihrem 
Fleckchen Erde, solange sie dort genügend Futter fi nden. Dass sich der 
Würmerhumus außerdem nicht so schnell raus wäscht wie Kunstdün-
ger, ist ein weiterer Vorteil der Bodenbearbeitung mit Wurmkompost.
Bald dürfen die Würmer in für sie gebaute Wurmkomposter umziehen. 
Dann werden sie auf mehrere Standorte verteilt. Wurmpatin ist übrigens 
Nini. Wer mehr über die vielen, kleinen, neuen Mitglieder wissen möch-
te, darf sich gerne an sie wenden.

Jahrgang 1936/1937
Terminankündigung- „ Waltraud kommt aus USA“
Wir treff en uns am Freitag 4. Mai 2018 16.00 Uhr im Restaurant Waldsta-
dion des FVgg Weingarten. Herzliche Einladung - bitte Termin vormer-
ken!!

Wie im Bericht über die Mitgliederversammlung schon angedeutet 
wurde, kam von Frau Moussa, Mitglied der Bürgergenossenschaft, der 
Vorschlag, regelmäßig ein- oder zweimal im Monat einen Abend zu ver-
anstalten, bei dem über Reisen, Naturereignisse, oder besondere Erleb-
nisse berichtet werden soll. Diese Idee hat die Bürgergenossenschaft zu-
sammen mit dem Ortsseniorenrat sehr gerne aufgegriff en. Es gibt auch 
schon Ideen für die ersten drei Abende: 1. Abend: Island mit schmelzen-
den Gletschern und Nordlichtern (Frau Moussa), 2. Abend: Fukushima 
und Kirschblüte (Dr. Hiromu Yoshida), 3. Abend: Stromboli (Film von Fritz 
Liebersbach). Weitere Themen können vorgeschlagen werden, denn wir 
sind sicher, es gibt sehr viel interessante Reiseerlebnisse bei den Mitglie-
dern oder Freunden, die erzählenswert sind. Damit die Bürgergenossen-
schaft zusammen mit dem Ortsseniorenrat diese Abende besser planen 
kann, wäre es gut, wenn diejenigen, die an solchen Veranstaltungen In-
teresse haben, sich möglichst bald melden würden, entweder telefonisch 
unter 0176 435 140 43, oder bei Frau Moussa Telefon 07244 608515. Oder Sie 
schreiben eine e-mail an info@buergergenossenschft-weingarten.de . 
Wir möchten so bald wie möglich mit dieser neuen Veranstaltungsreihe 
starten.

Spielevorschau
Sonntag, 25. März 2018
13.00 Uhr: FVgg Weingarten 2 – TSV Pfaff enrot 2
15.00 Uhr: FVgg Weingarten 1 – SV Burbach 1
Mittwoch, 28. März 2018, 17.45 Uhr:
FVgg Weingarten 2 – FC Spöck 2
Donnerstag, 29. März 2018, 17.45 Uhr:
FVgg Weingarten 1 – ASV Hagsfeld 1

Spielergebnisse:
A-Jugend SG Rheinstetten – SG Wgt/Bla 3:7 (Landesliga)
B1-Jugend SG Ettlingen – SG Wgt/Bla 2:0
C1-Jugend FC Germ. Friedrichstal – SG Wgt/Bla 1:0
D1-Jugend FC Alem. Eggenstein – FVgg 2:5
D1-Jugend SG Siemens KA 2 – FVgg 2:0

Schuljahrgänge SChul-

Jahrgang

www.buergergenossenschaft-weingarten.de

„Bürgergenossenschaft Weingarten“ 
Bürger helfen Bürgern e.V.

Kaninchen- und Gefl ügelzuchtverein

Der Osterhase beim Eierlegen!

Gutes Gemüse e.V.

Sportnachrichten

www.fvgg-weingarten.de

Fußballvereinigung 1906 e. V. Weingarten

www.fvgg-weingarten.de

Abteilung Jugend
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D2-Jugend SG Walzbachtal – FVgg 2:1
E1-Jugend SC Bulach – FVgg 0:0
E1-Jugend SG Siemens KA 2 – FVgg 0:1
E2-Jugend FC Germ. Neureut – FVgg 0:1
E2-Jugend FC Alem. Eggenstein – FVgg 0:1
E3-Jugend SV Blankenloch – FVgg 1:0

Spielevorschau:
Samstag, 24.03.2018:
12.00 Uhr: D1-Jugend FVgg – Karlsruher SC U11
14.00 Uhr: C1-Jugend SG Wgt/Bla – SSV Ettlingen in Bla
15.00 Uhr: B1-Jugend SG Wgt/Bla – FC Olympia Kirrlach in Wgt (Ver-
bandspokal)
Mittwoch, 28.03.2018:
19.00 Uhr: A-Jugend SpVgg Durlach-Aue – SG Wgt/Bla (Landesliga)

WICHTIGER HINWEIS: zur Zeit gibt es auf Grund der Witterung und der 
Grippewelle sehr viele Spielabsagen und Spielverlegungen, wir können 
hier aber immer nur den Stand bei Redaktionsschluss abbilden. Den ak-
tuellen Status der Spielplanung könnt ihr unter www.fussball.de ab-
rufen. Einfach nach „FVgg Weingarten“ suchen, unter „nächste Spiele“ 
seht ihr die aktuelle Planung.

Die F1-Jugend knüpft bei Rückrundenstart an die Erfolge 
der Vorrunde an!
Unsere F1-Jugend ist weiterhin auf der „Überholspur“. Am10.03.2018 
spielten wir ein Turnier bei den Sportfreunden Forchheim. Ohne Gegen-
tor erreichten wir das Endspiel, dort stand uns dann die starke Mann-
schaft von Durlach-Aue gegenüber. Am Ende stand es leistungsgerecht 
0 zu 0 und so musste ein Elfmeterschießen über den Sieg entscheiden. 
Hier hatten wir Pech und verloren mit 3 zu 4. Am 17.03.2018 fand dann der 
erste Spieltag der Rückrunde statt. Wir hatten uns erneut in eine starke 
Gruppe einteilen lassen. Bei eisigen Temperaturen haben die Jungs das 
ganz toll gemacht, mussten sie doch gegen die Kälte und die Gegner an-
kämpfen. Aber auch diese Aufgabe lösten sie mit Bravour: vier Siege bei 
nur einem Gegentor.
In diesem F1-Jahr sind wir jetzt bei 39 Siegen in 42 Spielen (bei zwei Re-
mis und einer Niederlage) und einer Tordifferenz von 213 zu 18. Wir Trai-
ner sind mit der Runde super zufrieden und freuen uns jetzt schon auf 
das gemeinsame Oster-Highlight: unsere Teilnahme am internationalen 
„Alsace Cup“ in Frankreich. Dort warten u.a. belgische und französische 
Mannschaften auf uns.
Eure Trainer Micha, Matze und Luis

Gymnastik in den Osterferien
Auch in den Osterferien findet die Gymnastik am 27.3.2018 und am 
3.04.2018 wie gewohnt um 20.00 Uhr in der Walzbachhalle statt.

Einladung zur Mitgliederversammlung
Die Mitgliederversammlung des TSV Weingarten findet am Dienstag, 
den 24.04.2018 um 19:00 Uhr, statt. Die Örtlichkeit wird noch bekannt 
gegeben.
Vorgesehene Tagesordnung:
1. Eröffnung
2. Totengedenken
3. Genehmigung der Tagesordnung
4. Bericht des 1. Vorsitzenden
5. Berichte aus den Abteilungen
6. Bericht des Kassenführers
7. Bericht der Kassenprüfer
8. Aussprache
9. Entlastung der Vorstandschaft
10. Neuwahlen
11. Neubau TSV-Vereinszentrum
12. Ehrungen
13. Anträge
14. Jahresvorschau und Verschiedenes
Anträge müssen vor der Versammlung schriftlich beim Vorstand einge-
reicht werden.
Frank Lautenschläger
1.Vorsitzender

Karfreitagswanderung am 30. März
Treffpunkt: 14.00 Uhr bei den Kirchen. Leichte Wanderung bis 16.00 
Uhr. Danach Einkehr im Kleinpeter. Wanderführer Alfred Gramlich, Tel. 
07244-706186

Jugendzeltlager Breisach wird 50
Seit 1968 kommen Kinder und Jugendliche aus Vereinen des Badischen 
Turner-Bund e.V. (BTB) zum Zelten in die Europastadt Breisach. Am Fuße 
des Münsterbergs entsteht immer zu Anfang der Sommerferien eine 
Zeltstadt mit allem Drum und Dran. 10 Tage lang erleben die Kids Sport, 
Spiel, Spaß und Spannung. Zum Jubiläumscamp vom 30. Juli bis zum 9. 
August wird ausnahmsweise ein Tag mehr gezeltet und das Organisa-
tionsteam (Orga-Team) der Badischen Turnerjugend bastelt an beson-
deren Highlights. Eine Delegation dieses Projektausschusses „Breisach 
50“ traf sich mit dem Bürgermeister der Stadt Breisach, Oliver Rein, und 
warb um Unterstützung durch die Kommune. Die 50-jährige Zusam-
menarbeit mit den Mitarbeitern des Rathauses und den städtischen 
Unternehmen spiegelt sich nun wider in finanzieller und persönlicher 
Förderung.

Sportnachrichten

www.fvgg-weingarten.de

Abteilung Damengymnastik

Die erfolgreichen F1-Junioren

www.tsv-weingarten.de

Turn- und Sportverein 1880 Weingarten e. V.

www.tsv-weingarten.de

TSV Weingarten e. V. 
Abteilung: Turnen

v.l.n.r.: M. Haag (Lagerleitung), Herr Vollmer (Stadt Breisach), J. Kreuzinger, S. Schneider + M. 
Bollheimer (BTB), BM 
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Jörg Kreuzinger, langjähriger Verantwortlicher für die Teilnehmergrup-
pe des Karlsruher Turngaus und einige Jahre selbst Leiter des Zeltlagers, 
engagiert sich in dem Orga-Team und unterstützte die Lagerleitung so-
wie die hauptamtlichen Mitarbeiterinnen des BTB bei den Verhandlun-
gen mit der Stadt Breisach.

Monatstreffen im April
Bei unserem nächsten Monatstreffen am 6. April (Beginn: 19:00 Uhr) 
werden wir wieder Gutes aus dem Topf anbieten. Unser Chefkoch Matthi-
as wird für uns hierzu einen leckeren Pichelsteiner-Eintopf zubereiten.
Anmeldungen bitte bei SF Simone Garcia Montes Tel. 609047 oder sf@
svweingarten.com.

Aktuelle Trainingszeiten:
Trainingszeiten (Kugeldisziplinen):
Mittwoch 18.00 – 20.00 Uhr Jugendabteilung
19.00 – 21.00 Uhr alle Klassen
Sonntag 10.00 – 12.00 Uhr alle Klassen
Trainingszeiten (Bogenschießen):
Mittwoch 18.00 – 20.00 Uhr Erwachsenentraining
Samstag 14.00 – 15.00 Uhr Jugend- und Schnuppertraining
15.00 – 17.00 Uhr Erwachsenentraining
Gastschützen aller Altersklassen sind zu den jeweiligen Trainingszeiten 
herzlich willkommen. Trainingsausrüstung wird gestellt.
Disziplinen: Luftgewehr, Luftpistole, Kleinkaliber 50 m und Freie Pistole 
50 m und Bogenschießen.
Schießsportanlage:
Kugeldisziplinen: Schützenhaus Kirchbergstraße 30
Bogenschießen Wintersaison (in der Halle): Mützenau 2 / Ecke Friedrich-
Wilhelm-Straße
Bogenschießen Sommersaison: Bogenplatz Kirchbergstraße 30
Termine 2018: 
06.04.2018 Monatstreffen im Schützenhaus, Beginn: 19:00 Uhr 18.04.2018 
Jugendvollversammlung im Schützenhaus, Beginn: 18.00 Uhr 
27.04.2018 Jahreshauptversammlung im Schützenhaus, Beginn: 20.00 
Uhr

Sportschützen mit Sportlermedaillen 
der Gemeinde Weingarten ausgezeichnet
Bei der diesjährigen Sportlerehrung der Gemeinde Weingarten standen 
wieder einmal die Sportler mit ihren herausragenden Leistungen im 
Mittelpunkt. Egal ob auf Kreis-, Landes-, Bundes- oder sogar auf interna-
tionaler Ebene überall mischten Weingartener Sportler mit und haben 
somit den Namen Weingartens bis weit über die Gemarkungsgrenzen 
hinaus bekannt gemacht.
Mit 118 Auszeichnungen aus 17 Vereinen hatten die Moderatoren Ger-
hard Lampert und Claudia Geißler-Spohrer alle Hände voll zu tun und 
tolle Showeinlagen der Extraklasse (Rollschuhakrobatik, Breakdance 
und Karatevorführung) machten den Abend zu einem unvergesslichen 
Erlebnis.
Auch für den Schützenverein Weingarten war das vergangene Jahr wie-
der sehr erfolgreich. Mit acht Einzelund drei Mannschaftsnominierun-
gen wurden so viele Sportschützen wie noch nie in den Ehrungsreigen 
mit aufgenommen. In den Disziplinen Luftgewehr, Luftpistole, Kleinka-
liber und Bogen haben sie bei den Kreismeisterschaften Bestergebnis-
se erzielt und auch auf den Landesmeisterschaften schafften sie den 
Sprung aufs Treppchen.
Für diese tollen Erfolge durften sich Sabrina Augustat, Gustl Böhm, Simo-
ne Garcia Montes, Jakob Geiger, Verena Hartmann, Roland Lehnert, die 
Bogenmannschaft Halle (Peter Böhlau, Verena Hartmann und Manfred 
Rüssel), die Bogenmannschaft im Freien (Gustl Böhm, Martin Müller 
und Horst Schrader) und die Kleinkalibermannschaft (Silvester Garcia 
Montes, Roland Lehnert und Jürgen Langendörfer) über die Sportlerme-
daille der Gemeinde Weingarten in Bronze und Angelika Knoll und Man-
fred Rüssel über die Sportlermedaille in Silber freuen. Für die Trainer 
Jakob Geiger (Pistole) und Matthias Kienzler (Bogen) gab es obendrein 

noch eine Flasche Weingartner Wein.
Der Schützenverein Weingarten gratuliert recht herzlich seinen Sport-
schützen und wünscht weiterhin „gut Schuss“ und „alle ins Gold“.

Jahreshaupt- und Jugendversammlung des Reitverein 
Weingarten am 28. März 2018
Liebe Vereinsmitglieder, am Mittwoch, den 28.03.2018 findet um 19:30 
Uhr unsere Jahreshauptversammlung statt. Davor um 18:30 Uhr die Ju-
gendversammlung. Beides im Reiterstübchen auf dem Vereinsgelände.
Wir freuen uns über euer zahlreiches Erscheinen!
Der Vorstand

Sportnachrichten

www.svweingarten.com

Sportlermedaille in Silber für: Angelika Knoll (2.v.r) und Manfred Rüssel (5.v.r.) 

Zahlreiche Sportschützen erhielten Sportlermedaille in Bronze der Gemeinde Weingarten. 

www.reitverein-weingarten.de

Reitverein Weingarten
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Arbeitseinsatz des Anglervereins
Ein heftiger Ostwind hatte im Winter dafür gesorgt, dass einige große 
Bäume innerhalb des Vereinsgeländes von der Uferböschung ins Wasser 
gestürzt waren und dabei auch einige Angelnachen schwer beschädigt 
hatte. So sah sich der Anglerverein gezwungen, unter der Leitung von 
Thomas Aulenbach mit weiteren Mitgliedern einen großen Arbeitsein-
satz durchzuführen, bei dem die Schäden behoben und zudem weitere 
gefährdete Bäume gefällt werden sollten. Aufgrund der Größe der Bäu-
me reichte die reine Manpower nicht aus, sodass auch schweres Gerät in 
Einsatz gebracht werden musste. Am Ende des Tages waren alle Proble-
me beseitigt und die Bäume zum Teil ins Wasser gezogen, wo sie Pflan-
zen und Tieren einen natürlichen Lebensraum garantieren sollen.
Der Anglerverein dankt seinen Mitgliedern, der DLRG und Hans-Georg 
Aulenbach für die tatkräftige
Unterstützung.

Boßeln des Anglervereins
Am Sonntag, dem 11.3, war es wieder soweit: circa 50 Anhänger aller Al-
tersklassen trafen sich am Vereinsheim, um diesem Freiluftvergnügen 
zu frönen. Da es auch der Wettergott gut meinte, stand einer geglückten 
Veranstaltung nichts mehr im Wege. Alle hatten sowohl auf dem vom 
Vorstand neu definierten Parcours wie auch bei dem von Georg Hajok 
mit Bravour zubereitetem Mittagessen viel Spaß und waren sich einig, 
dass es auch diesmal schön gewesen war, sich als Gesamtverein zu tref-
fen. Die wenigsten Würfe hatte dabei die Gruppe Schlusslicht. Die Grup-
pe der Jugend erreichte einen tollen mittleren Platz.

Abteilung Angeln
Der Arbeitseinsatz vom 28.04.2018 wird um eine Woche auf den 
21.04.2018 vorgezogen.
Es müssen im Bereich des Laichbeckens Häckselarbeiten durchgeführt 
werden.
Treffpunkt: 9.30 Uhr vor dem Vereinskeller

Jahreshauptversammlung 2018
Ganz herzlich laden wir alle unsere Mitglieder zur Jahreshauptver-
sammlung am 26. März um 18:30 Uhr in die Mineralix-Arena ein.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Verlesung der Niederschrift der letzten JHV
4. Berichte
5. Aussprache zu den Berichten
6. Entlastung der Kassiererin und des Vorstands
7. Jahresvorschau Veranstaltungen 2018
8. Wünsche und Anträge
9. Verschiedenes
10. Schlusswort
Wassergymnastik
Dienstag, 27. März, 19:00 Uhr, Walzbachbad
Wir treffen uns um 18:45 im Foyer.
Herzsport
fällt in den Osterferien aus!
Anmeldungen zur Herzsportgruppe richten Sie bitte unter 07244-741716
an Witolf Steglich, 2. Vorsitzender. Bei Fragen zur Orthopädischen Gym-
nastik und Wassergymnastik wenden Sie sich bitte an: Jürgen Baumann, 
1. Vorsitzender, Tel.: 07244-1325 oder E-mail: postmaster@bsv-weingar-
ten.deWährend der Osterferien finden keine Übungsstunden statt.

Hallo Mädels,
schon wieder ist ein Monat vorbei. Darum findet am 25. März unsere 
nächste Versammlung im Clubhaus statt. Alle Mitglieder sollten anwe-
send sein. Wir diskutieren über Investitionen im Clubhaus und über den 
Arbeitseinsatz im 2radCenter Karlsruhe, vielen bekannt als Moto Dis-
count. Interessenten können sich ab 19.00 Uhr anhören was unser Club 
in naher Zukunft so alles unternehmen wird. Wer nicht gerne alleine 
Moped fährt sollte mal beim MC White Horses reinschauen. Freue mich 
auf zahlreichen Besuch, von Mitgliedern wie auch von Interessenten.
Euer Druck.

Anglerverein Weingarten

Behinderten- und Rehabilitationssportverein 
Weingarten e. V.

Behinderten- und 
Rehabilitationssportverein 

Weingarten e.V.

www.mcwhitehorses.de

Motorradclub White Horses
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Judo-Club Weingarten e. V.

ActivePlus Weingarten e.V.

www.active-plus-ev.de

25 Jahre Skiclub „Stabil“ 1989 Weingarten e.V.

www.skiclubstabil.de

Der Schwimmbad-Nachmittag ist gerade erst vorbei und das nächste 
Event steht schon wieder an. Wir sind mitten in den Vorbereitungen für 
die vereinsinterne Judo-Freizeit. Diese findet vom 09.-13. Mai 2018 statt.
Weitere Infos sind bereits per Mail an Euch raus. Bitte beachtet, dass die 
Teilnehmerzahl auf 30 Personen begrenzt ist. Also nach Erhalt gleich die 
Anmeldung abgeben und damit die Teilnahme sichern. Wir freuen uns
auf eine tolle Zeit mit Euch. Bitte beachtet, dass in den Osterferien kein 
Training stattfindet.
Euer Judo-Club Weingarten e.V.

SnowRockazz13:17 startet am Wochenende
Am kommenden Samstag starten 30 Jugendliche und 6 Betreuer zur 
zweiten SnowRockazz13:17 Tour nach Obertauern. Wir wünschen Euch 
eine super Woche mit traumhaften Bedingungen und ganz viel Spaß!
Snowfit endet am heutigen Donnerstag
Zum letzten Mal für diesen Winter heißt es heute noch einmal Snowfit 
im Docfit. Zum Abschluss treffen wir uns anschließend um 20.30 Uhr im 
Backhaus Sallenbusch.

Rücken-Pilates und Entspannung
ab dem 09. April 2018 findet im Kulturraum in der Mineralix-Arena je-
den Montag Abend von 18.30-19.30 Uhr ein Rücken-Pilates Kurs mit 
Entspannung statt.
Pilates ist ein ganzheitliches Training, das Körper und Geist in Einklang 

bringt. Langsame, fließende Bewegungen fördern in starkem Maße die 
eigene Körperwahrnehmung durch das Zusammenspiel von Balan-
ce und Haltung. Die Komplexität von Dehn- und Kräftigungsübungen 
führt zu einer Stärkung der Tiefenmuskulatur und somit gleichzeitig zu 
einer Stabilisation der Körpermitte. Einen weiteren Schwerpunkt bildet 
das Bauch- und Rückenmuskeltraining. Durch die Stärkung des Körper-
Stützapparats werden Haltung, Stabilität und Körpergefühl gefördert. 
Somit kann man durch Pilates-Training Haltungsschäden entgegenwir-
ken und Rückenschmerzen vorbeugen. Abgerundet wird die Stunde mit 
einer Einheit für die Entspannung der Muskulatur und des Körpers. Mit-
zubringen sind: Matte, Handtuch und etwas zu trinken.
Übungsleiterin: Anette Kümmel
Kosten: für Vereinsmitglieder kostenlos, Nichtmitglieder: 10-er Karte 
50,- (3 Monate gültig)
Outdoor-Walking mit Gymnastik
jeden Donnerstag von 11.00-12.00 Uhr. Ab dem 24. April 2018 auch 
Dienstags von 10.15-11.15 Uhr. Treffpunkt vor der Mineralix-Arena. Out-
door-Walking mit Gymnastik beeinhaltet die Bewegung an der frischen 
Luft mit einzelnen, gezielten Übungen für den Oberkörper und den 
Beinen. Da bei dieser Stunde auch Teilnehmer unserer Rehakurse mit-
laufen (Lungenerkrankungen, Onkologische Erkrankungen, Orthopädi-
sche Erkrankungen) ist diese Stunde auch geeignet für die „langsame-
ren“ unter uns. Die Bewegung an der frischen Luft regt darüber hinaus 
den Kreislauf und die Durchblutung an – besonders die Durchblutung 
der Lunge, wodurch die Konzentration der Entzündungsmarker in dem 
Körper gesenkt wird. Zudem trainiert sie das Immunsystem, stärkt die 
Abwehrmechanismen der Schleimhäute und schützt damit vor Erkäl-
tungen. (bei starkem Regen entfällt die Walking-Stunde). Mitzubrin-
gen sind: feste Schuhe, warme Kleidung und eventl. etwas zu trinken. 
Übungsleiter: Myriam Schira und Anette Kümmel
Kosten: für Vereinsmitglieder kostenlos, Nichtmitglieder: 10-er Karte 
50,- (6 Monate gültig)
Anmeldungen unter:
ActivePlus Weingarten e.V., Anette Kümmel, Bruchsaler Strasse 41, 
76356 Weingarten, Tel: 07244-709384 (bitte auf AB sprechen) oder unter: 
active-plus-ev@web.de

Bezirksleiter Josef Dering
LBS in Karlsruhe, Siegfried-Kühn-Str. 4 
Tel. 0721 91326-39, Josef.Dering@LBS-SW.de

Ihr Baufinanzierer!

Kleinanzeigen

Privater Flohmarkt für Kindersachen
Am 24.03.2018 von 14-16 Uhr

hier im Ahornweg 3 - Eingang Forlenweg
Bei Regen, Schnee oder Sturm fällt der Flohmarkt aus.

Immobilien

Wohnung gesucht
Junges Pärchen, er Informatiker in Festanstellung sucht 
2- bis 3-Zi.-Whg. in Weingarten. NR, keine Haustiere, ruhig,
zuverlässig. E-Mail: pat.sk@gmx.net, Tel: 0177-7065923.

Zuverlässige Haushaltshilfe in Weingarten gesucht.
Wir suchen ab 1. Juni 2018 für unseren Familienhaushalt 
eine zuverlässige Hilfe in einem Umfang von etwa 
5 Stunden je Woche auf Minijob-Basis. 
Wenn Sie Interesse haben, freuen wir uns auf Ihren Anruf.
Tel. 0160/90 325 638

Wenn du noch eine Mutter hast so danke Gott und sei zufrieden. 
Nicht jedem auf dem Erdenrund ist dieses hohe Glück 
beschieden. 

(F.W.Kaulisch)

Wir gratulieren unserer Mama, Schwiegermutter und Oma 

Christa Bacher      zum 80. Geburtstag 

am 29. März 2018 

und wünschen Ihr Gottes reichen Segen. 

Beate und Gerd 
Jonas, Rebecca und Kevin, Charlotte und Christian 
Brigitte und Markus 
Marie-Luise und Johannes 
Fatemeh, Mohammad und Sam 




